
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Ostfriesische Tageszeitung. 1936-1938
1938

18.5.1938 (No. 115)

urn:nbn:de:gbv:45:1-953121

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-953121


Ausgabe Lear
( Gilt was the Festecefanb !)

I

Dard April 24 - 797

Oftfriefifche
Tageszeitung

Derkündungsblatt der NSDAP . und der DAF .

Berlagspostanstalt : Aurich . Gerlagsort : Emden , Blumenbrudstraße Ferurut 2081 and 2082. Pop .

Schecktonto Hannover 369 49. Banttonten : Stadtsparkasse Emden , Ostfriesische Spartasse , Aurich ,

Kreissparkasse Aurich , Staatliche Kreditanstalt Oldenburg -Bremen . Zweigniederlassung Oldenburg

Eigene Geschäftsstellen in Aurich . Norden Elens Wittmund . Leez Weener und Bapenburg .

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands

Erscheint werftäglich mittags . Bezugsprets in den Stadtgemeinden 1. 70 RW . und 30 tg.

Bestellgeld , in ben Landgemeinden 1,65 RM . und 51 Pfg . Bestellgeld . Bostbezugspreis

1,80 RM . einschließlich 33,24 Bfg . Postzeitungsgebühr zuzügli 36 Bfg . Bestellgeld .
Einzelpreis 10 Pfennis

Folge 115 Mittwoch , den 18 . Mai

Pariser Doppelspiel enthüllt
Französischer Generalstab will Barcelona retten

Rom , 18 . Mai .

Ueber die wahren Gründe der schlechten italienisch - französischen Verhandlungss
atmosphäre , die jetzt beinahe schon den Charakter einer Spannung angenommen hat , veröffentlicht das
Blatt des Marschalls Balbo . „ Corriere Padano " , einen sensationellen Artikel . der in der italienischen Oeffentlich¬
feit großes Aufsehen erregt hat . Die Zeitung schreibt , daß der Quai d' Orsay von Anfang an durch maßlose
Forderungen die Aufgabe Blondels in Rom äußerst erschwert hätte . Als Blondel über diese Forderungen
unterrichtet wurde , sei er im Begriff gewesen , den Auftrag , mit Italien zu verhandeln , abzulehnen , da er der
festen Ansicht war , daß unter diesen Umständen ein Abkommen nicht abgeschlossen werden könne .

Ueber die Gründe , die den Duce dazu veranlaßten , in
seiner Rede von Genua die scharfen Worte an die Adresse
Frankreichs zu richten , weiß der „ Corriere Padano " fol¬
gendes zu berichten : Gerade während Blondel in Palazzo
Chigi mit Graf Ciano verhandelte , liefen in Rom ver¬
trauliche Unterrichtungen ein , die besagten , daß der fran¬
zösische Generalstab entschlossen sei , Roispanien zu
retten . Es ist unverständlich , wie diese Haltung mit den

Erklärungen Daladiers über die angebliche Loyalität
Frankreichs gegenüber Italien in Einklang gebracht wer¬
den kann . Nach all diesem zeigen die vom Duce gemachten
Vorbehalte , so schreibt das Blatt weiter , noch eine außer
ordentliche Mäßigung . Niemand wird sich wundern , wenn
diese Vorbehalte sich auch den verantwortlichen Kreisen in
Rom mitgeteilt haben , wo man bisher wirklich noch nicht

weiß , bis zu welchem Grade die Absichten und der gute
Wille Frankreichs ernst zu nehmen sind .

In maßgebenden römischen politischen Kreisen ist man
der Ansicht , daß die Enthüllungen des Blattes durch die
Aktivität der bolschewistenfreundlichen Minister Man de 1,
Reynaud und Herriot nur bestätigt worden sind .
Europa , so betont man , erlebe das Doppelspiel der fran¬

zösischen Politik , wie man es sich friedensstörender kaum
vorstellen kann .

Ueber das Ergebnis der bisherigen Besprechungen , die
zwischen Graf Ciano und Blondel stattfanden , äußert sich
der „ Corriere Padano " sehr pessimistisch . Bis jetzt habe
sich noch kein positiver Ausgangspunkt ergeben , der mit
Sicherheit die Hoffnung auf ein Abkommen erlaube .

Stalin opfert neue Sündenböcke
Sowjetminister auf Verlustliste - Massenerschießungen in Sibirien

Mostau , 18 . Mai .

Seit Anfang Mai hartnädig umlaufende Gerüchte , wonach der stellvertretende Vorsitzende des Volkskommissariats der

Sowjetunion , Rossior , verhaftet worden sei , scheinen sich zu bestätigen . Rossior , der bereits am 1. Mai bei der Parade
auf dem Roten Plaz vermißt wurde , war Vorsitzender der Kommission für Sowjetkontrolle und Mitglied des soge :
nannten „ Polit -Büros " der Bolschewistischen Partei . In legter Zeit erwähnt die Sowjetpresse ( in Berbindung mit der
neuen Wahlkampagne in den einzelnen Räterepubliken ) täglich sämtliche Mitglieder des politischen Büros , wobei jedoch
Kossior mit keinem Wort mehr erwähnt wird . Derartige Anzeichen pflegen untrüglich zu sein .

Mit Kossior , der der Abstammung nach ukrainischer Pole ist .
verschwindet wieder ein „ alter Bolschewist " , der bis
in die letzte Zeit hinein oberste Parteiämter bekleidete . Noch
im Januar dieses Jahres wurde Rossior , der bis dahin zehn
Jahre lang Generalsekretär der Bolschewistischen Partei der
Ukraine gewesen war , das Präsidium der Sowjet - Kontroll¬

fommission und der stellvertretende Vorsiz des Volks =
fommissarenrates ( etwa stellvertr . Ministerpräsident ) über¬

tragen . Im übrigen wird dem Fall Kossior deshalb besondere
Bedeutung beigelegt , als damit zum ersten Male eine Per¬
sönlichkeit von der Säuberungsaktion " ergriffen wird , die dem
allerengsten Umkreis Stalins angehörte . Das Schicksal Kossiors
sollen dem Vernehmen nach auch der Volkskommissar für Land¬

wirtschaft , Fiche , und der Chef des Amtes für Agitation
beim Zentralfomitee der Bolschewistischen Partei , Stozki ,
teilen .

Arme Bevölkerung Madrids !

Die Bahnhöfe der Untergrundbahn dienen der Bevölkerung als
Zufluchtstätte und Wohnung ; wie zum Hohn sieht man hinter
den ausgemergelten Gestalten eine Reklame für Lurusauto¬
mobile . ( Presse -Hoffmann , Zander - Multiplex - R .)

Ein weiterer umfangreicher Schauprozeß fand nach einem
Bericht der Zeitung „ Sowjetskaja Sibir " in Stalinst ( im
Gebiet Nowosibirsk ) statt . Dort stand eine Gruppe von Berg¬
werksingenieuren und Bergleuten vor Gericht , der in bekannter
Weise die notorischen Mißstände des sibirischen Bergbaues , vor
allem zahllose Katastrophen , Verschleiß der Grabenanlagen ,
Vergasung der Schächte , Brände usw . als böswillige Sabotage¬
afte zur Last gelegt wurden . Das Militärtribunal des Nowo¬
sibirsker Gebietes verurteilte alle neun Angeklagten zum Tode .

Die Taschkenter Zeitung „ Prawda Wostoka " meldet , daß
eine neue „ konterrevolutionäre Gruppe " von Funktionären der
Sowjetrepublik Usbekistan durch das Militärtribunal der

Republik abgeurteilt worden sei . Fünfzehn Personen wurden
zum Tode verurteilt , weil sie sich antibolschewistisch
betätigt und „ Schädlingsarbeit geleistet " hätten . Lettere haben
dem Sowjetstaat Millionenverluste zugefügt .

Jahrgang 1938

EMPRUNT
DE LA OFFENSE

NATIONALE

SOUSCRIVEZ

Zeichnet Anleihe der Nationalverteidigung "

So fordert ein großes Platat an der Front des Pariser Nord¬
bahnhofs auf . Diese Anleihe der Nationalen Verteidigung , die

foeben aufgelegt wurde , und für die die Werbetrommel mit allen
Mitteln der Neuzeit gerührt wird , bestimmt in diesen Tagen
das Straßenbild in der französischen Provinz ebenso wie in
den Städten . (Scherl Bilderdienst , Zander -Multiplex -K. )

Ministerialrat Dr . Wilke verunglückt

Gestern um 18 Uhr verunglückte ein Kraftwagen , in

dem sich der Staatssekretär im Reichsjustizministerium ,

Dr . Franz Schlegelberger , und Ministerialrat im

Preußischen Justizministerium , Dr . Gustav Wilke ,

befanden , auf der Grazer Bundesstraße .

Bei der Ortschaft Erlaa , wenige Kilometer vor Wien ,

überquerte ein Kraftradfahrer bei einer Straßenkreuzung

mit übermäßiger Geschwindigkeit die Bundesstraße . Der
Lenker des Kraftwagens versuchte auszuweichen , riß sein
Fahrzeug herum und fuhr dabei gegen eine Tankstelle .

Hierbei wurde der Wagen schwer beschädigt . Ministerial .
rat Dr . Wilke wurde mit Anzeichen eines Schädelgrund¬

bruches und anderen schweren Verlegungen , Staatssekretär
Schlegelberger mit einem Schienbeinbruch und vermutlich
inneren Verlegungen in das Franz -Joseph -Hospital ge¬
bracht .

Ministerialrat Dr . Wilke ist den schweren Verlegungen ,

die er bei dem Kraftwagenunfall erlitten hatte , im

Hospital erlegen .

Rhein -Donau -Verbindung bis 1945
Wichtiges Reichsgeseß sichert geschlossenes deutsches Wasserkraftnet

Berlin , 18 . Mai .

Die Wiedervereinigung Desterreichs mit dem Deutschen
Reich und die Durchführung des Vierjahresplanes verpflichten
zur beschleunigten Fertigstellung der Wasser =
straßenverbindung zwischen Rhein und Donau
jowie zum Ausbau der Donau bis zur Reichsgrenze un¬
terhalb Wiens . Die Reichsregierung hat daher das folgende
Gesetz beschlossen , das im Reichsgesetzblatt vom 16 . Mai verkün¬
det wird .

§ 1
( 1 ) Die Reichswasserstraße zur Verbindung des Rheins über

den Main mit der Donau soll bis zum Jahre 1945
fertiggestellt werden .

(2 ) Gleichzeitig wird die Donau anschließend bis zur
Reichsgrenze unterhalb Wiens als Reichswasserstraße ausge =
baut .

§ 2
( 1) Die notwendigen Baumittel werden alljährlich durch

den Reichshaushaltsplan bereitgestellt .
(2 ) Der vertraglichen Beitrag des Landes Bayern wird

auf fünfzig Millionen Reichsmark begrenzt .

§ 3
Die Bauten werden innerhalb des Landes Bayern durch die

Rhein -Main - Donau AG . in München , innerhalb des Landes
Desterreich durch die zuständigen Landesbehörden ausgeführt ,
soweit nicht der Reichsverkehrsminister eine andere Regelung

trifft .

§ 4

(1) Die Rhein - Main - Donau -Aktiengesellschaft in München
hat den Bau nach den vom Reichsverkehrsminister genehmigten
Plänen auszuführen .

(2 ) Ste erhält für ihre Aufgaben aus diesem Gesez das
Recht zum Ausbau und zur Enteignung . Einer Genehmigung ,
Erlaubnis oder Ermächtigung nach den Vorschriften des Bayes
rischen Wassergesetzes vom 23. März 1907 bedarf es nicht .

(3) Die zuständigen Reichsminister sind ermächtigt , die lan
desrechtlichen Vorschriften des Wasser - und Enteignungsrechtes
abzuändern , soweit sie es zur Durchführung dieses Gesezes für
notwendig halten . Sie regeln das Verfahren für den Ausbau
und die Enteignung .

§ 5

Innerhalb des Landes Desterreich steht das Recht zum Auss
bau und zur Enteignung dem Reiche zu . Die landesrechtlichen
Vorschriften des Wasser - und Enteignungsrechtes bleiben auf
rechterhalten ; die zuständigen Reichsminister werden ermäch
tigt , sie abzuändern , soweit sie es zur Durchführung dieses
Gesetzes für notwendig halten .

§ 6

Der Reichsverkehrsminister erläßt die zur Ergänzung und
Durchführung dieses Gesetzes erforderlichen Rechtsverordnun
gen und Verwaltungsvorschriften .

Das Gesetz ist unterzeichnet vom Führer und Reichskanzler ,
dem Beauftragten für den Vierjahresplan , dem Reichsinnens



minister , dem Reichsverkehrsminister , dem Reichsfinanzminister
und dem Reichsernährungsminister .

Das Gesetz trägt das Datum vom 11. Mai 1938 .

Nachdem die Verbindung der großen norddeute
schen Ströme unmittelbar bevorsteht , soll nunmehr auch die
Donau an das deutsche Wasserstraßennez angeschlossen wer¬
den . Der Plan , der nichts anderes bedeutet , als die Anpas¬
sung einer schon vorhandenen Wasserstraßenverbindung Ludwig¬
Donau -Main -Kanal an die inzwischen gesteigerten Verkehrs¬
bedürfnisse , wurde bereits vor langer Zeit aufgestellt . Die
Ausführung litt unter der Ungunst der Wirtschaftslage des
legten Jahrzehnts nach dem Kriege , so daß es erst Ende des
Jahres gelingen wird , vom Rhein her mit der Großschiffahrts¬
straße Würzburg zu erreichen .

Ueber die staats - und wirtschaftspolitische Bedeutung dieses gro¬
Ben Verkehrszweiges ist nach dem Weltkriege viel geschrieben wor
den . Hauptaufgabe der Wasserstraßen ist , die hochentwickelten
Industriegebiete Deutschlands am Niederrhein mit Oesterreich
und den Agrar - und Rohstoffländern im südöstlichen Europa
in günstige Verkehrsbeziehungen zu bringen . Der neue Wasser¬
weg soll den Austausch der Ruhrkohle und der Erze und sonsti¬
ger Rohstoffe Oesterreichs und der Balkanländer erleichtern und
Bayern und Desterreich ähnliche verkehrswirtschaftliche Stand¬
ortsbedingungen bieten , wie sie die anderen deutschen Länder
bereits besitzen . Die Ausführung des großen Unternehmens
liegt auf bayerischem Gebiet in den Händen der Rhein -Main¬
Donau AG . Auf der österreichischen Donau wird die dortige
Wasserbauverwaltung den Ausbau vornehmen mit Ausnanme
der Staustufe Ybbs - Persenbeug , deren Herstellung der Rhein¬
Main -Donau AG . übertragen wurde .

Bekanntlich bestehen in Deutschland noch eine Reihe ans
derer großer Wasserstraßenpläne , deren Ausführung zum Teil
schon in Angriff genommen worden ist . Diese sollen , auch wenn
ihre Fertigstellung nicht gesetzlich verantert wird , keineswegs
vernachlässigt werden . In Süddeutschland wird der Ausbau
des Neckars über Stuttgart hinaus fortgeführt werden . An
der oberen Donau von Ulm bis Kelheim besteht die Absicht ,
zunächst die dort anfallenden Wasserträfte auszunuzen und in
Berbindung damit den Ausbau dieser Straße zur Groß chif¬
fahrtsstraße vorzubereiten , ein Plan , dem wegen der hierdurch
zu erwartenden wirtschaftlichen Erschließung des schwach teste =
Selten oberen Donaugebietes besondere Bedeutung zukommt ...
Die Entwurfsaufstellung für eine Wasserstraßenverbindung vom
Saargebiet zum Rhein , dem sogenannten Saar - Pfalz =
Ranal , wird in etwa Jahresfrist abgeschlossen sein .

Deutschland erhält somit in absehbarer Zeit ein in sich ge¬
chlossenes Wasserstraßennez , das die Erzeugungs - und Ber¬
brauchergebiete des Reiches auf großen durchgehenden Massen¬
züterwagen in frachtgünstige Berbindung bringt .

Flottenaufrüstung von Roosevelt unterzeichnet
Weitere Schlachtschiffe und Flugzeugträger vorgesehen

Präsident Roosevelt hat am Dienstag die Flotten¬
aufrüstungsvorlage unterzeichnet , die bekanntlich den
Betrag von 1,1 Milliarden Dollar während des nächsten
Jahrzehnts vorsieht . Das Marineministerium hat die
sofortige Bewilligungg von etwa zwölf Millionen Dollar
empfohlen , um in aller Kürze das Bauprogramm zu be =
ginnen , das die Flottentonnage um zwanzig vs . erhöhen
wird .

Das Flottenaufrüstungsgesetz ergänzt , wie bekannt , das
in dem ordentlichen 546 Millionen Dollar betragenden
Marinehaushalt vorgesehene Bauprogramm für das am
1. Juli beginnende Rechnungsjahr und billigt den Bau
von insgesamt 46 Kriegs - und 26 Hilfsschiffen , sowie von
950 Flugzeugen . Das Programm umfaßt die Bauten von
drei weiteren Schlachtschiffen , zwei Flugzeugträgern und
eines Luftschiffes . Die Bewilligungen für die Schiffs¬
bauten im Rahmen des Aufrüstungsgesetzes müssen vom
Kongreß von Fall zu Fall angefordert werden .

Frankreich erhöht Kolonialstreitkräfte

Die französische Regierung hat sich entschlossen , ihre
Kolonialstreitkräfte um 70 000 Mann , die sich aus 20 000 Indo¬
chinesen und 50 000 Negern zusammensezen , zu erhöhen . Nach
dem , ,Intransigeant " soll durch diese Erhöhung die zahlenmäßige
Unterlegenheit der europäischen Armee Frankreichs wettgemacht
werden . Wie verlautet , soll ein besonderer Kolonialgeneral¬
stab geschaffen werden , der die Aufgabe hat , die strategischen
Verbindungen und den Austausch von Streitkräften unter den
einzelnen Kolonialgebieten in die Wege zu leiten .

Labourparty mit Attlee unzufrieden
Dem Londoner Obermarristen Attlee ist es trotz seis

ner bühnen Reden und seiner zahlreichen Reisen offenbar nicht
gelungen , die volle Zufriedenheit seiner Ueberzeugungsgenossen
zu erringen . Er ist nicht der starke Mann " , wie ihn die
Arbeiterpartei sich vorstellt , der den Kampf gegen die Regies
rung und vor allem gegen die offenbare Beliebtheit des Mi

nisterpräsidenten mit Erfolg durchführen könnte . Zwei andere
Arbeitergrößen , Sir Stafford Cripps und Herbert Morrison
tommen nicht in Betracht , weil die Auswahl eines von ihnen die
Anhänger des anderen vor den Kopf stoßen würde . So bleibt
jezt die Suche nach einem ganz neuen Mann " , und wie man
hört , soll Noel Baker , der fürzlich seine Eignung dazu bewies ,
als er den Roten in der Tschechoslowater so freigebig die , , volle
Unterstügung der britischen Arbeiterpartei " zusagte , gute Auss
sichten dafür haben , der neue Führer der Labour - Party zu
werden .

Lord Nuffield im Ministerium
Die Londoner Blätter veröffentlichen einen Briefwechsel

zwischen Ministerpräsident Chamberlain und Lord Weir , einem
engen Mitarbeiter des aus dem Kabinett ausgeschiedenen biss

herigen Luftfahrtministers Lord Swinton . Lord Weir teilte
Chamberlain mit , er sehe sich infolge der Veränderungen im
Luftfahrtministerium gezwungen , um seine Entlassung nachzus
tommen . Der politische Mitarbeiter des „ Daily Expreß " wie
auch andere Morgenblätter nennen Lord Nuffield als wahr
Scheinlichen Nachfolger Lord Weirs .

Ein Teil der Morgenpresse berichtet , daß die erste Amtss
handlung des neuen Luftfahrtministers Sir Kingsley Wood die
sofortige Aufnahme von Besprechungen mit der Schwerindustrie
und die Bildung eines Sachverständigenausschusses gewesen sei .
Letzterer solle eine Beschleunigung der Produktion herbeiführen .

. . Segen der Volksfronthege
Warum Frankreich in Amerika Flugzeuge kauft

Rom , 18 . Mai .

Das Programm der Regierung Spaat Popolo die "Roma", niemandem tönne die Bedeutung dieses
( R . ) Brüssel , 18. Mai .

Ministerpräsident Spaat hat am Dienstagnachmit
bag der belgischen Kammer und dem Senat sein Arbeits¬
programm bekanntgegeben . Die Hauptaufgabe der Regie¬

ung , so betonte er , bestehe vor allem darin , Ordnung in
Den Staatshaushalt zu bringen . Aus diesem Grunde
müßte von dem Parlament der Gesezentwurf zur Erhö¬
hung der Zölle und Verbrauchsabgaben angenommen
werden . Ferner sieht die Regierung die Wiedereinfüh¬
rung der nationalen Krisensteuer vor und Reformen auf
Tozialpolitischem Gebiet . In dem bisherigen außenpoliti¬
chen Kurs soll feine Aenderung eintreten . Auch die
Wehr - und die Kolonialpolitit wird in ihren bisherigen

stinien beibehalten werden . Interessant ist die Ankündi
zung einer Pressereform . Damit sollen in Zukunft Aus¬

rwüchse der Presseberichterstattung , verhindert werden . Zum
Schluß ging der Ministerpräsident noch auf das Sprachen¬
problem ein . Er betonte in diesem Zusammenhang , daß
Sie flämischen Forderungen , die auf eine besondere
Sprachengesetzgebung hinauslaufen , berücksichtigt würden .

* * * U -Bahn -Unglück in London
Bisher sieben Tote , zwanzig Schwerverletzte

Am Dienstagvormittag hat sich im Herzen Lon =
dons ein folgenschweres Untergrundbahnunglück ereig
net . In der Nähe des Charing -Croß - Bahnhofs sind zwei
vollbesetzte Untergrundbahnzüge zusammengestoßen . In
aller Eile wurden Rettungsmannschaften an die Unglücks .
telle entsandt . Bisher sind rund zwanzig Schwerverletzte
in die nächstgelegenen Krankenhäuser eingeliefert worden .
Die Zahl der Toten steht noch nicht fest . Doch konnten
Sieben Todesopfer bisher geborgen werden .
Mehrere Wagen sind so schwer beschädigt , daß es noch
nicht gelungen ist , bis zu den verunglückten Fahrgästen
vorzustoßen , die in ihnen eingeschlossen sind . Bier Fahr¬
gäste liegen unter den Wagentrümmern begraben und
onnten noch nicht geborgen werden . Transportminister
Burgin hat mittags die Unglücksstelle aufgesucht , um
Maßnahmen zur Beschleunigung der Bergungsarbeiten
zu veranlassen .

Wird London umgestaltet ?
Im Auftrage des Transportministeriums hat der eng¬

fische Ingenieur Sir Charles Brassey einen um¬
assenden Plan zur Lösung der Londoner Verkehrsfragen

ausgearbeitet . Der Plan sieht eine weitgehende Umgestal
tung des Londoner Stadtbildes vor . Neue Straßen mit
einer Gesamtlänge von 818 Meilen sollen gebaut und
wichtige Verkehrszentren durch Niederreißen verkehrs¬
hinderlicher Gebäude erweitert werden . Drei Ringstraßen
ind für die Entlastung des inneren Stadtverkehrs ge¬
olant . Ferner schlägt der Bericht den Bau moderner
Autostraßen vor , die sich strahlenförmig aus der Haupt¬
tadt in die Provinz erstrecken sollen .

, ,Stadtbesitzer " verkauft 20 000 Häuser
Der größte Grundstücksverkauf , der wohl je in England vor

gefommen ist , wurde am Dienstag in Südwestengland getätigt .
Der Marquis von Bute , der reichste englische Landlord , hat
Sie in seinem Besiz befindlichen Häuser in Cardiff , das heißt
angefähr die halbe Stadt , verkauft . In die Transaktion sind
nicht weniger als 20 000 Häuser , 1000 Geschäfte , mehrere hundert
Gasthäuser , Theater , Kinos und Docks eingeschlossen . Der Mar¬
quis von Bute besitzt im übrigen rund 470 000 Morgen Land .

Seltsame Polizeimethoden in London

Während eines Prozesses gegen einen Ehemann , der von
dem Verdacht des Mordes an seiner Frau freigesprochen worden
st , hat dieser Mann schwere Vorwürfe gegen die englische
Polizei ausgesprochen . Er sei , sagte er , von drei Polizisten
chwer bedroht und geschlagen worden . Die Polizisten hätten

thm gesagt , sie würden ihn freilassen , wenn er ihnen verspräche ,
Rich zu ertränken . Diese Vorwürfe , die der nunmehr Frei¬
gesprochene in der Gerichtssitzung selbst vorbrachte , haben in
ihrer Ungeheuerlichkeit im englischen Publikum großes Aufsehen
and Empörung erregt .

Zu den vom französischen Luftfahrt mini¬
sterium angekündigten Bestellungen von Flug¬
zeugen in den Vereinigten Staaten erklärt

französischen Schrittes entgehen . Vor der Machtübernahme
durch die Volksfront sei Frankreich eines der führenden Export¬
länder für Flugzeugmaterial gewesen . Nachdem die zersezende
Wirtschaftspolitik eine Krise der Technik und einen Verfall der
Organisation hervorgerufen habe , müsse sich Frankreich , das
mit seinen Farman , Blériot und Devoitine zu den Pionieren
des Flugzeugbaues zählte , an die Vereinigten Staaten wenden ,
um seinen dringendsten Bedarf zu decken . Dies werfe ein grelles
Schlaglicht auf diese Krise , die durch die sozialen Unruhen und
durch die Anstrengungen , Sowjetspanien mit Flugzeugmaterial
zu versorgen , verursacht worden sei .

Der Beschluß des französischen Luftfahrtministeriums sei die
logische Folge einer Politik des Verzichts und der Unordnung .
Schon lange sei die französische Luftfahrt immer mehr ins
Hintertreffen geraten . Nach dem Mißerfolg des - Langstrecken¬
fluges Istres - Damastus - Paris , nach den empfindlichen Ver¬
lusten in Spanien , nach der fast vollständigen Schließung der
Auslandsmärkte sei für Frankreich kein anderer Weg als der
jetzt eingeschlagene mehr möglich gewesen .

Auf das faschistische Flugmesen fehe Italien mit berechtigtem
Stolz . Im Italien Mussolinis bestehe teine Sorge für die
Versorgung mit Flugzeugmaterial , das , was Qualität und
Quantität anbelange , so hervorragend sei , daß Exporte im
Werte von Hunderten von Millionen Lire möglich seien . Mit
dem Plan der totalitären Autarkie beherrsche das faschistische
Flugwesen nicht nur den Himmel Italiens , sondern sete sich
bereits auch in Uebersee gegenüber der ausländischen Konkur¬
renz siegreich durch .

Deutliche Worte aus Nom
Frankreichs ungewisse Haltung und die dunklen Manöver

gewisser , auch verantwortlicher Kreise , die immer noch jeder
Befriedung Europas entgegenarbeiten , beschäftigten nach wie
vor die römische Presse , die erneut betont , wie begründet
Italiens Vorsicht sei .

, , Tribuna " erklärt , daß , wenn sich französische Blätter
dumm stellen wollten , indem sie behaupteten , daß Frankreich
nicht den Sieg Barcelonas wünsche , dies geradezu unglaublich
sei . Wenn aber diese Blätter die Absicht hätten , zu scherzen ,
so müsse man betonen , daß Italien das nicht mehr
mitmache .

Nicht nur weite französische Kreise , sondern sogar verant
wortliche Minister hätten an der Seite Sowietrußlands .
von Anfang an gemäß Moskaus Befehlen eine Einmischungs ="
politit in Spanien betrieben . Diese schamlose Politit
habe eine bezeichnende Reaktion herausgefordert , da man es
nicht dulden konnte , daß ein Mittelmeerstaat von wenigen
Verbrechern und Verrätern dem Kreml ausgeliefert würde .
Die eben dargelegte Politik habe auch unter der neuen fran¬
zösischen Regierung keine wesentliche Aenderung erfahren .
Paris sei nach wie vor nach Moskau hin orientiert ,
und eine solche Haltung müßte ihre Auswirkungen auf die
Besprechungen mit Italien haben .

Italien und Deutschland , so betont , ,Tribuna " abschließend ,
hätten erklärt : Es ist genug ! Die weltzerstörende Best
möge bei den Bölkern bleiben . die sich als Brutstätte her¬
geben wollten . Es sei der feste Vorsaz , ein Uebergreifen dieser
Seuche auf die gesunden Teile Europas nicht zu dulden . Bei
einem Uebereinkommen fönne man von dieser Stellungnahme
nicht absehen . Da es sich um das Schicksal , das Wohl und
die Zukunft Europas handele , müsse Frankreich unter Beis
seitelassen diplomatischer Spitfindigkeiten seine Wahl treffen .

20 000 Grubenarbeiter im Streit

In Denain wurde dieser Tage das legte Opfer der
Katastrophe auf der Schachtanlage Renard beigesetzt . Eine
24stündige Arbeitseinstellung war aus Anlaß dieser Bestat¬

8 Jahre Zuchthaus für jüdischen Volksschädling
Die Große Straffammer in Frankfurt verurteilte am

Dienstag den 53jährigen Juden Arno Wormser wegen fort¬
gesezten Devisenverbrechens zu acht Jahren Zuchthaus und
120 000 Mart Geldstrafe . Wormser hatte in einem Koffer mit
doppeltem Boden nach und nach über 100 000 Mart nach Hol¬
land geschmuggelt . In der Urteilsbegründung heißt es , der
Angeklagte habe gewissermaßen gewerbsmäßig gehandelt . Auch
habe der Verdacht des Bergehens gegen § 1 des Gesezes gegen
Wirtschaftssabotage nahegelegen , worauf bekanntlich die Todes¬
strafe steht .

Wormser war erst vor kurzem wegen Rassenschande zu fünf
Jahren Zuchthaus verurteilt worden . Dieses Urteil ist aber
noch nicht rechtsfräftig , da der Angeklagte Revision eingelegt
hat .

tungsfeier angesetzt worden , erweiterte sich jedoch zu einem
Streit , an dem nicht weniger als 20 000 Grubenarbeiter des
Bergwerksdistriks Anzin teilnahmen . Der Streit wird von den
Arbeitern als eine Protestkundgebung gegen angebliche Miß¬
stände auf den Schachtanlagen angesehen .

Solland fürchtet neue Frankenabwertung
Der Amsterdamer „ Telegraaf " beschäftigt sich in

eingehenden Ausführungen mit der Zerrüttung der französischen
Staatsfinanzen . Einschneidende Sanierungsmaßnahmen seien
zur Zeit das dringendste Problem . Die vorige Regierung habe
den Bedarf des Schazamtes für 1938 ausschließlich der evens
tuellen Rückzahlung verfallender Anleihen auf etma

40 Milliarden Francs geschäßt . Man habe Grund
anzunehmen , daß diese Berechnung noch zu optimistisch gewesen
sei . Die Regierung Daladier habe bisher als einzige Finanz
maßnahme eine Erhöhung sämtlicher Steuern um 8 % durchs

geführt , wovon sie sich ein Aufkommen von jährlich 3,2 Milli
arden Francs verspreche . Da inzwischen jedoch die Militärs
kredite um 5 Milliarden Francs erhöht worden seien , müsse das
Schazamt selbst im günstigsten Falle immer noch mit Ausgaben
in Höhe von 40 Milliarden Francs rechnen . Es werde , so
schreibt das Blatt , mit dem besten Willen der Welt nicht mögs

lich sein , diesen Fehlbetrag auf normale Weise zu decken . Wenn
die Regierung sich jetzt nicht zu drastischen Maßnahmen ents
schließe , werde die langsame Aufzehrung der letzten Reserven
infolge einer immer weiter fortgreifenden Abwertung der

Währung die Folge sein .

Bretonen rühren sich wieder

Die Verhaftung von sechs jungen Autonomisten in
Rennes , der Hauptstadt der Bretagne , hat erneut gezeigt , daß
die separatistische Bewegung in dieser Provinz , die vor sieben
Jahren so viel von sich reden machte , immer noch im geheimen
weiterbesteht . Die Verhafteten gehörten der Autonos

misten bewegung „ Breiz Atao " an , derselben , die
1931 in Rennes ein Denkmal in die Luft gesprengt und 1932
ein Attentat auf den Zug des ehemaligen Ministerpräsidenten
Herriot verübt hatten , als dieser zur 300 - Jahr -Feier der
Eingliederung der Bretagne in Frankreich fuhr .

Ein Pariser Blatt hat den Verdacht ausgesprochen , daß
die neuen Verhaftungen gleichfalls im Zusammenhang mit
einem Attentatsplan stehen könnten , der sich diesmal gegen
den Staatspräsidenten Lebrun richte , der am 29 . Mai in
Saint Brieuc mehrere Monumente einweihen will . Bekannts
lich ist bereits 1931 einer der jetzt verhafteten Autonomisten
verdächtigt worden , an dem Attentat in Rennes teilgenom
men zu haben . Hinzu kommt , daß sich die sechs jungen Auto¬
nomisten gerade das Städtchen Saint Brieuc ausgesucht
hatten , um dort die öffentlichen Gebäude mit der Inschrift
, , Die Bretagne den Bretonen die Franzosen außer Land "
zu versehen . Auf jeden Fall hat der Zwischenfall großes Aufs
sehen erregt . Es wird noch nach einer siebten Person ges
fahndet , die für die nächtlichen „ Maler " - Expeditionen der
Autonomisten ihren Kraftwagen zur Verfügung gestellt hat .

-

Kürzmeldungen
Der Reichsverkehrsminister Dr . Dorpmüller hat seine

große Besichtigungsreise durch die Ostmark , die
in erster Linie dem Netz der ehemaligen österreichischen Bundes¬
bahnen galt , beendet und ist wieder in Wien eingetroffen .

Reichsstudentenführer 14 -Oberführer Dr . Scheel ist vor
zwei Tagen nach Wien gekommen . Er wird hier mit dem
Landesstudentenführer und dessen Mitarbeitern über die näch
sten Maßnahmen im Rahmen der Aufbauarbeit an Studenten¬
schaft und Hochschulen sprechen .

Ministerpräsident Generalfeldmarschall Göring ist in Bes
gleitung von Staatssekretär Körner von seiner Desterreichreise
nach Berlin zurückgekehrt .

Nach dem Ausweis der Reichsbant vom 14 . Mai hat sich in
der verflossenen Bankwoche die gesamte Anlage der Bank in
Wechseln und Schecks , Lombards und Wertpapieren um 43,7
Millionen auf 6127,4 RM . erhöht .

Der vereinigte Staatsrecht - und Justizausschuß des ungari¬
schen Abgeordnetenhauses nahm am Dienstag die beiden neuen
Sicherheitsgesetze an , die das Kabinett Imredy gleich am ersten
Tage seiner Regierungstätigkeit dem Hause zugehen ließ .

Zu Beginn der Schweizer Bundesratssigung vom Dienstag
gab Bundespräsident Baumann eine Erklärung ab , in der er
der Befriedigung darüber Ausdruck gab , daß die Schweiz ihren
unbedingten und uneingeschränkten Neutralitätsstandpunkt in
Genf durchgesezt habe .

Die englische Provinzpresse , die für die öffentliche Meinung
im Lande von erheblicher Bedeutung ist , begrüßt ausnahmslos
die Kabinettsumbildung Chamberlains .



Rundschau vom Tage
Greisin mit Ziegelsteinen erschlagen und beraubt

Blutiger Lohn für erwiesene Gastfreundschaft

In der Nacht auf Dienstag wurde in der Mariahilfer¬
Straße in Wien die sechzigjährige Frau Honsal in einer
Blutlache erschlagen und erdrosselt aufgefunden . Es zeigte sich,
Daß die Frau einem Raubmord zum Opfer gefallen war , bei
dem der Täter 200 Reichsmart und sehr wertvolle Schmuckstücke ,

Darunter antiken orientalischen Schmuck aus der Türkei , er¬
beutet hatte . Das Verbrechen wurde von dem Sohn der Ere

mordeten entdeckt , der nachts von einer Geschäftsreise heimtam .

Die Kriminalpolizei ermittelte , daß Frau Honsal mit einem
Ziegelstein , der neben der Leiche lag , zuerst niedergeschlagen und
dann mit den ledernen Treibriemen einer Nähmaschine er¬

Drosselt wurde .

Gesamte Oderschiffahrt gesperrt

In der Nähe von Odered ereignete sich ein schweres

Schiffsunglüd , das die gesamte Oderschiffahrt stilllegte . Ein
mit achttausend Zentner Kots beladener Kahn stieß mit einem

Lastschiff zusammen , daß sechstausend Zentner Steine gelöscht
hatte . Das Unglüd wurde noch dadurch vergrößert , daß zur

gleichen Zeit ein dritter Kahn die Unfallstelle passieren wollte
und auf eine Buhne geriet . Der Kofs - und der Steinkahn

fanten mit ihrer gesamten Ladung auf den Grund , so daß die

Oderschiffahrt in beiden Richtungen gesperrt wurde . Die
Maßnahmen zur Bergung der gesunkenen Schiffe find sofort
eingeleitet worden . Ueber die nähere Ursache der Havarie ist

noch nichts bekannt .

Aushebung zum aktiven Wehrdienst
Der Chef des Oberkommandos der Wehrmacht und der

Reichsminister des Innern haben in einer gemeinsamen An¬

ordnung bestimmt , daß die Aushebung zum aktiven Wehr .

dienst im Jahre 1938 abgesehen vom Land Desterreich

gleichzeitig mit der Musterung in der Zeit vom 20 . Juni bis

13. August 1938 stattfindet .

-

Zur Aushebung werden herangezogen :

1. die tauglichen und bedingt tauglichen Ersagreservisten I

des Geburtsjahrganges 1916 , die tauglichen Erfahreservisten I

des Geburtsjahrganges 1917 , soweit sie bis 1. Oktober 1938

ihrer Arbeitsdienstpflicht genügt haben .

2. die bei früheren Musterungen Zurüdgestellten der Ge

burtsjahrgänge 1914 und 1915 , die bei der Musterung 1938

als tauglich oder bedingt tauglich der Ersatzreserve I über¬
wiesen werden ( vom Geburtsjahrgang 1915 jedoch nur , wenn

fie ihrer Arbeitsdienstpflicht schon genügt haben ) ;

Als Täter kommt ausschließlich ein achtzehnjähriger Bursche Wo starten die Flieger zum Deutschlandflug 1938? Ser Musterung 1938 als tauglich oder bebingt tauglich bet

in Betracht , den vor wenigen Tagen der Sohn des Ermordeten
als Gastfreund seiner Mutter ins Haus gebracht hatte . Der
Bursche hatte sich Franz Scheurer genannt und angegeben , aus
Roblenz zu sein . Der junge Sonsal hatte ihn vor wenigen
Tagen auf dem Riederberg bei St . Poelten verlegt aufgefun¬
den , wo Scheurer mit einem Kraftrad verunglückt war , sich des

Berlegten angenommen, sein Kraftrad in Ausbesserung gegeben
und Scheurer nach Wien ins Spital gebracht .

Scheurer , der erzählte , daß das Kraftrad seinem Better in

Salzburg gehöre und er damit unterwegs nach Wien sei , um
dort seinen Bruder zu besuchen , wurde nach der Behandlung
im Spital bei Frau Sonsal gastfreundlich aufgenommen . Das
legtemal war Scheurer Montag mittag zu Gast bei den Honsals .
Nach dem Essen begab sich der junge Sonsal auf eine Geschäfts¬
reise , und unmittelbar danach muß Scheurer die furchtbare Tat

verübt haben . Nach Feststellungen der Polizei holte er aus der
Küche , wo gerade der Herd abgetragen wurde , einen Ziegel .
stein , schlug seine Gastgeberin nieder und erdosselte sie dann mit
dem Riemen der Nähmaschine , an der die alte Frau gerade

gesessen hatte . Der Täter flüchtete dann unter Mitnahme von

200 RM . und dem Schmuck seines Opfers und konnte bisher
noch nicht ermittelt werden . Inzwischen ist festgestellt worden ,
daß das Motorrad , mit dem der Mörder auf dem Riederberg
verunglückt war , in Salzburg gestohlen worden ist . Neben dem
Opfer fand man Mappe und Handschuhe des Flüchtigen .

Arbeitsschener schluckt Rajierklingen
Ein merkwürdiger Zeitgenosse stand vor den Schranken

des Schöffengerichts in Berlin . Ein völlig haltloser , lebenss
untüchtiger Mensch , der sich seit Jahren als Kranker „ betätigt "
und auf diese Weise sein Leben gefristet hatte .

-

Zu diesem Zweck hatte er eine Reihe durchaus neuartiger
Methoden " erfunden . Die erfolgreichste war nach seiner

mitten auf der Straße !eigenen Angabe folgende : er fiel um
Da , wo der Verkehr am stärksten war . Er verdrehte die Augen

Fußgängerund trümmte sich vor Schmerzen " . Mitleidige
blieben stehen und suchten ihm zu helfen . Mit erstickter Stimme
erklärte er dann , daß er unter furchtbaren Magenkrämpfen leide .

In den meisten Fällen erreichte er auch , was er wollte . Schluß
der Komödie war , daß ein Krantenwagen vorfuhr und ihn in
das nächste Krankenhaus brachte . Dort fuhr er fort , den schwer
Leidenden zu spielen . Natürlich kam man bald auf seine
Schliche , aber dann hatte er meist schon für einige Tage Auf¬
enthalt und Beköstigung gewanzt " . Strafen machten ihm nichts
aus Immer wieder spielte er seine Komödie .

mac Als er feinen Erfolg mehr damit hatte , ersann er sich einen
+neuen Trid " . Er begnügte sich nicht mehr damit , sich trant

zu stellen , sondern ging dazu über , sich wirklich frant zu machen .
Zu diesem Zwed verschluckte er ein paar durchbrochene Rasier¬
flingen . Diesmal wurde er mit echten , wirklichen Magen¬
främpfen ins Krankenhaus eingeliefert . Eine Operation und

ein mehrwöchiger Krankenhausaufenthalt waren notwendig ,
diesen merkwürdigen Menschen wieder auf die Beine zu
bringen .

Wegen dieses legten Falles hatte er sich vor Gericht zu vers
antworten ; denn bestraft wird , wer eine öffentliche Einrichtung
in Anspruch nimmt , ohne daß eine Notwendigkeit dazu vorliegt .
Mit elf Monaten Gefängnis tam der Angeklagte noch glimpflich
davon .

Trodenmaschine flog auseinander

In der Waschanstalt des Knappschafts - Krankenhauses
in Recklinghausen ereignete sich ein folgenschweres Uns
glüd . Eine elektrische Schleudertrockenmaschine flog beim

Probelaufen auseinander . Dabei wurden ein Monteur und ein

Angestellter des Krankenhauses auf der Stelle getötet , während
mehrere Personen schwere bzw. leichte Verlegungen erlitten .

Türgriff reißt Halsschlagader auf

In Solingen fam ein Kind auf eine gräßliche Weise
zu Tode . Das Mädchen lief auf der Straße gegen einen vor =

überfahrenden Personenkraftwagen und wurde von dem Auto

so unglücklich gefaßt , daß der Türgriff des Wagens die Hals¬
schlagader des Mädchens aufriß . Ein Arzt , der sofort zur Stelle
war , fonnte nur noch den Tod , der durch Verbluten eingetreten
war , feststellen .

Omnibus gegen Lastzug 17 Berlegte

Am Montag gegen 19 Uhr ereignete sich am sogenannten
Wasserburger Bühl in der Nähe von Wasserburg am Boden¬
see ein schweres Autounglüc . Ein mit 23 Reisegästen aus
Thüringen besetter Omnibus wollte einen Lastzug der Firma

Wocher Langenargen überholen . Dabei stieß der Omnibus
mit einem zweiten Lastzug der genannten Firma zusammen .

Der Zusammenprall war so heftig , daß der Kühler und der
Motor des Omnibusses zertrümmert und in das Wageninnere

geschoben wurden . 17 Omnibusinsassen wurden verlegt , davon
sechs schwer . Sie mußten in ein Krankenhaus geschafft wer¬
den . Von den übrigen Fahrgästen hatten einige nur leichtere
Verlegungen erlitten . Sie konnten nach Hagnau , wo die Fahr =

gäste zur Zeit in Erholung weilen , zurückkehren . Von den
lechs Schwerverletzten schweben zwei in Lebensgefahr .

Wenn sich am Sonntag , dem 22. Mai 1938 , morgens 8 Uhr ,
nach der von allen deutschen Sendern übertragenen Ansprache
des Korpsführers des Nationalsozialistischen Fliegerkorps ,
Generalleutnant Christiansen , an die Teilnehmer des

Deutschlandfluges die Startflaggen zum Deutschlandflug 1988 "
senten , werden von fünfzehn Plägen innerhalb des Groß¬

deutschen Reiches 390 Flugzeuge zum Fluge über die deutschen
Gaue starten .

An diesem ersten Wettbewerbstag haben die Flugverbände
einen Reiseflug auszuführen mit einer Mindestfilometerleistung
pon 1000 - 1300 Rim ., wobei der Uebernachtungshafen bis
20. 50 Uhr angeflogen sein muß .

Startpläge sind :
Rönigsberg ( Preußen ) für Verbände aus dem Gebiet der

der NSFK . -Gruppe 1 ( Ostland ) .
Stettin für Verbände aus dem Gebiet der NSFK . -Gruppe 2

( Nord ) .
Hamburg - Fuhlsbüttel für Verbände aus dem Gebiet

der NSFK . - Gruppe 3 ( Nordwest ) .

Berlin Rangsdorf für Verbände aus dem Gebiet der
NSFK . - Gruppe 4 ( Berlin - Kurmark ) .

Breslau für Verbände aus dem Gebiet der NSFK . - Gruppe 6

( Schlesien ) .
Dresden für Verbände aus dem Gebiet der NSFK . - Gruppe 7

( Elbe - Saale ) .
Erfurt für Verbände aus dem Gebiet der NSFK . -Gruppe 8

( Mitte ) .
Hannover für Verbände aus dem Gebiet der NSFK . .

Gruppe 9 ( Weser - Elbe ) .
Münster Handorf für Verbände aus dem Gebiet der

NSFK . - Gruppe 10 ( Westfalen ) .
Frankfurt am Main für Verbände aus dem Gebiet der

NSFK . - Gruppe 11 ( Sessen - Westmart ) .
Essen für Verbände aus dem Gebiet der NSFK . - Gruppe 12

( Niederrhein ) .
Nürnberg für Verbände aus dem Gebiet der RSFK . .

Gruppe 13 ( Main - Donau ) .
Prien für Verbände aus dem Gebiet der NSFK . ,- Gruppe 14

( Bayern -Süd ) .
Stuttgart Böblingen für Verbände aus dem Gebiet

der NSFK . -Gruppe 15 ( Schwaben ) .
Karlsruhe Baden für Verbände aus dem Gebiet der

NSFK . - Gruppe 16 ( Südwest ) .
#

Ueberflugverbot für Rangsdorf und Wien

Der Reichsimnister der Luftfahrt und Oberbefehlshaber
der Luftwaffe hat angeordnet , daß wegen des Deutschlandfluges
die Flughäfen Rangsdorf am 25 . und 26 . Mai und Wien¬
Aspern vom 29 . bis 31 . Mai für alle auswärtigen Militär - und

Zivilflugzeuge mit Ausnahme der am Deutschlandflug be =

teiligten Flugzeuge , sowie der Regierungsflugzeuge und der
Flugzeuge des Fluglinienverkehrs gesperrt sind . Während
der gleichen Zeit ist ferner das Ueberfliegen der beiden Flug¬
häfen und Umgebung für alle Militär - und Zivilflugzeuge , die
nicht dort landen dürfen , verboten .

, ,Der ewige Jude " jezt in Wien

In der zweiten Junihälfte wird in der Nordwestbahn¬
Halle in Wien die große politische Schau „ Der ewige Jude "
eröffnet . Sie wurde zum erstenmal in München gezeigt , wo

3. in Ost prevßen die Dienstpflichtigen des Geburts .

jahrganges 1913 und die bei früheren Musterungen Zurüd
gestellten der Geburtsjahrgänge 1910 , 1911 und 1912 , die

der

Ersazreserve I überwiesen werden , sowie die bedingt taug¬

lichen Ersagreservisten I des Geburtsjahrganges 1917 , soweit
fie bis 1. Oftober 1938 threr Arbeitsdienstpflicht genügt

haben .

Rasierklingen

billiger !
DOTBADT
MOND

EXTRA

ROTBART- LUXUOSA

Stück
2522 Pfg .

513 Pfg .

ROTBART- EXTRA- DUNN . .
9 Pfg .

ROTBART- STANDARD . 19 Pfg .

ROTBART-SONDERKLASSE
2 18 Pfg .

MOND - EXTRA ( gold ) .

5 Pfg .
MOND- EXTRA(grün ) . . . . 3 9 Pfg .

ROTBART Be - Be . .

2 Stck . 109 Pfg . - 10 Stck . 3045 Pfg .

Gut rasiert - gut gelaunt !

fie am 8. November 1937 eröffnet wurde , bis Ende Februar
dieses Jahres riesigen Besuch aufwies und im In - und Auss
land stärkste Beachtung fand . Nun wurde sie von der Reichss
propagandaleitung übernommen , und mit der Durchführung
der Ausstellung in Wien das Institut für deutsche Kulturs

und Wirtschaftspropaganda beauftragt . Die Schau wird noch
ergänzt durch eine Darstellung des Wirkens der Juden im

alten Desterreich und besonders in Wien .

Theater Friedrichs des Großen spielt wieder
Innerhalb der „ Festlichen Musiktage in Potsdam

1938 " die vom 20 . bis 27 . Juni unter der Schirmherrschaft

von Ministerpräsident Göring veranstaltet werden , ist auch

eine Aufführung im Rokoko - Theater Friedrichs des Großen

im Park von Sanssouci geplant . Dieses reizvolle kleine

ater, das im Neuen Palais untergebracht ist und nur drei
hundert Sizpläge aufweist , öffnete von nunmehr genau 170
Jahren zum ersten Male seine Pforten für die damalige Hof *

gesellschaft . In diesem Jahre soll auf der kleinen Bühne das

Melodrama Medea " von Georg Benda , einem Komponisten

des 18. Jahrhunderts , zur Aufführung gelangen . Bekannte
Mitglieder der Berliner Opernhäuser werden die Hauptrollen
singen , während das Ballett des Deutschen Opernhauses den

tänzerischen Teil bestreitet . Das Berliner Philharmonische

Orchester wird unter Leitung von Hans von Benda spielen .

Ein Turm ragt über zwei Grenzen
Ratibor , die Stadt an den zwei Grenzen , deren

Wahrzeichen , der Bismarckturm , nach der Grenzziehung Jahre
hindurch auf polnischem Boden stand und dann durch unduld¬
same Elemente dem Erdboden gleichgemacht wurde , hat sich
neues Sinnbild geschaffen, den Grenglandturm. Am Vorabeno
der Weihe der oberschlesischen Feierstätte am Annaberg , die am
22. Mai statfindet , wird der Grenzlandturm in feierlicher Weise
durch den Oberpräsidenten und Gauleiter Wagner seiner Be¬
stimmung übergeben werden .

Auf den die Stadt von Westen her beherrschenden Höhen

strebt das gewaltige Bauwert in die Weite und fündet über
die Grenzen hinaus von der Schaffens - und Gestaltungskraft
des Nationalsozialismus . Die mächtig wirkende Einfachheit des

Umrisses , die strenge Gliederung des Mantels mit dem wir¬
fungsvollen Wechsel tragender Betonsäulen und Klinterstein¬
wände , die abgeplattete vordere Fläche , die in fast vierzig Meter

Höhe die Aufschrift Deutschland , Deutschland über alles " trägt ,
und in einem wuchtigen Hoheitsadler ausklingt , geben dem

Ganzen eine außerordentlich künstlerische Note .

Wie selten eine Stadt hat Ratibor deutsches Nachkriegs¬
schicksal tragen müssen . Die Stadt bot vor dem Weltkrieg ein
Bild gewerblichen Fleißes und fulturellen Fortschrittes . " Das

Diktat von Versailles aber machte Ratibor zur Stadt an den

zwei Grenzen " . Bis unmittelbar an die Stadt heran rüden
die Grenzen der beiden neuerstandenen Staaten Polen und
Tschechoslowakei . Durch Abtretung an beide Länder büßte der
Landkreis 53,15 Prozent seiner Gesamtfläche mit 65 164 Ein¬

Schulheimschiff . . Hans Schemm " von Bremen nach Wien
In jedem Gau wechseln die Fahrteilnehmer

2000 Jungen und Mädel an Bord hatte , schon 17 000 Kilos
meter zurückgelegt habe . Der Gauleiter wünschte dem

Schiff eine glüdliche Fahrt und begab sich selbst an Bord ,
um ein Stück des Weges mitzufahren .

Am Montag trat das Schulheimschiff des NSLB . , | Schiff auf seinen Fahrten , bei denen es bisher insgesamt

Sans Schemm " , von Bremen aus seine große Deutsch¬
Landfahrt an , die es über die Weser , den Mittellandkanal
zum Rhein und von dort über den Main , den Main¬

Donau -Kanal nach Regensburg und dann weiter nach
Wien führen wird , wo es etwa Mitte August eintreffen
soll .

Der Reichswalter des NSLB . , Gauleiter Wächtler ,
war nach Bremen gekommen , um das Schiff selbst auf

seine Reise zu schicken. Zahlreiche Vertreter der Partei ,
bes Staates , Formationen der HI . und die gesamte Er¬
zieherschaft der Hansestadt an der Weser hatten sich eine
gefunden , um das Schiff zu verabschieden . Gauleiter
Mächtler wies in einer Ansprache darauf hin , daß das

Unter den Klängen einer Kapelle des Reichsarbeits¬
dienstes legte Sans Schemm " los und die Ruderriegen
der Bremer Schulen gaben ihm das Geleit . Die Fahrt¬
teilnehmer , es handelt sich insgesamt um 21 Klassen aus
zwölf Gauen , wechseln in jedem Gau . In Oesterreich sind

längere Fahrten mit der dortigen Schuljugend vorgesehen .
In Linz wird dem Schulheimschiff ein festlicher Empfang
bereitet werden .

wohnern ein . Damit büßte die Stadt Ratibor ihr gesamtes
wirtschaftliches Hinterland ein . Die neuen Nachbarn schlossen

ihre Grenzen gegen jede Einfuhr . Weit über 6000 deutsche
Ein ungeheurerVolksgenossen verloren ihre Arbeitsstätte .

Flüchtlingsstrom ergoß sich in die Stadt und vermehrte mit

1800 vertriebenen Familien das Elend . Mit ihrem Anteil an

Erwerbslosen , gemessen an der Zahl ihrer Einwohner , stand

die Stadt in der Zeit der nationalen Erhebung an der Spize

der deutschen Städte .

Durch die nationalsozialistische Revolution wurde die Stadt

vom drohenden Untergang zurückgerissen . Das Wort von der

Sterbenden Stadt geriet in Vergessenheit . Ueberall regt sich

neues Leben . Werte werden modernisiert , stillgelegte arbeiten
wieder . Das Bett der Oder wird auf zehn Kilometer Länge
verlegt . Die Statistiken sprechen eine deutliche Sprache von un =

geahntem Wirtschaftsaufstieg .

Nun ragt der Grenzlandturm als Sinnbild des harten und

entschlossenen Selbsterhaltungswillens des Volkes gewaltig in

das Land bis weit über die Grenzen . Durch ihn verkündet das

Grenzlandvolk angesichts der anbrandenden Wellen fremden

Volkstums sein unerschütterliches Bekenntnis zum angestamme
ten Vaterland .

Drud und Verlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , 6. m. b. S. , Zweignieder

laffung Emden . Verlagsleiter Sans Ba e Emden
Hauptschriftletter : Menso Folterts ; Stellvertreter Karl Engeltes .

Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für Innenpolitik und Bewegung :

Menso Folkerts ; für Außenpolitit , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ;

für Heimat : Karl Engelfes , sämtlich in Emden ; für Stadt Emden : i . V. Friz
Brochoff ; für den übrigen Teil , insbesondere Sport : Friz Brockhoff . Leer .
Berliner Schriftleitung : Graf Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden .

D. - A. April 1938 : Gesamtausgabe 25 797,
davon Bezirksausgaben :

Emden -Norden -Aurich -Harlingerland
Leer -Reiderland

15 708
10 089

Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Nr . 17 für alle Ausgaben gültig . Nach
lagstaffel A für die Bezirksausgabe Emden -Norden -Aurich -Harlingerland und
die Bezirksausgabe Leer -Reiderland . B für die Gesamtausgabe .

Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe die 46 Millimeter breite Millimeters
zeile 13 Pfennig , die 90 millimeter breite Text -Millimeterzeile 80 Pfennig .

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden -Norden -Aurich -Harlingerland :
die 46 Millimeter breite Millimeterzeile 10 Pfennig , die 90 Millimeter breite
Text -Millimeterzeile 50 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Leer -Retderland : die 46 millimeter
breite Millimeterzeile 8 Pfennig , die 90 Millimeter breite Tegtmillimeterzeile
50 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezirksausgabe . Familien un
Kleinanzeigen 8 Pfennig .

Im NS .-Gauverlag Weser -Ems . GmbH . erscheinen insgesamt
Ostfriesische Tageszeitung
Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Wilhelmshavener Kurier
Gefamtauflage April 1938

25 797
36 189
35 021
14 016

111 023



BÜRGEN

DER GUTEN

QUALITÄT

Wenn Sie einen guten Teppich suchen , so ist das

alte Fachgeschäft der rechte Ortda haben Sie

die große Auswahl und sichere Gewähr , wirklich

erprobte Qualitäten zu finden . Wir werden Sie stets

fachmännisch beraten .

Wilhelmshaven

Gökerstraße 26

Man
kauft stets gut im ?

PopkenGebrüder

Deffentliche Ausschreibung
Bauarbeiten für den Westabschluß der Ufermauer am Kohlentai :

51 Stück Eisenbetonpfähle herstellen und rammen ,
340 m² eiserne Spundwand rammen und verankern ,
151 m³ Beton .

Angebote : 1. 6. 38. Zuschlag : 18 . 6. 38 .
Unterlagen gegen Zahlung von 5, - RM . beim

Neubauamt Emden , Martin - Faber -Straße 6 .

Ausschreibung
der Arbeiten zur Sicherung der rund 200 Meter langen Spund¬

wand im Emder Außenhafen .

Zu leisten sind :

Rammen von rund 240 Stüd kiefernen Pfählen ( Länge
rund 18 Meter ) , Herstellen eines Eisenbetonholms rund
300 cbm und Einbauen von 124 Stück Zwischenantern .

Angebotsunterlagen gegen Voreinsendung von 5, RM .
in bar .

Angebotsabgabe ab 17 . Mai 1938 .
Berdingungstermin : 1. Juni 1938 .
Zuschlagsfrist : 15 . Juli 1938 .

Preußisches Wasserbauamt Emden .

Umzüge
von und nach

auswärts .

Lagerung

KLER
DIRKEY

EMDEN

JOH . FRIEDRICH DIRKS , EMDEN
Al er Markt 5. Fernsprecher 2020 und 2200

Stellen-Angebote

Suche zum 1. Juni oder spä¬
ter zuverlässige

Gehilfin
Hinrich Alfs , Bauer ,
Schlutter über Delmenhorst .

Suche ab 10. Juni tüchtige
Hausgehilfin

nicht unter 22 Jahren .

Frau A. Lüfen , Emden ,
Hindenburgstraße 23 .

Borstellung abends nach 8 Uhr
( außer Mittwoch ) .

Eine fleißige , tfreundliche

Sausgehilfin
gesucht .

Frau Saathoff , Bäckerei

Friedeburg .

Suche zum baldigen Antritt
für ca . 15 Milchkühe , Jung¬
vieh - und Schweinestall

Melferfamilie

Pachtungen

Gras¬
verpachtung

Leer

Alles wie neu
durch schönen Farbenanstrich .
Lacke , Farben , Pinsel , Leinöl¬
firnis liefert Ihnen gut und
preiswert die

Med . - Drogerie Neermoor .

Oeffentlich meistbietend gegen Die Elektrizitätsgenossen
Barzahlung werde ich die

schaft Kleihujen SohegasteGrasnukung
t . G. m . b . S.

ist durch Generalversammlungs¬
beschluß Dom 29 . April 1937
bzw . 25 . Juni 1937

aufgelöst .

an den Landstraßen
des Wegem . - Bez . Hesel

für das Jahr 1938 verpachten .

1. Am Mittwoch , dem 29 . Mai ,
an der Landstr . Detern - Lo
gabirum 1. Abteilung , Fil¬
sum - Hollen , Filsum - Hesel , Zu Liquidatoren wurden der

Filium - Selverde u . Hesel - Landwirt Ludwig Friesenborg
Stiefelkamp . Beginn 9 Uhr in Müttermoorerfiel und der

AlbertLandgebräucherDetern
mann in Hohegaste gewählt .

2. Am Donnerstag , d. 20. Mai , ersucht, ihre Forderungen gel¬
Etwaige Gläubiger werden

an der Landstr . Detern - Re - tend zu machen ; desgl . wollenmels , Hollen - Auguftfehn , Kl . Schuldner Zahlung leisten .Remels Selverde , Remels¬

am Bahnwh . in
bei Km . 1,0 .

Bau¬

Jübberde , Remels Olt - Jemgumerfähre , 13 . 5. 1938 .
mannssehn und Remels - KI .

Oldendorf. Beginnend 9 uhr Elektrizitätsgenossen¬
in Detern bei der Gast- schaft Kleihusen Sohegastewirtschaft von Behmann .

22 .

Mal

Haben Sie Angst vor diesem Datum ?
Gehören auch Sie zu denen , die in der schönsten Zeit des Jahres von

Heufieber und Heuschnupfen
geplagt werden ? Ichbin von schwerem Heufiebengeheilt worden und schickeauf
WunschjedemLeidensgenossen gern eine kostenlose Abhandlung. EsistIhrNutzen !
F. W. Tribian , Trabenhausen 31 Bez . Kassel

Familiennachrichten

Wir geben unsere am 15. Mai zu Grovehörn
vollzogene Vermählung bekannt

Caffen Duprée

Rorichum , Mai 1938 .

Anna Duprée , geb. Neelen

Wir danken gleichzeitig für erwiesene Aufmerksamkeiten .

Gandersum , Norden und Emden ,
den 17 . Mai 1938 .

Statt Karten !

Gestern abend entschlief nach längerer
Krankheit , doch plötzlich und unerwartet ,
meine liebe Frau , unsere treusorgende Mut¬

Schwiegermutter und Großmutter ,

unsere gute Schwägerin und Tante ,

Das Gras wird nur zum Mähen , eingetr . Genossenschaft mit be¬
ter ,schränkter Haftpflicht in Liqu .aber nicht zum Weiden verpach¬

tet . Gleichzeitig . tommt Straßen¬
erde mit zum Verkauf .

Nolte , Landesbauinsp .

Die Liquidatoren :

2 . Friesenborg .
A. Baumann .

Malaria - Untersuchungsstation
EMDEN
Wilhelmstr . 54 .

Zu verkaufen

1. Flottes
Zu verkaufen

Sprechstunden zur kostenlosen Blut

untersuchung auf Malariaerreger von

Mai bis September täglich von 9 . 00

bis 12 . 00 Uhr , außer Sonnabends .

Manufaktur und
Gemischtwaren¬

Geschäft
in Elisabethfehn an günstiger
Lage ;

2. daselbst 14 Hektar prima ful¬
tivierte ertragreiche .

Moorlandstelle
ohne Gebäude an gut . Lage ;

3. mehrere fleinere

Landstellen
1 - 6 Settar , mit Gebäuden .

Näheres gegen Rückporto durch
Adolf Jürgens , Essen i . Oldbg . ,

Grundstücksmakler .

Sochtrag . Enter
zu verkaufen .

Wilhelm Tjaden ,
Uttumer -Hammrich .

Zu verkaufen eine

Sezige rotbunte Kuhin Dauerstellung .
Familie 5 Jahre da .

Willi Neddenriep , Idingen
bei Fallingbostel .

Suche zu sofort einen

Suche auf fofort oder 1. Juni Bäckerlehrling
ein fleißiges , solides

Mädchen
und zu Ende dieses Monats
einen jungen

nicht unter 22 Jahren, zurBäckergesellen
Führ . m . Haush . ( 1 Kind ) .

Schriftl . Angebote u . 2837
an die OT3 . , Emden .

Suche zum 1. Juni tücht . , er¬
fahrenes , kinderliebes

Mädchen
für Privathaushalt .

Konditorei Bleeker , Bremen ,
Schwachhauser Heerstr . 78a .

Emil Themann ,
Bäckerei und Konditorei ,
Norden , Westerstraße 96 .
Fernsprecher 2436 .

Gesucht z. 1. Juni ein tücht .

Bäckergeselle
nicht unter 18 Jahren .

E. Folkerts, Bädermeister,
Nordseebad Spiekeroog .

Suche für mein Manufattur - und Modewarengeschäft ,
besonders für die Damenkonfektion , zum 1. Juli oder
1. August eine tüchtige jüngere

Verkäuferin
welche die plattdeutsche Sprache beherrscht .

Schriftliche Bewerbungen unter Beifügung eines
Lichtbildes oder persönliche Vorstellung erbeten .

Gerh . Joh . Hopkes .Bunde i . Ostfr .

( im Juli falbend ) .

Evert Bloem , Königshoef .

Sabe sehr gute

Ferkel zu verkaufen
W. Ihnen , Engerhafe .

Sabe ein Stammschaf
m . 2 Lämmern zu verkaufen .
B. Koopmann , Werdum .

Eisernes Motorboot
mit 30 S . Deuz - Diesel¬
Motor abzugeben .
Bmstr . Auffarth ,
Emden .

2 Adler -Schreib¬
maschinen

weil überzähl . , zu verkaufen .

Zu erfragen unter Nr . 1528
bei der DT3 . , Emden .

Sabe 1000 Stüc

Tomaten Pflanzen
abzugeben .

P . Köhnemann ,
Theringsfehn I .

Frau Talea Buß
geb . Dirksen

In tiefer Trauer

Ruhelehrer Antoni Buß ,

Valentinus Lüken und Frau

Antje , geb . Buẞ ,
Alma Buß ,

Dietrich Buß und Frau

Sophie , geb . Stöcker
und zwei Enkelkinder .

Die Beerdigung findet statt am Freitag , dem 20 . Mai ,
14 . 30 Uhr , in Gandersum . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Statt jeder besonderen Mitteilung !

Heute früh entschlief nach einem arbeitsreichen

Leben und einer kurzen Krankheit unser geliebter ,

uns unvergeßlicher Vater , Schwiegervater , Groß¬
vater , Schwager und Onkel , der

Böttchermeister

Georg Mattheus Daneker
in seinem 80 . Lebensjahre .

Um stille Teilnahme bitten

Oltmann Daneker und Frau

Elisabeth , geb . Krull

Trientje Daneker , geb . Meyer
Georg Daneker und Frau

Volmina , geb . Borgmann
Anton Daneker und Frau

Dora , geb . Bödeker

Harbert Daneker und Frau

Hedwig , geb . Bork
Wilhelm Daneker und Frau

Minna , geb . Nagel

Friedrich Daneker

Heinrich Daneker und Frau

Rixte , geb . Oostinga
12 Enkelkinder

und die nächsten Angehörigen .

Emden und Bremen , den 14 . Mai 1938 .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , dem 19 . Mai , nach¬

mittags 2 Uhr , vom Trauerhause Hinter dem Rahmen 11 , aus
statt . Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .



Die deutsche Frau
N. S. FRAUENSCH

S

Freiwillige vorvor - für sozialefür soziale Frauenberufe
„Freiwillige vor " , immer wieder ist dieser Ruf im

deutschen Volke laut geworden . Immer wieder fanden sich
Männer und Frauen , die aus freiem Willen den Weg er¬
wählten , der schwerer war , als der der vielen anderen ; denn

sie wußten , daß ein Volk nur dann im Lebenskampf bestehen
tann , wenn Menschen da sind , die bedingungslos zum Dienst
bereit sind . Heute sind die deutschen Frauen und

Mädchen aufgerufen .

Freiwillige vor " , heißt es wieder . Es ist keine kleine , ge¬
ringfügige Aufgabe , die das Deutsche Frauenwerk im Namen
des deutschen Volkes stellt : Es gilt , Menschen zur Verfügung
zu stellen , die mithelfen , nationalsozialistische Gesundheits¬
politik und Wohlfahrtspflege so durchzuführen , wie
es einem Volk zukommt , das stark und lebenstüchtig bleiben
will . Es fehlen Schwestern , Volkspflegerinnen , Kindergärt¬
nerinnen , die franke Menschen versorgen , in Not geratene be =
treuen und sich der Frauen und Kinder annehmen . Die Kräfte ,
die in diesen Berufen zur Zeit stehen , sind überlastet und reichen
nicht aus . Sie müssen in ihrer Arbeit unterstützt werden
und zwar gleich . Wir können nicht warten , bis viel =

leicht einmal genügend Nachwuchs für diese Berufe da ist : Zu¬
viel wertvolle Volkskraft würde aufgerieben , zu viele Menschen
könnten durch mangelnde Pflege in ihrer Gesundheit beein¬
trächtigt werden . Die Lücke müssen wir ausfüllen , ehe dem

deutschen Volkskörper ein fühlbarer Schaden entsteht .

Viele Mädel werden durch den Aufruf der Reichsfrauen =
führerin vor eine wichtige Entscheidung gestellt : sollen sie sich
zum Frauenhilfsdienst für Wohlfahrts - und Krankenpflege
melden ? Liegt ihre Aufgabe hier oder an anderer Stelle ?

Die lezte Entscheidung muß jedes Mädchen für sich selbst treffen .
Zwei Jahre soll sie hergeben , zwei Jahre einfache Hilfsarbeiten
in Krankenhäusern , Kinderheimen , Kindergärten und Wohl =

fahrtseinrichtungen leisten . Nicht mehr Geld erhält das Mädel
während dieser Zeit als ein Rekrut , der seinen Militärdienst ab =

leistet .
Aber noch nie wurde einem Menschen ein Opfer zugemutet ,

das nicht zugleich Reichtum in sich barg ; nicht immer erkennt
man es sofort . Das Mädel , das bisher in der gewerblichen
Wirtschaft stand , wird mit einem ganz neuen Blick für die
Gegebenheiten des wirklichen Lebens aus dem

Frauenhilfsdienst in seinen Beruf zurückkehren . Der geistig
schaffenden Frau wird die im Hilfsdienst erworbene praktische
Lebenserfahrung stets wertvoll sein . Auch ist die Möglichkeit
gegeben , nach einem halben Jahr Hilfsdienst in die ordnungs¬
gemäße Berufsausbildung für einen der sozialen Frauen¬
berufe überzuwechseln .

Freiwillige vor ! Wer sich meldet , der sagt ja zu einem
schweren und zugleich schönen Wege , der hilft mit an der Ge¬

and sim
sadage

sunderhaltung der deutschen Volksgenossen . An alle ergeht die
Frage die Antwort wird gegeben nicht einer Dienststelle ,
nicht einem Menschen , sondern dem deutschen Volk . Darum

muß sie gründlicher überlegt werden als andere tägliche Ent¬
scheidungen . Die Mütter werden mit ihren Töchtern darüber

sprechen , Arbeitskameradinnen werden untereinander ihre An¬

sichten austauschen . Wichtig ist , daß man alle Bestimmungen
kennt , die über den Frauenhilfsdienst für Wohlfahrts - und
Krankenpflege von der Reichsfrauenführerin erlassen wurden .

Ausschlaggebend aber für das Ja oder Nein darf nicht der

eigene Vorteil , sondern nur der Nutzen des deutschen
Volkes sein . D . Th .

Die Hausfrau schafft Rohstoffe
Die sieben Dinge , die die Hausfrau braucht , werden keines¬

wegs aus dem „ Nichts " geschaffen , sondern erfordern immer
wieder Rohstoffe , mit denen wir nicht beliebig schalten und
walten können . Man denke nur an die Stoffe , die sie zur

Kleidung und im Haushalt braucht , an die vielen Metallgegen¬
stände , mit denen sie in der Küche umzugehen hat , an das

Papier , das sie vom Einkauf mit nach Hause bringt oder sich

vom täglichen Zeitungslesen anhäuft . Die überlegt wirt¬

schaftende Hausfrau verbraucht darum nicht nur Rohstoffe ,

sondern stellt der Industrie einen Teil auch wieder zur Ver¬
fügung . Papier wird nicht verbrannt , sondern als Knüll¬
papier gesammelt , Lumpen werden nicht in den Mülleimer _ ge =

worfen , sonden kommen gleich in den Lumpenbeutel . Alle
Metallgegenstände , auch die kleinsten wie Tuben und kleine
Dosen , werden aufbewahrt , da sie wichtige Rohstoffe liefern . Daß
Altpapier nicht wertlos ist , geht allein schon daraus hervor ,

daß jährlich für 1,6 Mill . RM . Altpapier aus dem Ausland
bezogen werden muß . Leider wird bisher erst ein Viertel als

Altpapier der Wiederverarbeitung zur Verfügung gestellt . Drei¬
viertel gehen jährlich vollkommen verloren . Würde alles Alt¬

papier gesammelt werden , könnten wir auf die Einfuhr von

etwa 500 000 Tonnen Holzschliff und Zellstoff im Werte von
rund 15 Mill . RM . verzichten . Aus den Stoffabfällen und
Lumpen , die insgesamt anfallen , lassen sich viermal mehr Textil¬
fasern gewinnen als aus unserem Flachs und Hanfanbau und
dreimal soviel als aus unserer Schafhaltung . Besonders groß
sind die Summen , die alljährlich für Metalle , insbesondere für

Eisen , ins Ausland gehen . Durch sorgfältige Sammlung aller
Metallabfälle können wir wenigstens einen Teil dieser Auf¬

wendungen ersparen . Wenn wir Erzeugnisse aus wertvollen
Rohstoffen kaufen wollen , haben wir die Pflicht , soweit es in
unserem Ermessen steht , an ihrer Beschaffung mitzuhelfen , zu¬
mal damit keine großen Anforderungen an uns gestellt werden .

Das Kind muß allein spielen lernen
- Einige praktische Ratschläge

Menschenkinde wohl . Auch das Bürsten der Zähne wird das

Kind schon sehr früh lernen , wenn man ihm eine kleine Zahn¬
bürste schenkt und dazu ein unzerbrechliches Zahnglas . Dann

wird alles zum Spiel , zu einer lustigen Unterhaltung . Und

gerade diese Einstellung ist so günstig für die Charakter¬
entwicklung . Ein Kind , das seine kleine Pflichten als

Freude zu betrachten lernt , wird in seinem späteren Leben in
seiner Arbeit ebenfalls seine Freude finden und wird nicht
begreifen können , wie jemand nicht gern arbeitet .

Gegen Langeweile und Unselbständigkeit

anam Jede Mutter muß versuchen , ihr Kind dazu zu erziehen , daß
es allein spielen lernt , daß es also nicht immer hinter den Er¬

wachsenen herläuft und von ihnen unterhalten werden möchte ,
denn nur ein Kind , das in seinem Spiel Befriedigung und
Freude findet , ist ein wirklich glückliches Kind . Aus Kindern ,

ie nichts mit sich anzufangen wissen , werden die unzufriedenen
Menschen , die dauernd in Gefahr sind , sich zu langweilen , die
gewissermaßen gar nicht die Möglichkeit haben , sich mit sich
selber und von sich heraus zu beschäftigen . Erwachsene Menschen
tann man sehr schwer von diesem inneren Unzufriedensein
heilen , aber bei Kindern muß man ganz früh darauf hinwirken ,
daß sie so etwas wie Langeweile gar nicht kennenlernen . Die
Mutter muß die Kinder daran gewöhnen , daß sie gewisser¬
maßen auf sich selbst angewiesen sind , daß nicht immer ein
anderer da sein muß , der sich mit ihnen abgibt .

Für den Säugling ist das Spielgitter praktisch . Man
legt die Box mit einem waschbaren Teppich aus und setzt den

Säugling hinein mit einigen Spielsachen , mit denen er sich
beschäftigen kann , ohne sich Schaden zu tun . Dann hat das
Kind damit sein eigenes fleines Reich , und man weiß es gut
aufgehoben . Sobald das Kind so groß ist , daß es sich ohne
Hilfe anderer bewegen kann , soll es einen eigenen Spiel¬
tisch und seinen Kinderstuhl bekommen . Auch ein Regal , in
dem es seine Spielsachen aufbewahrt , die es selber wieder weg¬
räumen muß . Man soll das Kind möglichst früh daran ge¬
wöhnen , mit Messer und Gabel zu essen und soll darauf halten ,
daß es sich bei Tisch gut benimmt . Gerade gutes Benehmen
bei Tische kann nicht früh genug anerzogen werden .

Auch ein kleines Kind muß schon lernen , sich allein zu
waschen und anzuziehen . Zuerst muß die Mutter dabei natürlich
geduldig helfen und muß das Kind loben , wenn es alles richtig
machen lernt , denn das mütterliche Lob tut dem kleinen

Der Schmuck der Königin Luise
Im Jahre 1810 starb Preußens große Königin Luise ,

die es wie keine andere Frau der damaligen Zeit verstanden
hatte , ihrem Volke Mut zuzusprechen und eine Haltung vorzu¬
leben , deren edle Würde auch auf den Feind Eindruck machte .
Sie sollte die Befreiung des , Vaterlandes nicht mehr erleben ,
aber an ihrer Bahre sah sich das tief gedemütigte , zerstückelte
Preußen einig in dem heißen Gelöbnis , das Vermächtnis dieser
großen Frau zu erfüllen und zu bewahren .

Wir gedenken in diesem Jahre der Freiheitskriege von 1813 ,

die nun 125 Jahre zurückliegen . Mehr als einmal taucht im

Zusammenhang mit diesem Erinnern auch der Name der Köni¬
gin auf . Auch vor 25 Jahren , im Jahre 1913 , anläßlich der

Jahrhundertfeier der Freiheitskriege , gedachte man ihrer , und
man suchte nach Erinnerungsstücken von ihr für die große Jahr¬

hundertausstellung in Breslau . Bei dieser Suche geriet man
damals wieder auf den längst verschollenen Schmuck der großen
Königin . Der Fund erregte mit Recht großes Aufsehen , denn
er war nicht nur einem glücklichen Zufall , sondern auch der
emsigen Suche des Leiters des Schweriner Museums zu danken .

Der Schmuck der Königin Luise wurde im Nachlaß ihrer Tochter ,
der nachmaligen Großherzogin Alexandrine , ent¬
deckt , die zeitlebens niemals darüber etwas hatte verlauten

lassen , daß sich in ihrem Besiz der Schmuck ihrer Mutter be¬
fand . Man fand ihn in einigen Pappschachteln
in einem Kleiderschrank !

-

Niemand wird ohne Rührung und Bewegung diese Schmucke
stücke betrachten . Es gibt reichere und kostbarere Stücke auf
dieser Welt . So manche elegante Frau würde vielleicht die

Eine italienische Pädagogin hat in ihren weltberühmten
Kindergärten Erfolge erzielt , indem sie auch die kleinsten
Kinder schon an alle möglichen Fertigkeiten gewöhnte . Sie
erfand auch das verschiedenartigste Spielzeug , das die Kinder
nicht nur beschäftigt , sondern ihnen zugleich irgend etwas bei¬
bringt . So verwendete sie zum Beispiel einfache Holzrahmen ,
an deren beiden Seiten Bänder befestigt waren , die das Kind

in der Mitte zunknöpfen oder zubinden mußte . Die Kinder
können stundenlang mit diesen Dingen spielen und lernen dabei
nicht nur die Knöpfe ihrer Kleider öffnen und schließen , sondern
bekommen überhaupt geschickte Finger .

Besonders gern helfen Kinder der Mutter im Hause . Diesen

Hang soll man unterstützen . Man soll ihnen kleine Arbeiten
überweisen , die sie ausführen müssen . Zum Beispiel kann ein
kleines Mädchen beim Staubwischen helfen . Aber man soll

dann darauf halten , daß die Gegenstände , die es abwischen soll ,

auch wirklich staubfrei werden . Ist das dem Kinde beim ersten

Male nicht gelungen , so muß man es die kleine Arbeit noch
einmal machen lassen . Das ist besser und erziehlicher , als wenn

man selber zugreift . Ein Kind ist meist sehr stolz , wenn es

Mutter irgendwie helfen kann , und in diesem Stolz soll man
es nicht beeinträchtigen ! Im Spielen lernt es arbeiten , und
darauf kommt es an .

Nase rümpfen , wenn man ihr Stücke aus diesem Schmuck an¬
böte . Es funkelt nicht sehr von Diamanten , Perlen und Edel¬

steinen , nach Silber und Gold ! Am längsten bleibt der Blick

des Besuchers auf den Stücken haften , die aus schlichtem Guß¬
eisen sind . Die damalige königliche Eißengießerei in Berlin
brachte solchen Schmuck auf den Markt , und wie es damals

Brauch war , wurden der Königin einige der gelungensten Stücke
überreicht . Diesen eisernen Schmuck einer Königin kann man
heute , 128 Jahre nach ihrem Tode , betrachten .

Man wird sagen können , daß es ein preußischer Schmuck
war , würdig einer Königin , die das Wort Preußen nicht nur
auf den Lippen trug . Dieser Schmuck hat die Flucht der Königin
nach Tilsit mitgemacht und die traurige Rückkehr nach Berlin ,
und die Königin mag damals schon längst erkannt haben , um
wieviel wichtiger für Preußen Eisen war als alles Gold und
Silber der Welt ! Drei Jahre nach ihrem Tode brachte die
Bürgerschaft tausendfach Gold für Eisen , die Frauen schnitten
sich das Haar ab und trennten sich von ihren Ringen , um dem
Vaterlande zu geben , was es in dieser Stunde so bitter be¬
nötigte .

Vor 25 Jahren , anläßlich der Jahrhundertausstellung in
Breslau , sagte dieser Schmuck , über seinen rein historischen Ere
innerungswert hinaus , den Betrachtern vielleicht nicht mehr
viel . In den verflossenen 25 Jahren aber ist Deutschland durch
einen Umschmelzungsprozeß ohnegleichen gegangen . Wieder eins
mal haben die Zeiten dargetan , um wieviel wichtiger Eisen für
ein Bolt ist als Gold , Silber und aller Schmuck . Opfer retteten
Preußen 1813 , Opfer retteten Deutschland 120 Jahre später .
Vor der Königin , deren eiserner Schmuck in Neustrelitz zu sehen
ist , wird sich Deutschland zu allen Zeiten neigen . L. W.

Amtliches Organ der ostfriesischen NS . - Frauenschaften

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

Beerenobst viel zu sehr im Hintergrund
Die Kultur unserer Beerensträucher ist jünger als die

Obstbaumkultur . Zu den Zeiten , da in Schloß - . Bürger - und

Klostergärten schon mancherlei veredeltes Obst gezogen wurde ,

als sich der Weinbau über ganz Deutschland verbreitet hatte ,

waren unsere Beerensträucher noch Wildlinge . Heute gibt es

zwar da und dort große Anpflanzungen von Beerensträuchern ,

in der Hauptsache jedoch ist das Beeren obst die Frucht

des „ kleinen Mannes " . Denn besonders in Schreber

gärten , in Laubenkolonien und in Gärten geringer Auss

dehnung finden wir Beerensträucher . Wie groß in Deutsch

land die Zahl der Beerensträucher ist , kann kaum angegeben

werden . Jedenfalls sind Kleingärten mit sechzig bis achtzig

derartigen Sträuchern gar nicht selten .

Von der Stachelbeere wurden bis vor 150 Jahren nur

fünf Sorten bekannt , eine verschwindend geringe Zahl gegen

die ungezählten Sorten , die es heute gibt und die sich sowohl

nach der Farbe als auch Größe , Form , Geschmack und Reisezeit

unterscheiden . Weil jetzt bei allen Beerensorten die Auswahl

sehr groß ist , muß sie auch sorgfältig getroffen werden nach

Bodenart und je nachdem , ob das Beerenobst im Hausgebrauch

verwendet werden soll oder zum Verkauf , zur Obstweinbereis

tung oder zur Konservierung . Wer die Beeren in der Haupts

sache für sich verbrauchen will , wird gut daran tun , nicht alle

Sträucher von einer Sorte anzupflanzen , sondern verschiedene

Sorten , und zwar diese wieder nach der Reisezeit verschieden :

früh , mittel - und spätreifende Sorten .
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Allgemein verlangen die Beerensträucher einschließlich der

Erdbeere einen mäßig feuchten Boden . Der Stachels

beerstrauch will jedoch schon etwas mehr Feuchtigkeit haben .

Vom Stachelbeerstrauch sollten auf trockenem Boden

Sorten angepflanzt werden , die kleinere Früchte bringen . Bei

den Johannisbeersträuchern eignet sich trockener und leichter

Boden noch am besten für die Arten mit weißen Früchten .

Auf fünfzig Johannisbeer - und Stachelbeersträucher wird mit

einem jährlichen Ertrag von 100 bis 150 Pfund zu rechnen

sein .

=
Zurückgeblieben ist in Deutschland die Kultur der Gar

ten Brombeere . Als Gartenpflanze ist dieser Strauch

nicht viel älter als ein halbes Jahrhundert . Von viel größerer

Wichtigkeit ist dieser Strauch in den Vereinigten Staaten von

Amerita . Sicher verdient die Anpflanzung von Brombeer .

sträuchern auch bei uns noch mehr Aufmerksamkeit , zumal

diese Frucht sehr gut zu Marmeladen und Fruchtsäften vers

arbeitet werden kann .

Wenn die Blüten nicht durch Spätfröste zerstört werden ,

geben die Beerensträucher bei nur einigermaßen zwedent
Dassprechender Behandlung fast immer eine gute Ernte .

starte Tragen von Früchten schwächt jedoch die Sträucher , und

so ist besonders bei Beerensträuchern ein Ersatz für die auf¬

gebrauchten Nährkräfte erforderlich . Tritt ein Mangel an

Nährstoffen ein , so werden zunächst die Früchte kleiner , uns

ansehnlicher und weniger saftreich . Namentlich wenn die

Beeren an den Spizen der Aeste kleiner werden , kann dies

als ein Zeichen des Nährstoffmangels angesehen werden . Am

zweckmäßigsten ist es dann , die Düngung nach der Ernte vor
zunehmen . Da erholen sich die Sträucher am leichtesten .

Mit Bier und Wein gefocht

Weinsuppe

1½½ Liter Flüssigkeit ( entweder 1 Liter Kochwein und
1/2 Liter Wasser oder halb Weißwein halb Wasser ) läßt man
mit einem Stüd Zimt , etwas Zitronenschale und Zucker nach

Geschmack zum Kochen kommen , gibt Kartoffelmehl hinzu und
läßt dieses unter Rühren einige Male aufkochen . Man reicht
die Suppe mit Keks und Zwieback . Die Suppe wird im

Geschmack verfeinert , wenn man ein bis zwei mit dem Schnees
besen geschlagene Eier mit zwei Löffeln Wasser verrührt und

die Mischung allmählich ( gleichfalls unter ständigem Rühren )
zu der heißen Suppe gießt .

Weinflammeri

in

Ein Liter Flüssigkeit ( entweder leichten Kochwein oder halb
Wein , halb Wasser ) läßt man mit dem Saft einer Zitrone ,

einem Stüd Zitronenschale und Zucker nach Geschmack aufkochen ,

Dann schüttet man unter Rühren 175 Gramm deutschen Sago
hinein , läßt diesen zehn Minuten tochen und gibt den Flammeri
in eine ausgespülte Form . Nach Erkalten mit eingemachten

Früchten verzieren und mit Vanillesoße zu Tisch geben .
Biertunke zu gekochtem Seefisch

Feinwürflig geschnittenes Suppengrün dünstet man zue
fammen mit einer kleinen , würflig geschnittenen Zwiebel
einem Löffel Fett an , gibt einen Löffel Mehl dazu und läßt
dieses braun rösten . Dann gießt man allmählich dreiviertel
Liter Malz - oder Weißbier hinzu und verkocht in der Soße 50

bis 75 Gramm in einer Tasse Bier geweichten Kochlebkuchen .

Mit Salz , Essiq und Johannisbeersaft ( oder Gelee ) würzen .
Zum Sämigmachen der Tunke fann an Stelle von Lebkuchen
auch Kartoffelmehl verwandt werden . Hat man fein Malz - ,

Braun oder Weißbier zur Verfügung , so fann anderes Bier
zur Hälfte oder zu einem Drittel mit Wasser vermischt werden .

Bierkartoffelu

-

1 Liter leichtes Bier läßt man mit einer Zwiebel , einer

Prise Salz , einem Löffel Fett aufkochen und gibt in die kochende
Flüssigkeit acht bis zehn geschälte , in dicke Scheiben geschnittene
Bellkartoffeln , die man bei mäßiger Size acht bis zehn
Minuten durchziehen läßt . Nach Geschmac fann man auch

etwas Zitronensaft und Schale dazugeben . Zu den Bier
taroffeln reicht man Brühwurst , gekochten Fisch , Aufschnitt ,
Eiviertel , talte Fisch - und Fleischreste . Die Reste tönnen nach

Geschmack auch unter die Bierkartoffeln gemischt werden .

Bücherschau
Deutsches Frauenschaffen . Jahrbuch der Reichsfrauenführung . 107
Seiten . Berlag : Westfälische Landeszeitung GmbH . , Dortmund .

Zu einem außerordentlich billigen Preise von einer Reichsmart hat
Erita Kirmse im Auftrage der Reichsfrauenführung dieses hübsche Buc
mit recht vielen ausgezeichneten Aufnahmen herausgebracht . Bon Sache
fennerinnen werden die einzelnen Gebiete des Frauenschaffens man wundert
fich als Mann , wieviel sich die Frau aus ihrer Eigenart heraus erobert hat
im Aufsäzen behandelt . Eine Walterin der Frauenarbeit tann dieses Buc
nicht leicht entbehren . Am Schluß des Bändchens findet man die Anschriften
der Gaudienststellen der NS . -Frauenschaft und der Ausbildungsstätten .

Dr . Emil titles



Der Mann auf dem Seil

18 )

Roman aus der Welt der Artisten

Nachdrud verboten .

Pfeifer faßte sich schnell und lachte hell auf .
, , Du bist doch ein verdammt mißtrauischer Kerl . Das , waswir unternommen haben , kannst du wirklich gern erfahren .

Ich sagte dir ja schon , du solltest mal gleich nach dem Auftritt
in die Skala gehen und dir dort die Rose Sarkony mit demRad auf dem Drahtseil ansehen . Ich habe nun heute Hans
einmal hingeführt . Wirklich eine fabelhafte Nummer . Dabei
hat Franklin das Mädel erst kürzlich in Wien herausgebracht .
Du solltest sie dir wirklich einmal ansehen ."

, ,Wir haben auch mit Fräulein Sartony gesprochen " , plauderte Hans dazwischen . , ,Sie ist sehr nett , und sie möchte dich
gern auch einmal kennenlernen , Bater . "

Aber von einer solchen Bekanntschaft wollte Mertens im
Augenblick nichts wissen .

„ Ich habe keine Zeit , um mich jedem Menschen , der mich
gern fennenlernen will , weil es ihm vielleicht gerade Spaß
macht , zur Verfügung zu stellen ."

Damit brach Mertens das Gespräch ab und schickte den
Jungen ins Bett . Pfeifer forderte er jedoch auf , noch eine
halbe Stunde zu ihm zu kommen , er möchte noch etwas mitihm besprechen .

*

Pfeifer ahnte schon , daß Mertens sich wieder einmal etwas
mehr mit dem Fall Alexandrowna " beschäftigte . Man hatte
die Tote drüben eingeäschert und dann die Asche herüber¬
geschickt . So hatte es Mertens haben wollen . Die Polizei
hatte eine sehr lebhafte Tätigkeit entfaltet , und auch die Zei¬tungen hatten den Fall immer noch sensationell aufgezogen ,
solange er ihnen aktuell erschien .

Aber inzwischen waren Wochen verstrichen , im Blätter¬
wald war das letzte Echo verhallt , und die Polizeiorgane hat¬
ten ihre Tätigkeit mehr hinter die Kulissen der sogenannten
Deffentlichkeit verlegt . Man war über den festgestellten Tat¬
bestand noch immer nicht weiter hinausgekommen .

Allerdings bestand über den Täter fein Zweifel mehr , denn
Matschentow -Kraschin war und blieb seit dem Tage , da die
Alexandrowna ermordet wurde , verschwunden . Doch hatte manüber die Persönlichkeit dieses Mannes einige interessante Fest =
stellungen machen können . Man hatte sich drüben erinnert ,daß dieser Mann vor Jahren schon einmal in den Staaten
ein längeres Gastspiel gab , bei dem er eine hervorragendeRolle als Alkohol - und Rauschgiftschmuggler spielte . Es warjedoch unmöglich gewesen , ihm das nachzuweisen .

Ebenso ahnte man auch nur , daß seine politische Tätigkeitvon der Regierung seines Landes in keiner Weise gebilligtwerden konnte , und darum wurde er bereits von interessiertenKreisen wieder von neuem gesucht , nachdem man hatte fest¬stellen müssen , daß der nach Sibirien verbannt Gewesene ge =
flohen war .

Plötzlich warf Mertens seine 3igarette in die Aschenschale ,
sprang aus dem Sessel und begann langsam auf und ab zugehen .

, ,Der kleine Türke hatte mich heute abend in eine Bar ge¬Schleppt , und natürlich mußte er , wie es jeder tut , der mit mir
zusammenkommt , das Gespräch gleich auf die Mordgeschichtebringen . Ich hätte nicht wenig Lust gehabt , den Kerl ohne
jeglichen Trick zum Schweigen zu bringen , aber dann habe ichihn doch schwagen lassen . Ich habe nun zwar nicht sonderlich
darauf geachtet , was er vorgebracht hat und bin ihm schließ¬lich auch einfach davongelaufen , aber nachher hat mir einiges ,was er sagte , doch zu denken gegeben ."

Mertens machte eine kurze Pause , zündete sich eine neueZigarette an und fuhr fort :
, ,Du weißt , daß mich immer wieder ganz besonders dieFrage beschäftigt : Was hatte die Alexandrowna veranlaßt ,ausgerechnet nach Chicago zu fahren ? Flucht vor Kraschin

nimmt die Polizei an . Demgegenüber war es interessant , wasdieser Türke aus Sachsen heute abend zu mir sagte . Er er¬tlärte nämlich , es sei recht unlogisch , daß die Alexandrownaausgerechnet nach Chicago hätte flüchten wollen . Er glaubevielmehr , sie habe das aus einem ganz bestimmten Grunde ge =
tan . . . und wenn man sich die Sache einmal richtig überlegt ,
hat er nicht ganz unrecht .

Betrachten wir doch einmal die ganze Sachlage . Ich habedie beiden seinerzeit nach Südamerika geschickt . Sie brachen
diese Reise aber schon in Pernambuco ab und gingen von dortnach Neuyort . Das ist bestimmt Kraschins Wille gewesen. Sieraber handelt die Alexandrowna plöglich vollkommen eigens
mächtig . Sie reist plöglich wieder ab und hinterläßt im Hoteleine Erklärung für Kraschin , die diesen bewußt irreführen soll .
Kraschin aber , bereits mißtrauisch geworden , weiß, daß die
Alexandrowna etwas gegen ihn unternimmt , und geht nunnicht in die gestellte Falle , sondern folgt ihr . So fahren siezusammen nach Chicago , ohne daß die Alexandrowna es ahnt .
Kraschin schleicht sich dann während der Fahrt in ihr Schlaf¬wagenabteil und tötet sie , während sie schläft .

Von diesem Standpunkt aus gesehen bedeutete also das Ein¬
treffen der Alexandrowna in Chicago für Kraschin eine Ge =fahr , die er unter allen Umständen beseitigen mußte . Und wie
groß die Gefahr für ihn war , zeigt , daß er , um sie zu verhin¬dern , selbst vor einem Mord nicht zurückschreckte . "

Pfeifer war mit größter Aufmerksamkeit den Worten
Mertens ' gefolgt . Jetzt schüttelte er langsam den Kopf .

Nein , eine Gefahr hatte , meines Erachtens nach , Kraschinvon der Alexandrowna nicht zu befürchten . Wir dürfen die
beiden Russen nicht vergessen , mit denen sich Kraschin angeblichverabredet hatte , aber dann doch nicht erschienen war .
könnte sein , daß hier politische Dinge dazwischenspielten . Diebeiden Männer haben sich nicht wieder gemeldet , und man hat
nicht erfahren können , wer sie gewesen waren ."

Mertens horchte auf .

Es

, ,Dann glaubst du wohl , die Alexandra tönnte Kraschin , vondem sie ja zweifellos sehr genau wußte , wer er war , an interes¬fierte Kreise verraten haben , um auf diese Weise selbst von ihm
freizukommen ? "

Pfeifer nidfe .
„ Ja , so ungefähr stelle ich mir die Sachlage vor . Nur ist

Don Luduoig Often

Bedenke auch den Brief , den du von Kraschin erhieltest , bevor
er mit der Alexandrowna abreiste . Er brachte darin mit auf¬
fallender Betonung zum Ausdruck , daß er keinen Augenblick ver¬
gessen werde , in Alexandra Alexandrowna immer nur deine
Frau zu sehen . Wir vermuteten damals , daß eine Erpressung
hinter der Sache stecken müsse . Vielleicht sind da irgendwelche
Dinge , die in jene Zeit zurückgreifen , da die Alexandrowna
noch nicht deine Frau war . "

Mertens trat nachdenklich ans Fenster und starrte lange auf
die hellerleuchtete Straße hinunter .

An den Hauswänden leuchteten Riesenlettern auf , die den
Namen einer Zigarette , eines Staubsaugers , einer Hautcreme
oder eines Autoreifens in die Gehirne der Menschen strahlten .

Unwillig wandte sich Mertens wieder ins Zimmer zurück .
„ Ich will von der ganzen Geschichte nichts mehr hören . Sie

ist tot , und darum wollen wir auch endlich die Dinge ruhen
lassen . Kraschin aber wird seinem Schicksal nicht entgehen . Und
sollte er wirklich noch Dinge wissen , von denen wir nichts ahnen ,
und daraufhin einen Erpressungsversuch wagen , dann soll er die
Gewißheit haben , daß er nach dem zweiten Wort , das über
seine Lippen kommt , bereits ein toter Mann sein wird . "

Sast recht " , sagte Pfeifer , lassen wir endlich diese Dinge
ruhen . Es wäre wahrhaftig gescheiter gewesen , du hättest dich
mit dem falschen Bey darüber unterhalten , ob er nicht sein
„ Sägemädchen " zur Abwechselung mal mit einem Beil zerhacken
will . Am vernünftigsten wäre es allerdings gewesen , du hättest
dir auch einmal die Sarkony in der Skala angesehen . Wahr¬
haftig , wenn das Mädel zu uns gehörte . der Junge und das
Mädel in einer Nummer mit dir zusammen "

, ,Kommt absolut gar nicht in Frage , mein Lieber " , schnitt
Mertens Pfeifer das Wort ab . Pfeifer lachte plötzlich hell auf .

Ach , du dachtest wohl , ich wollte dir das Mädel schon als
Partnerin offerieren . Nichts zu machen , mein Freund . Die
Sarkony ist in dieser Beziehung genau so verrrückt wie du . Ich
fragte sie nur , ob sie nicht einmal mit einem Partner zusammen
arbeiten wolle . Da bekam sie aber gleich einen regelrechten
Schüttelfrost . Niemals würde sie das tun , die Männer seien
ihr viel zu unzuverlässig . Eines Tages liefen sie einfach wieder
davon . Das habe sie erst fürzlich in Budapest erlebt . Also ,
mein Freund , du brauchst keine Angst zu haben , daß ich dir die
Sarkony aufdrängen will . Aber ansehen solltest du dir das
Mädel doch einmal , denn ihre Nummer ist wirklich eine Lei¬
stung , die in dieser Art nicht zu überbieten ist ."

Mertens antwortete nicht , und Pfeifer dachte befriedigt :
Keine Antwort ist auch eine Antwort .

Wenn Mertens allerdings geahnt hätte , was Pfeifer um ihn
herum für ein lustiges Kesseltreiben veranstaltet hatte , dann

würde er sich bestimmt schon in solchem Maße mit Voreingenoms
menheit gepanzert haben , daß es Rose Sarkony niemals gelin
gen konnte , das Interesse dieses Mannes zu gewinnen .

Aber wo Külz dazwischenfunkte , da schlug es immer ein . Das
sollte auch Mertens noch erfahren .

Zunächst schickte er aber seinen Freund Pfeifer ins Bett , und
morgen könnte er der Sarkony sagen : Wenn eine Nummer in
die Brüche gehe , so stede fast immer eine Frau dahinter . Ein
Mann bliebe immer noch der nüchterndenkende Tatsachenmensch ,
aber eine Frau geriete schon aus der Fassung , wenn sie nicht
genügend beleuchtet würde .

Pfeifer ging und war sehr zufrieden . Die Dinge versprachen
sich ganz nach seinen Wünschen zu entwickeln .

* * *

Es war am nächsten Abend nach dem Auftreten . Mertens
hatte sich bereits wieder umgezogen und war im Begriff zu
gehen , als Pfeifer an ihn herantrat .

Er warf erst einen furzen Blick auf seine Uhr und sah dann
Mertens an .

Wenn du eine Autotage nimmst , kommst du gerade noch
in die Stala , wenn die Sarkony auftritt . "
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,Wer sagt denn , daß ich überhaupt die Absicht habe

Rein Mensch natürlich . Ich meine ja auch für den Fall ,
daß du den Gedanken haben könntest

. . jawohl , den Gedanken haben könntest , daß mein Freund
Pfeifer plötzlich verrückt geworden ist ."

Damit stürmte Mertens aus der Garderobe und knallte ,
noch immer voller Wut , die Tür hinter sich zu .

Da rieb sich Pfeifer vergnügt die Hände . Nun geht alles in
Ordnung . Wenn er hochgeht , ist das ein Zeichen , daß ich ihn
an der richtigen Stelle gefigelt habe .

Mertens aber warf sich in die nächste Autotaxe , und als er
in den Zuschauerraum der Stala trat , rollte Rose Sarkony
gerade in ihrem Rad über das Seil .

Atemlose Stille herrschte in diesen Gefunden in dem weiten
Raum . Die Musik schwieg , und zwei - , dreitausend Augenpaare
fonzentrierten sich auf die schlanke Mädchengestelt in dem kreis
senden Rad auf dem hoch gespannten Seil .

Mertens stand im Hintergrund einer Loge und war so übers
rascht und gebannt , daß er vergaß , Plaz zu nehmen .

Und dann kam der Augenblick , wo ein nicht zu beschreibender
Beifall die atemlose Stille ablöste .

Immer wieder mußte Rose Sartony vor dem Vorhang ers
scheinen , sogar noch , als schon die nächste Nummer ungeduldig
auf ihren Auftritt wartete .

Röschen aber hatte taum ihre Garderobe betreten , als ihr
auch schon eine Karte überreicht wurde , die den Namen Willy
Mertens trug .

In ihren Augen blizte es auf wie Wetterleuchten .
Daß er so schnell kommen würde , hatte selbst Pfeifer gestern

noch nicht einmal für möglich gehalten . Jedenfalls mußte sie
nun darauf bedacht sein , daß sie ihre Rolle so spielte , wie es
bei diesem sonderbaren Menschen notwendig war , wenn sie ihr
Ziel erreichen wollte .

Allerdings konnte sie nicht verhindern , daß ihr fleines ,
törichtes Herz wie unsinnig zu klopfen begann , als kurz darauf
Willy Mertens in ihre Garderobe trat .

Sie war sogar heilfroh darüber , daß sie sich noch nicht ein¬
mal abgeschminkt hatte , denn nun konnte er doch nicht merken ,
daß ihr gleich das Blut in die Wangen stieg , als hätte sie sich
sofort auf den ersten Blick in ihn verliebt . Forts . folgt .

Das Mal in der Seele
Novelle von Ernst Hermann Pichnow

Im Büro des Kaufmanns Korthoff saßen sich die beiden
Männer gegenüber . Vieles hatten sie miteinander be¬
sprochen , aber zu einer Einigung waren sie nicht gekom¬
men . Stelzer schob seine Hand über den Tisch hinweg dem
andern zu :

, ,Du Korthoff , über vierzig Jahre kennen wir uns
schon , tu es nicht , bitte , zeige den Jungen nicht an . . .
zeige ihn nicht an " , bettelte er fast .

Korthoff kniff die Lippen zusammen , verzog das falten ,
reiche Gesicht ergrimmt und verdrossen , und atmete schwer
auf :

, ,Was hast du davon , ob ich ihn anzeige oder nicht ! Er

dafür haben !" "
hat mich bestohlen , der Lümmel , und er muß seine Strafe

" Soll er ja auch , nur nicht so , nicht gleich vor Gericht
mit ihm , er ist fünfzehn Jahre , Korthoff , denke mal nach !
Du kennst mich , du weißt

Der andere wehrte mit einer furzen , hastigen Hand¬
bewegung ab und war nicht bereit , von seinem Vorhaben
abzulassen .

, ,Willst du es etwa nur tun , weil du mit seinem Vater

so ein bißchen Rache ? Sage es mir ehrlich , bin dein
da vor langer Zeit den Krach hattest , Korthoff ? Ist das

Freund , fannst zu mir offen sein !"
Ueberlegen schüttelte der Kaufmann den Kopf .

Die Geschichte habe ich lange vergessen " , meinte er
gleichgültig , nichts mehr davon ! Ich will nur dem Recht
das Recht lassen . Wer stiehlt , muß die Folgen tragen . . .
und wo soll es hin , wenn so ein Lümmel in mein Büro
kommt , sieht das Geld liegen und benutzt den unbewachten
Augenblid , einfach einen Zwanzigmartschein zu nehmen !
Wo soll das hin , Stelzer !" begehrte er zornig auf .

Stelzer sprang vom Stuhl auf , machte einige unruhige ,
aber feste Schritte im Zimmer , setzte sich wieder an die
Seite des Freundes und legte ihm die rechte Hand auf den
Arm .

, ,Seine Mutter war auch bei dir ? " fragte er .
, ,Sa , heute mittag , ich habe sie nicht empfangen , konnte

mir ja denken , was sie wollte !"
, ,Das war grausam von dir , Korthoff " , warf er ihm

vor , hättest die Mutter empfangen sollen , die doch nur
für ihr Kind bitten wollte ! Weißt wohl , wie schwer ihr
der Gang gefallen sein wird , hättest sie wenigstens an¬
hören können !"

Nichtssagend zuckte der Kaufmann die Achseln : „ Laß
sie ihr Kind besser erziehen ! "

Freundes und rüttelten an ihm , einmal sah er zur Seite
Stelzers Finger bohrten sich fest in den Arm des

auf die Erde , und dann dem anderen offen ins Gesicht .
,,Richte nicht so hart , Korthoff , die Kloses sind immer

erste Begegnung mit den Folgen meiner unseligen Tat ,
Und geschwankt habe ich, schreibst du nun ja oder neit , de
sollst du lügen , das Uebel vielleicht noch verschlimmern ?,
denn sicher würden sie doch dahinterkommen . Und in mir
hat es aufgeschrien , abscheulich , gräßlich , und heulen hätte
ich können , um dieses Ja oder Nein , was beantwortet
werden mußte ! Ich habe dann ja geschrieben , bin ehrlich
geblieben , und als ich den Fragebogen in der Schreibstube
abgab , da kam ich mir geschunden und geschlagen vor . . .
da stand es nun schwarz auf weiß , und knallrot wurde
ich bis in die Haarspizen . Keinem meiner Kameraden
mochte ich noch frei ins Gesicht schauen , alle müßten es
wissen , wenn es auch wohl feiner erfuhr und die auf der
Schreibstube schweigen mußten . Aber die Scham stieg
empor und blieb von nun ab , fest , wie mit 3ement ein
gegossen, und von da ab bin ich nie wieder richtig froh
und fröhlich geworden . Seitdem gärte immer eine Angst
in meiner Seele und ich hatte das Gefühl , als wäre überall
und allerorten ein heimlicher und heimtückischer Feind
versteckt , der nur auf den Augenblick wartete , um unvers
hofft hervorzubrechen : Was willst du denn . . . du . .

ich habe immer eine große Last geschleppt, die andere nicht
weißt du nicht ? Ich habe den Kopf lange tief getragen ,

tannten und feiner hat sie mir tragen helfen . . . und nur
um das eine und einzige Mal , da ich aus mir heute uner¬
findlichen Gründen meine Finger beschmutzte !"

Stelzer machte eine Pause , wischte sich mit der feucht
geworden Hand über Stirn und Augen .

litten , ich möchte sagen : nie habe ich mehr so richtig aus
, , Korthoff , ich habe um dieses eine Mal furchtbar ge =

dem Herzen heraus lachen können ! Immer und immer
blieb die gräßliche Scham und die Furcht , daß irgendwann
und irgendwie mir die dumme Geschichte zum Verhängnis
werden konnte . Und schlimm ist es , nicht zu wissen , ob
ein anderer es nicht weiß , und hinter deinem Rücken wo
möglich die Mundwinkel so komisch zuckt : Der , was will
er denn , der ist doch . . ! Verstehst mich ? Und wehren
Bannst du dich da nicht ! Und als ich dann meine Frau
fennenlernte , es ernst mit der Heirat wurde , über ein
Duzend Jahre schon vergangen waren , da hätte ich beis
nahe auf meine Frau verzichtet , auf Glück und Frieden ,
die ich dann doch gefunden habe . Ich habe es ihr erzählt ,
damit es nicht andere mit hämischer Miene taten , und sie
hat mich verstanden . Und das will ich dir sagen , auch
heute , wo alles verjährt und vergessen ist , bin ich trotzdem

geblieben , versteht du mich ?"
innerlich nicht ganz frei geworden . Es ist was hängen

der Alexandrowna dieſes Unternehmen nicht gelungen, Kraschin ihren ehrlichen Weg gegangen ! Aber höre mal, lasse mich Bei nervösen Herzstörungen
hatte ihren Plan vorzeitig durchschaut ."

, ,Dann hätte Kraschin doch aber erst recht Grund gehabt , in
der Alexandrowna eine große Gefahr für sich zu sehen ."

„ Das wohl , und bei der Tat mag auch dieser Umstand mit
ausschlaggebend gewesen sein . Aber zweifellos fühlte sich die
Alexandrowna von Kraschin befreit , als sie die Reise nach
Chikago antrat . Und gerade deshalb muß hinter dieser Reise
noch irgendein besonderer Umstand verborgen sein , den wir nicht
fennen , den wohl aber Kraschin kannte und ihn veranlaßte , der
Alexandrowna zu folgen . Wir müssen uns immer wieder ver¬
gegenwärtigen , daß Kraschin sich damals an die Alexandrowna
herandrängte und sie immer mehr in seine Gewalt brachte . Er
muß also schon damals ein ganz bestimmtes Ziel verfolgt haben .

jetzt allein reden und unterbrich mich nicht . Du bist der
einzige Mensch , der weiß , daß ich vor dreißig Jahren mal ,
ich war derzeit sechzehn , eine Strafe bekam ! Ich hatte auch
aus Dummheit und Torheit , genau wie Heinz Klose heute ,
so einen ähnlichen Streich begangen . Ich habe zuerst in
den jungen Jahren die Geschichte nicht tragisch genom¬
men . Wird vergessen werden , jawohl das dachte ich ! Aber
dann kam es doch anders . Zuerst war es bei den Soldaten ,
da mußte ich einen Fragebogen ausfüllen und auf ihm
hieß es auch : Sind Sie vorbestraft ? Korthoff , als ich da
die Feder in der Hand hielt , als ich das las , lief es siedes
heiß durch meinen Körper . Ich fühle das heute noch , diese

die häufig mit Schlaflosigkeit verbunden sind , wirkt Klosters
frau -Melissengeist ausgleichend auf die Herztätigkeit und sorgt
für einen geregelten Puls , vor allem , wenn durch Genuß
starten Kaffees , schwerer Zigarren , übermäßige förperliche und
geistige Anstrengungen oder seelische Aufregungen Beschwerden
auftreten . Man trinkt in solchen Fällen dreimal täglich einen
Teelöffel Klosterfrau -Melissengeist auf einen Eklöffel Wasser .
Herzaufschläge mit halb Klosterfrau - Melissengeist und halb
Wasser unterstützen die Wirkung .

Verlangen Sie Kosterfrau -Melissengeist bei Ihrem Apos
thefer oder Drogisten . Nur echt in der blauen Packung mit

und 280 .
den drei Tonnen ; niemals lose . Flaschen zu RM . 0,90 , 1,65



Beste Handwerksarbeit wird belohnt

Jungfernfahrt der „ Nieuw Amsterdam "

Ehrengaben auf der Internationalen Handwerksausstellung

( R . ) . Berlin , 18 . Mai .

Die 30 Nationen , die sich an der Internationalen Hand¬
werksausstellung in Berlin mit den Erzeugnissen ihres Hand¬
werks beteiligen , warten zugleich mit einer besonderen Ueber¬
raschung auf : sie stifteten wertvolle Preise für die besten hand¬
werklichen Arbeiten im Rahmen der gesamten Ausstellung .

Frankreich stellte zwei kostbare Kunstgegenstände für die
besten Arbeiten im Baugewerbe und in der Graphik bereit .
Estland wird die beste Buchbinderarbeit mit einem kunstge¬
werblichen Lederalbum mit Photos belohnen , und eine kunst¬
gewebte Diwandecke soll derjenige Handwerker erhalten , der das
schönste Textilmuster schuf . Der Danziger Senat hat eine foſt¬
bare Bernsteinarbeit mit Silbergravierung als Preis aus¬
erwählt . Ungarn will zwei wertvolle Pokale sowohl für das
beste Stück der internationalen Länderschau wie das der deut¬
schen Abteilungen als Staatspreis zur Verfügung stellen . Auch
die zweckmäßigste Darstellung der handwerklichen Organisation
soll mit einer Ehrengabe von Ungarn bedacht werden . Eine
besonders große Anzahl von Preisen stifteten die verschiedenen
italienischen Ministerien und die Verbände der faschistischen
Partei . Schweden hat einen Ehrenpreis aus Silber , Polen zwei
Preise in Gestalt von Metallpokalen und Rumänien einen sel¬
tenen Kunstgegenstand ausgewählt . Die Tischlerarbeit , die die
charakteristischen Motive lettischer Eigenart am tunstvollsten
zur Darstellung bringt , wird mit einer handgewebten Tisch¬
decke belohnt werden . An weiteren Ländern haben bisher Ja¬
pan , Finnland , Bulgarien , Belgien und Luxemburg Staats¬
und Ehrenpreise zur Verfügung gestellt .

Bodenschwellen lösen Lichtkontakte aus

Die Hansestadt Köln hat am Wochenanfang die
modernste Verkehrssignalanlage Deutschlands in Betrieb ge =
nommen . Jeder sein eigener Verkehrspolizist ! Das ist die
Parole dieser Einrichtung , die den Verkehrsstrom aus dem
Grenzland reibungslos durch die Pulsader der dem Ring
vorgelagerten Stadtteile schleust . Erbauer der „ fahrzeug¬
gesteuerten " Signalanlage ist die Felten u . Guillaume AG .

Der wesentliche Unterschied zu den bisherigen Anlagen be¬
steht darin , daß weder eine automatisch gelenkte Uhr noch
eine in bestimmten Zeitabständen aufleuchtende Ampel den
Verkehr regelt , sondern der Fahrer selbst . Zu diesem Zwecke
sind in die Fahrbahnen Kontaktschwellen eingebaut , die beim
Ueberfahren das Signal in Tätigkeit setzen . Die Entfernung
der Schwellen von den an den vier Ecken der Kreuzung ſte =
henden Ampeln beträgt dreißig Meter . Selbst Fahr =
räder sehen sie in Betrieb ; Straßenbahnen kündigen
sich durch einen Kontakt an der Oberleitung dem unsichtbaren
Verkehrsposten an .

Ueberfährt ein Fahrzeug die Kontaktschwelle seiner Fahr¬
bahn , dann erhält es durch grünes Licht freie Fahrt und
sperrt durch rotes die Querstraße . Damit aber bei gesteiger¬
tem Verkehr in einer Richtung die Querstraße nicht lahmgelegt
wird , ist ein automatischer Richtungsregler eingebaut . Je nach
der Stärke des Verkehrs gibt er die eine oder die andere
Straße länger frei . Ueberfährt nun auf der einen Straße
längere Zeit tein Fahrzeug die Kontaktschwelle , dann hat die
andere Fahrbahn ungehindert freie Durchfahrt . Die normale
Wechselzeit zwischen Rot und Grün beträgt etwa sieben
Gefunden .

Das rote Licht von den drei Lichtsignalen immer das
oberste hat treisrunde Form , das gelbe Lichtzeichen leuchtet
als Dreied auf , während das unterste Licht , grün , eine qua¬
dratische Form hat . Für Fahrzeuglenker , die auf Farben
schwach reagieren , wie auch für Normalsichtige ist diese Neue¬
rung eine willkommene Stüge . Natürlich kann die Anlage
auch festgestellt werden für die dauernde Offenhäl¬
tung eines Straßenzuges , zum Beispiel , wenn im Stadion
Veranstaltungen sind und der Verkehr dorthin oder von dort
geregelt werden muß .

Das Peary -Land umflogen

In einer von der Dr . Lauge - Kochschen Peary -Land -Expedi¬
tion bei der Verwaltung Grönlands in Kopenhagen eingegan¬
genen Meldung heißt es , daß man den Hauptzweck der Expe¬
bition , den Flug rund um das Peary -Land , nunmehr durch¬
geführt habe . Der Flug habe 11/2 Stunden gedauert . Zwischen
Grönland und Spizbergen sei kein Land zu finden gewesen .
Doch wurden außerordentlich gute geologische Resultate erzielt .

Der neue , 36 287 Tonnen große Schnelldampfer , ,Nieuw
Amsterdam " der Holland -Amerika -Linie hat seine Jungfern¬
fahrt glücklich beendet . Am Montagabend lief er , von Sirenen =
geheul aller Schiffe begrüßt , im Hafen von Neuport ein , nach¬
dem er die Strecke zwischen Southampton und dem Ambrose¬
Feuerschiff in fünf Tagen 23 Stunden und 45 Minuten mit
einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 21,7 Knoten zurückgelegt
hatte .

Elch -Sterben in Norwegen
Nicht weniger als fünf verendete Elche an einem Tage

wurden in dem jezt von der dicken Schneedecke befreiten Wald
bei Ringaker in Hedmark gefunden . Die Leichen lagen dicht
beieinander . Als in dem langen und schneereichen Winter
Elche in großer Zahl von den Höhen in die besiedelten Gebiete
Norwegens herunterkamen , glaubte man allgemein , der Hunger
habe die Tiere zu dieser Wanderung veranlaßt . Die tierärzt¬
liche Untersuchung der jetzt aufgefundenen toten Elche hat aber

ergeben , daß sie nicht verhungert sind . Daher ist die Befürch¬
tung aufgetaucht , daß der Elchbestand Norwegens von einer
Seuche , vielleicht Milzbrand , bedroht sei . Das Aas der ver¬
endeten Tiere ist dem staatlichen Veterinär -Institut zur Unter¬

suchung überwiesen worden .

Olub Gaň und Provinz
Seyß -Inquart kommt zum Meller Kreistag

Kreisleiter Seidel , Melle , befand sich seinerzeit während
der Abstimmung in Desterreich und übermittelte dem Reichsa
statthalter Sey B - 3nquart bei dieser Gelegenheit eine
Einladung zum ersten Kreistag der NSDAP . in Melle , der
am 21 . und 22 . Mai stattfindet . Der Reichsstatthalter hat
nunmehr in einem Schreiben an die Kreisleitung Melle der
NSDAP . sein Kommen zugesagt . Er wird voraussichtlich auf
dem Flugplatz in Münster eintreffen und dort von unserem
Gauleiter Carl Röver und Kreisleiter Seidel begrüßt
werden . Reichsstatthalter Seyß - Inquart beabsichtigt auf einer
Kundgebung während des Kreistages in Melle zu sprechen .

Staatssekretär Tassinari besucht den Gau

Der italienische Staatssekretär Tassinari , der auf Einladung
von Reichsminister Darré eine Studienreise durch Deutschland
unternimmt , wird auch in den Gau Weser - Ems tommen .

Tassinari trifft am 24 . Mai in Bremen ein , wo er vom
Regierenden Bürgermeister Böhmder empfangen wird . Am

25 . Mai wird er mit dem Landesbauernführer eine Besichti =
gungsfahrt durch den Gau unternehmen .

Italienische Landarbeiter für die Spargelfelder

Hundert italienische Landarbeiter und - arbeiterinnen trafen
hier ein und nahmen die Arbeit auf den Feldern der Burg¬
dorfer Spargel - und Gemüseplantagen auf . Sie geben sich
große Mühe , mit den neuen Arbeits - und Lebensbedingungen
vertraut zu werden . Der Generalsekretär der italienischen
Landwirtschaftsforporation weilte in Burgdorf zum Besuch
seiner Landsleute .

Opernsänger Frizz Hande gestorben
Im Alter von 66 Jahren verstarb in Oldenburg Opern¬

fänger und Spielleiter Fritz Hande . - Hande hatte im Jahre
1932 seine Bühnenlaufbahn am damaligen Oldenburger
Landestheater beendet , nachdem er noch im Jahre zuvor , im
Oktober 1931 , sein 40jähriges Bühnenjubiläum begehen konnte .

Friz Handke begann seine künstlerische Laufbahn im Jahre 1891
am Karlsruher Hoftheater . Sein Weg führte ihn u . a . nach

Danzig , Ulm , Elberfeld , Nürnberg und Hannover . 1926 fam
er nach Oldenburg , wo er im 56 . Lebensjahr 1932 seine fünfte
lerische Laufbahn beendete . Nach einer längeren Tätigkeit bei
der NS . - Kulturgemeinde fesselte vor zwei Jahren den ver¬
storbenen Künstler eine Krankheit ans Bett , die nun am
14 . Mai seinem Leben ein Ziel sezte .

Großfeuer vernichtet 12 000 Kilo Bindegarn und Sanf

In den Werkstätten der Seilerei Ludwig Ehlers in
Beversen brach aus bisher noch ungeklärter Ursache ein
Brand aus , der in wenigen Minuten die große Halle voll¬

ständig in Flammen einhüllte . Der überaus wertvolle Inhalt
an Maschinen , Wirtschaftsbüchern , etwa 8000 Kg . Bindegarn
und rund 4000 Kg . Hanf sowie einiges Kleinvieh wurden ein
Raub der Flammen .

Schiffsbewegungen
Ember Dampfertompagnie . Radbod wird gegen den 2. Juni von Bahia

Blanca in Brate eintreffen . Wittekind von Rotterdam nach Rio de Janeiro ;
am 12. 5. Madeira passiert . Tagila ist am 16. 5. von Wilhelmshaven nach
Rotterdam abgegangen . Bernlef repariert in Hamburg . Gisela von Oxelösund
nach Rotterdam ; 16. 5. Brunsbüttel . Ostland 14. 5. von Lulea nach Rotterdam
abgegangen . Ludolf Oldendorff voraussichtlich 18. 5. von Oxelösund nach Rotter¬
dam . Wilhelm Traber 12. 5. von Rotterdam in Wilhelmshaven angekommen .
Sayn voraussichtlich 18. 5. in Lübeck entlöscht .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Borkum 14. 5. New Orleans nach Buenos
Aires . Bremen 16. 5. Cherbourg . Columbus 14. 5. ab Cobh . Dresden 14. 5.
Valparaiso , nordgehend . Düsseldorf 15. 5. San Miguel passiert nach Cristobal .
Ems 14. 5. Hamburg nach Antwerpen . Erfurt 14. 5. Manaos . Erlangen
15. 5. Antwerpen . Fulda 15. 5. Antofagasta . Helgoland 14. 5. Neuyork nach
Cabanas . Komm . Johnsen La Plata , 15. 5. Hamburg . München 15. 5 .
Guayaquil . Norderney 14. 5. Buenos Aires . Nürnberg 14. 5. Azoren passiert
nach Antwerpen . Saale 16. 5. Port Said nach Malta . Saar 15. 5. Antwerpen .
Scharnhorst 14. 5. Southampton nach Genua . Weser 14. 5. Cristobal nach
Havanna .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Sansa " , Bremen . Birkenfels 15. 5 .
von Malta . Braunfels 15. 5. Antwerpen nach Bombay . Freienfels 15. 5 .
pon Bahrein . Geierfels 15. 5. Colombo . Hundsec 14. 5. Oporto . Kybfels
15. 5. Rotterdam . Liebenfels 15. 5. Antwerpen . Lindenfels 14. 5. Gibral¬
tar passiert . Neuenfels 15. 5. von Bombay . Rabenfels 14. 5. Ouessant pass .
heimt . Reichenfels 14. 5. von Karachi . Stolzenfels 15. 5. Port Said . Sturm
fels 15. 5. Port Said . Treuenfels 15. 5. Suez . Wachtfels 15. 5. Gibraltar pass .

Dampfschiffahrts -Gesellschaft , ,Neptun " , Bremen . Ajax 15. 5. Bilbao . An¬
dromeda 15. 5. Rotterdam . Bacchus 15. 5. Rotterdam . Bessel 15. 5. Vigo .
Castor 15. 5. Brunsbüttel passiert nach Kopenhagen Delia 16. 5. Sevilla .
Diana 16. 5. Kiel nach Rostock . Egeria 15. 5. Holtenau passiert nach Rotters
dam . Electra 15. 5. Malmö . Elin 16. 5. Königsberg . Euler 16. 5. Gibral
tar passiert nach San Juan de Nive . Feronia 14. 5 Stockholm nach Bremen .
Flora 15. 5. Hamburg . Gauß 14. 5. Bilbao . Hector 14. 5. Brunsbüttel pass .
nach Danzig . Hero 13. 5. Lissabon nuch Bremen . Irene 14. 5. Rotterdam .
Jason 16. 5. Holtenau passiert nach Rotterdam . Juno 15. 5. Lübeck . Jupiter
14. 5. Königsberg nach Bremen . Klio 14. 5. Lissabon nach Antwerpen . Latona
15. 5. Stavanger . Leander 15. 5. Oporto . Leda 15. 5. Holtenau passiert nach
Rotterdam . Medea 14. 5. Rotterdam . Najade 15. 5. Lissabon . Neptun14. 5. Stettin . Nereus 15. 5. Brunsbüttel passiert nach Gedingen . H. A.
Nolze 15. 5. Brunsbüttel passiert nach Norrköping . Orest 16. 5. Rotterdam .
Oscar Friedrich 15. 5. Kopenhagen . Pallas 15. 5. Brunsbüttel passiert nach
Königsberg . Perseus 16. 5. Stavanger . Phaedra 15. 5. Brunsbüttel passiert
nach Stettin . Phoebus 15. 5. Rotterdam . Priamus 16. 5. Danzig nach Bre
men . Sirius 14. 5. Riga nach Hamburg . Stella 14. 5. Königsberg . Theseus
14. 5. Brunsbüttel passiert nach Königsberg . Besta 14. 5. Lissabon . Victoria
15. 5. Brunsbüttel passiert nach Königsberg .

Argo Reederei , Richard Adler u . Co. , Bremen . Alt 16. 5. Soltenau nach
Bremen . Amisia 15. 5. London . Arcturus 16. 5. Hamburg . Butt 14. 5.
Antwerpent : Condor 14. 5. Rotterdam nach Reval . Drossel 16. 5. Riga . Erpel
15. 5. Helsingfors . Falte 14. 5. Le Havre nach Bordeaux . Forelle 14. 5 .
Middlesbrough . Geier 15. 5. Holtenau nach Rotterdam . Greif 14. 5. Glasgow
nach Hamburg . Habicht 15. 5. Hull . Hecht 15. 5. Brunsbüttel nach Riga .
Sbis 14. 5. Danzig nach Brafe . Lumme 16. 5. Holtenau nach Rotterdam .
Möwe 16. 5. London . Oliva 16. 5. Yrpila . Phoenix 16. 5. Hamburg . Schwalbe16. 5. Holtenau nach Antwerpen . Specht 14. 5. Hamburg nach Hull . Strauß15. 5. Rotterdam nach Memel .

Frigga AG ., Hamburg . Heimdal am 16. 5. von Gefle in Emden .
gm 16. 5. Utsire passiert nach Rotterdam . Albert Janus am 15. 5. von Eridenin San Juan . Hödur am 15. 5. Utsire passiert nach Narvik .

Hamburg -Amerika Linie . Hansa 20 : 5. 13 Uhr in Curhaven fällig . Lübec
5. in Stolzenhagen , etwa 19. 5. von Stolzenhagen nach Hamburg . hoe¬

Odin

nicia 16. 5. in Antwerpen . Hermonthis 15 5. in Rotterdam . Heidelberg 15. 5.
von Padang nach Colombo . Magdeburg 15. 5. in Adelaide . Wuppertal 16. 5 .
in Antwerpen . Naumburg 15. 6. in Port Kembla . Altona 16. 5. von Port
Said nach Holland . Leverkusen 15. 5. von Casablanca nach Antwerpen . Ramses
14. 5. in Dairen . Assuan 15. 5. von Port Swettenham nach Singapore . Burgens
land 16. 5. in Hongtong . Preußen 16. 5. in Hongkong . Oldenburg 14. 5. von
Sabang nach Colombo .

Antonio DelfinoHamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft .
17. 5. Bremerhaven nach Hamburg . General Artigas 16. 5. Ouessant pass . Ges
neral San Martin 16. 5. von Bahia nach Rio de Janeiro . Monte Olivia 16. 5 .
St . Vincent pass. Monte Rosa 16. 5. in Montevideo . Monte Sarmiento 15. 5 .
von Rio Grande nach Florianopolis . Babitonga 17. 5. Sock van Holland pass.
nach Antwerpen . Bahia 17. 5. Fernando Noronha pass . Buenos Aires 15. 5.
von Montevideo nach Zarate . Cordoba 17. 5. Kap Finisterre pass. Joao Pessoa
17. 5. in Bahia . Natal 15. 5. in Pernambuco . Tucuman 16. 5. in Buenos
Aires . Vigo 15. 5. in Montevideo .

Deutsche Afrika -Linien . Wadai 16. 5. in Duala . Ussukuma 13. 5. von
Freetown . Usaramo 15. 5. von Las Palmas . Watama 14. 5. in Lobito . Lis
vadia 14. 5. von Takoradi . Adolph Woermann 16. 5. in Port Said . Njassa
14. 5. von Freetown . Watussi 12. 5. in Durban . Windhut 12. 5. von Durban .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Ankara 17. 5. von Cavalla nach Piräus .
Andros 16. 5. von Izmir nach Istanbul . Arkadia 16. 5. von Rotterdam nach
Bremen . Larissa 16. 5. in Thessaloniki . Milos 16. 5. von Antalya nach Triest .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg . Sevilla 15. 5 .
von Saffi nach Portimao . Santa Cruz 15. 5. in Lissabon . Rabat 16. 5. in
Tanger . Oldenburg 16. 5. Ouessant pass . Gran Canaria 16. 5. Dover pass .
Ceuta 16. 5. Ouessant pass . Travemünde 16. 5. Dover pass . Tenerife 16. 5 .
Finisterre pass. Sebu 16. 5. von La Coruna nach Pasajes . Lisboa 16. 5. von
Vigo nach Oporto . Tanger 16. 5. von Cadiz nach Hamburg . Melilla 16. 5 .
von Las Palmas nach Casablanca .

AmWesermünder Fischdampferbewegungen . Markt gewesene Dampfer .
Wesermünde -Bremerhaven , 16. Mai . Von der Bäreninsel : Vardö , R. Ebe
ling , Amtsgerichtsrat Pietschke , Dr. Rudolf Wahrendorff , Island , Ernst
Gröschel ; von Island : Doggerbant , Nordenham , Franz Dankworth , Ostar
Neynaber , Hornsriff , Weißenfels , Heinrich Bueren ; von der Nordsee : Graz ,
President Rose . BonAm Markt angekündigte Dampfer für den 17. Mai .
der Bäreninsel : Bremerhaven , Mosel ; von Island : Martin Donandt , Alles
mania , Claus Ebeling , Main ; von der Nordsee : Würzburg . In See ges
gangene und gehende Dampfer . 14. Mai nach Island . Else Kunkel ; 15. Mai
nach Island : Kondor , Bürgermeister Smidt , Vega ; 16. Mat zur Bäreninsel :
Ostmark ; 17. Mai zur Nordsee : Plauen , Graz , President Rose ; nach Island :
Nordenham .

-

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 16. /17 . Mai . Von See : Hinrich
Wesselhöft , Guido Möring , Beuthen , Nürnberg , Elbe , Richard C. Krogmann ,
Danzig . Nach See : Ernst Edmund , Senator Rattmann , Lena Rehder , Thorn ,
Ostfriesland .

Marktberichte

Seefischmarkt AG . Wesermünde /Bremerhaven . Marktbericht vom 16. Mat .
In der Seefischversteigerung wurden in Pfennigen je 0,5 Kilo folgende Groß¬
handelseinkaufspreise für Fische mit Kopf erzielt : 1. 3sland : Kabliau
Größe 1 5- 5 . 5 , Kabliau Größe 2 5- 5. 75 , Schellfisch Größe 1 8 - 13 , Schellfisch
Größe 2 8 - 12 , Schellfisch Größe 3 6 - 8, Seelachs 8- 8 . 75 , Lengfisch 5- 6 . 5,
Goldbarsch 7- 9. 5 . 2. Bäreninsel : Kabliau Größe 1 5, Kabliau
Größe 2 5, Kabliau Größe 3 5, Schellfisch Größe 1 5- 7. 5, Schellfisch Größe 2
5- 6. 75 , Schellfisch Größe 3 5 - 6 , Geelachs 6. 75 - 8. 5, Goldbarsch 6. 75 - 8. 25,
Austernfisch 5 - 7. Nordsee : Hering 8 - 12 , Matrele 9 - 11 , Wittling
12 - 17 , Seelachs Größe 1 8- 9. 25, Seelachs Größe 2 7. 25 - 9.

Sportdienst der , , OTZ . "
Die deutsche Mannschaft für Düsseldorf

Die englische Berufsspieler -Mannschaft von Aston Villa trägt
ihr zweites Deutschlandspiel am 18. Mai im Düsseldorfer
Rheinstadion aus . Für diese Begegnung ist die deutsche
Mannschaft wie folgt aufgestellt worden :

Jacob (Regensburg ) ; Janes (Düsseldorf ) , Streit ! ( Mün
chen ) ; Wagner ( Wien ) , Mock (Wien ) , Kizinger ( Schweins
furt ) ; Maledi ( Hannover ) , Stroh ( Wien ) , Lenz (Dorts
mund ) , Neumer ( Wien ) , Besser ( Wien ) .

Diese großdeutsche Auswahl muß unbedingt als sehr start an¬
gesehen werden . .

In Stuttgart alle Karten vergriffen

Für das letzte Spiel , das die englische Berufsspielerelf von
Aston Villa am Sonntag , 22. Mai , in der Stuttgarter
Adolf Hitler - Kampfbahn gegen die großdeutsche Na¬
tionalmannschaft durchführt , sind sämtliche 70 000 Karten restlos
vergriffen . Vor dem Fußballkampf findet das Hockeyländer
spiel zwischen Deutschland und der Schweiz statt .

Sans Stuck im Motorboot
Erste Rekordfahrt auf dem Züricher See

Oft tauchte die Frage nach Hans Stuck auf , seit er aus dem
Rennstall der Auto -Union ausgeschieden ist . Nun hat Stuck das
Dunkel ein wenig gelichtet und hat den Rennwagen mit dem
Motorboot vertauscht . Hans Stud steht vor großen Plänen .
Den Auftakt bildete eine Rekordfahrt auf dem Züricher See .
Auf Einladung des Motorboot -Verbandes der Schweiz durch
fuhr Stuck die 27 Kilometer lange Strede Rapperswil - Zürich
mit einem ihm zur Verfügung gestellten amerikanischen Cris
craft -Boot von 300 PS . mit einer Durchschnittgeschwindigkeit
von 81,9 Stundenkilometer und verbesserte damit den Rekord
von 64 Stundenkilometer ganz erheblich .

Auch die Errichtung und Erhaltung von

Ernte kindergärten förderft du

durch Deinen Mitgliedsbeitrag zur nsv . !

Verschmort
Du meine

Güte ! Was soll aber

erst der Kraftfahrer
sagen , wenn

die Ventile
seines

Motors
durch

unreinen
Kraftstoff

verschmort
<

sind und die Motorleistung
nach¬

läßt ? Da kann man nur raten :

Immer BP - BENZIN
oder "BP " -

OLEXIN, das erste
deutsche

Markengemisch
, tanken,

danngibt es sowasnicht.

Es stimmt
schon :

BP

OLEX

4

Wasfür den Körper
Vitamine,

das ist " BP für die maschine
!

Zu kaufen gesucht

Gebrauchtes Auto
Steuerfrei , 20 - 30 PG . , zu
faufen gesucht .

Ausführl . Angeb . u . 2840
an die OTZ ., Emben .

Stellen -Gesuche

Kraftfahrer
sucht Stellung . Militärzeit bes
endet . Führerschein 2 und 3 .

Angebote unter N 224 an die
OT3 , Norden .



Marschenforscher besichtigten Wilhelmshavener Bodenaufschlüsse
Eine alte Wurtensiedlung an der Banterstraße untersucht

Gerade die Gegend um die Jadebucht ist marschengeologisch
wohl die interessanteste an der ganzen deutschen Nordseeküste , da
die hier in den letzten zehntausend Jahren stattgehabten , höchst
verwickelten geologischen Vorgänge durch eine vierzigjährige ,
unermüdliche Forschungsarbeit von Dr . h . c . Schütte und
Hafendirektor Dr . h . c . Krüger ausgezeichnet erforscht wur¬
den , und daher die Jadegegend in der Marschenforschung als
Ausgangspunkt und Musterbeispiel der Küstensenkungslehre
gelten fann .

Da nun gerade jetzt wieder eine alte Wurtsiedlung
an der Banterstraße angeschnitten und durch Konrektor
Oldewage untersucht wurde , benutzten die Marschenforscher
unseres Gaues die Gelegenheit , die Bodenaufschlüsse im Wil¬
helmshavener Gebiet eingehend zu besichtigen und die dabei
aufgetauchten geologischen Probleme zu besprechen . Aus Mil¬
helmshaven ware Hafendirektor Dr . Krüger , Stadtober¬
baurat Salbaum , Konrektor Oldewage , der Beauftragte für
Naturschutz Harms , Dr . Schäfer vom Senkenberg - Institut und
mehrere Baufachleute und andere Interessenten , aus Oldenburg
Reftor a . D. Dr . Schütte und Museumsdirektor Michael =
sen erschienen .

Vormittags wurden die Aufschlüsse der alten Wurtsiedlung
an der Banterstraße besichtigt , wobei Konrektor Oldewage
an Hand seiner Zeichnungen einen Ueberblick über die geologi¬
schen und Siedlungs - Verhältnisse gab , worauf die Schichten¬
lagerung in den Suchgräben näher untersucht wurde . Die ver¬
hältnismäßig fleine Wurt ist besonders dadurch interessant , daß
sie einen wasserhaltenden Teich enthielt , der bis in die Neuzeit
als Tränkteich für Weidevieh diente . In diesem Teich stand
stets das Wasser bedeutend höher als in den Gräben , auch bei
großer Dürre . Daher war der Gedanke aufgetaucht , es könnte
sich hier um einen sogenannten „ Tauteich " handeln , das heißt
eine Einrichtung , die auch bei Trockenheit größere Mengen Tau
auffängt und so stets Trinkwasser liefert .

Nun ist bisher wohl aus England , nicht aber aus Deutsch¬
land , über die Tauteiche etwas bekannt . Die genaue Kenntnis
ihrer Einrichtung wäre aber gerade für das Marschengebiet
und für Kulturzwecke recht wichtig . Nach eingehender Aus¬
[prache tam man zu der Ansicht , daß es sich hier nicht um einen
solchen Tauteich , sondern um einen sogenannten „ Feding " han¬
delt , ein Wassersammelbecken , wie man es auf den alten Wurt¬
siedlungen und auch von den heutigen Halligen in Nordfries¬
land fennt . Da jedoch das Problem des hohen Wasserstandes
nicht völlig gelöst wurde , wären weitere Beobachtungen in
dieser Richtung wertvoll .

Die Fahrt zur Betriebsstätte
Wer trägt die Folgen höherer Gewalt ?

Im allgemeinen ist es Sache der Gefolgschaftsmitglieder , für
ihr rechtzeitiges Erscheinen an der Arbeitsstätte Sorge Zil
tragen . Das gilt auch , wenn der Wohnort entfernt gelegen
und die Arbeitsstätte nur schwierig zu erreichen ist . Folgerichtig
trägt das Gefolgschaftsmitglied auch das Risiko für etwaige Be¬
hinderungen , die ihm auf dem Wege zur Betriebsstätte wider¬
fahren . Das alles ist ein so allgemein anerkannter Rechts¬
grundsay , daß darüber keine Diskussion möglich sein sollte .
Dennoch gibt es Grenzfälle , bei denen Zweifel möglich sind . Da

mhat zum Beispiel ein Fabrikant einen Autobus gemietet , um
einen Teil seiner Gefolgschaftsmitglieder aus einem entfernt
gelegenen Ort morgens und nachmittags regelmäßig vom
Wohnort zur Arbeitsstätte hin und zurück befördern
zu lassen . Der Fuhrunternehmer wurde vom Fabrikanten be¬
zahlt , der aber die Kosten anteilmäßig den betreffenden Ge =
folgschaftsmitgliedern in Rechnung stellte . Nun geschah es , daß
eines Wintertages der Autobus durch ein Schneetreiben verhin¬
dert wurde , sein Ziel zu erreichen . Die Gefolgschaftsmitglieder
hatten daher einen verlorenen Arbeitstag , für den sie aber trog¬
dem Lohn von ihrem Betriebsführer verlangten . Arbeits - und
Landesarbeitsgericht gaben dem Verlangen auch statt , indem sie
aus der Tatsache , daß der Autobus von der Fabrik gestellt
wurde , folgerten , daß die Fahrt zur Betriebsstätte zum Be¬
triebsvorgang geworden sei , für den der Unternehmer das Ri¬
fito zu tragen habe .

Das Reichsarbeitsgericht hat eine solche Auffassung aber ganz
entschieden abgelehnt . Danach bleibt es auch in derartigen
Fällen dabei , daß die Gefolgschaftsmitglieder grundsätzlich die
Berantwortung dafür tragen , daß sie rechtzeitig am Arbeits¬
plaz erscheinen . Infolgedessen geht auch höhere Gewalt zu
Lasten der Gefolgschaftsangehörigen . Eine Ausnahme hiervon
wäre nur dann möglich , wenn sich im Einzelfalle feststellen läßt ,
daß die Zubringefahrten hauptsächlich im Interesse des
Betriebes eingerichtet worden sind , zum Beispiel um ge¬
nügende Arbeitskräfte zu gewinnen , die in der näheren Um¬
gegend nicht zu haben sind . Dann würde freilich die Fürsorge¬
und Treuepflicht entscheidend mitzusprechen haben und eine Be¬

Binchologen im Kellnerfrack
Der Herr Ober tennt seine Pappenheimer

Wohl in feinem anderen Beruf findet man so viele gewiegte
Menschentenner , als gerade unter den Kellnern . Ihr schwe¬
ter und aufreibender Dienst bringt sie täglich mit Hunderten
Don Gästen zusammen , die ihnen , meist ohne es zu ahnen , durch
ihre Bestellungen und Wünsche alle ihre kleinen Schwächen und
Eigenheiten offenbaren . Wir haben uns aus diesem Grunde
einmal an einige langjährige „ sturmerprobte " Kellner mit einer
Umfrage gewandt und uns aus ihren Berufserfahrungen berich¬
ten lassen .

„ Es kann gar nicht genug tosten . . ."
,,Unser größter Schrecken " , bemerkt der Zahlkellner eines

vornehmen Weinrestaurants , „ ist und bleibt natürlich der Ze ch¬
preller . Man erkennt ihn gewöhnlich an seiner übermäßig
großen Freigebigkeit sich selbst und anderen gegenüber . Wenn
ein Gast buchstäblich die ganze Speise - und Weinkarte herunter¬
ißt und trinkt , und dazu auch noch wildfremde Menschen ein¬
lädt , mit denen er sich erst im Lokal angefreundet hat , so ist
äußerste Vorsicht geboten . „ Ober , tragen Sie auf , was Küche
und Keller bieten ! Es fann gar nicht genug kosten . . . " Der =
artige Redensarten sind für uns immer ein Warnungs :
signal , dem jeder Kellner bereitwilligst Gehör schenkt .
Es gilt nun die Rechnung vorzubereiten und den verschwenderi¬
schen Gast dabei unauffällig im Auge zu behalten . Meist pflegt
er dann nach einem vergeblichen Versuch , mit oder ohne Mantel
durch den Hinterausgang zu entwischen , in aller Seelenruhe zu
erklären , daß er kein Geld habe und sich nur einmal einen
„ guten Tag " machen wollte ."

Der Paletotmarder und seine Jagdmethoden

„ In unserem Riesenbetrieb mit 5000 Gigplägen " , erzählt der
Servierkellner eines großen Biertellers , finden Paletot
marder ein , ideales ' Wirkungsfeld . Es ist fast unmöglich ,
in dem Menschengewühl , das vor allem zum Wochenende
herrscht , auf einzelne Gäste und ihre Mäntel achtzugeben . Die
Bußeren Kennzeichen eines Kleiderdiebes sind meist ein ge¬

Durch genaue Untersuchung tamen Dr . Schütte , Dr . Has
nagel und Otto Rink zur Festlegung der Wurtsohle , das
heißt der alten , heute sehr tief liegenden Oberfläche , auf der
einst die Wurt angelegt wurde .

Anschließend wurden in der benachbarten Schule die zahl¬
reichen , aus der Wurtgrabung geborgenen Funde besichtigt . Es
handelt sich im wesentlichen um Scherben von Kugeltöpfen ,
Schalen und Stielpfannen , wie sie erst nach der Karolingerzeit

beginnen und bis ins vierzehnte und fünfzehnte Jahrhundert
gehen . Genauere Angaben lassen sich erst nach gründlicher Sich¬
tung machen . Jedenfalls scheint die Wurt spätestens nach dem
fünfzehnten Jahrhundert nicht mehr bewohnt gewesen zu sein .

Konrektor Oldewage legte darauf eine Karte des Wilhelms¬
havener Gebietes vor , in die er als Kenner der Gegend nach
längerem Suchen sämtliche alten Siedlungen , Priele und Wege
eingetragen hat . Dabei war er zu dem überraschenden Er¬
gebnis gekommen , daß auf diesem doch ziemlich engen Gebiet
etwa hundert Wurtsiedlungen lagen , von denen schon eine Reihe
verschwunden ist und weitere noch überbaut werden . Der Stadt¬
oberbaurat gab zur Freude der Heimatforscher dem Interesse
der Stadtbauverwaltung an der Erforschung des Bodens Aus¬
druck und sagte seine Unterstützung zu .

Auf einem anderen Bauabschnitt konnten Bodenproben aus
Bohrungen von zwanzig bis dreißig Meter Tiefe untersucht
werden . Besonders anschaulich waren hier die älteren Seesand¬
Schichtenbildungen durch die Trockenheit und den Wind model¬
liert . Der älteste , diluviale und sogar noch der tertiäre Sand
und Kies , dazu der ältere Torf , sind beim Einbruch der Urjade
zerstört und später wieder in umgelagerter Form abgefekt
worden . Da fanden sich zum Beispiel in fünfzehn Meter Tiefe
canze Bänke eines Torfgrus - Kiesgemenges , das in dünnen
Schichten abgesekt und ganz mit zahllosen Seeigelstacheln durch¬
setzt war . Bernsteinstückchen wiesen auf die Ausspülung tertiä¬
ren Urbodens hin . Die Lage des Aufschlusses im ehemaligen
Watt ermöglicht hier also einen offenen Einblick in „ Boden
unter dem Meere " , wie er sonst stets dem Menschenauge ver¬
schlossen bleibt . Geheimnisse des Meeresbodens werden offen¬
fundia . die der Geologe sonst nur bei den seltenen Bohrungen
im Watt aus fleinen Proben zu erraten Gelegenheit hat .

Mit besonderem Dank an Hafendirektor a . D. Dr . Krüger
verabschiedeten sich die Marschenforscher und Heimatfreunde von =
einander .

zahlung des unverschuldeten Arbeitsausfalles rechtfertigen . Ein
solcher Zusammenhang muß aber eindeutig nachweisbar sein .
( Urteil vom 26 . Januar 1938 . RAG . 203/37 ) .-

Gesundheitsschäden durch Elektroschweißerei
Auf Grund von Betriebsbeobachtungen sind vor einiger Zeit

Vermutungen laut geworden , daß die Arbeiter beim Schweißen
gefährlichen Strahlen ausgesetzt seien . Um hier zu genauen
Feststellungen zu kommen , sind auf Veranlassung des Sozial¬
amts der Deutschen Arbeits front entsprechende Un¬
tersuchungen von einem Fachmann für Strahlenkunde angestellt
worden . Die peinlich genauen Messungen haben ergeben , daß
beim Elektroschweißen keine Strahlung entsteht , die für die Ge =
sundheit des Arbeiters eine Gefahr bedeutet . Es ist daher auch
weder ein Bleischutz noch sonst irgendein Strahlenschutz notwendig .

Eine andere Frage sind aber die Auswirkungen der beim
Elektroschweißen sich abspielenden chemischen Reaktionen . Denn
diese sind gesundheitsschädigend . Eine Hauptgefahrenquelle ist
auf jeden Fall das Kohlenoxyd , das durch die un =
vollständige Verbrennung des in jeder Elektrode vor¬
handenen Kohlenstoffes entsteht . Das trifft besonders für die
hochgekohlten Elektroden zu , da hier das Gas in größeren
Mengen auftritt . Und es muß unbedingt festgestellt werden ,
daß das Schutzblech , welches der Schweizer während der Arbeit
im Winkel von etwa 45 Grad gegen den Tisch geneigt hält ,
feinesfalls geeignet ist , ihn zu schüßen , auch nicht vor den gas¬
und nebelförmigen Reaktionsprodukten des Schweißvorganges .
Vielmehr haben Untersuchungen ergeben , daß der Arbeiter einen
Teil der Reaktionsprodukte des Schweißvorganges in ziemlich
tonzentrierter Form einatmet .

Ein ausreichender Schutz ist also hier unbedingt notwendig .
Zuerst ist für eine allgemeine Raumentlüftung zu
sorgen ; darüber hinaus muß aber zur Behebung dieses Uebel¬
standes in jeden Arbeitstisch eine Absaugvorrichtung eingebaut
werden , und zwar so , daß alle Nebel und Gase schon im
Augenblick ihres Entstehens abgesaugt werden . Eine
solche Schußvorrichtung stört im übrigen in keiner Weise den
Arbeitsgang . Auch wird der Arbeiter durch sie in feiner Form
belästigt .

drücktes , scheues Wesen und ein auffallend schäbiger Mantel ,
den er dann im gegebenen Augenblick mit einem besseren ver =
tauscht . Es gibt jedoch auch in diesem Beruf Meister ihres
Fachs , die vor nichts zurückschrecken . So war einmal einem
Gast ein nagelneuer , schwerer Wintermantel gegen eine uralte ,
löcherige Regenhaut vertauscht worden . Von dem Paletot¬
marder war natürlich nichts mehr zu erblicken . Doch wir
trauten unseren Augen kaum eine halbe Stunde später er¬
schien der Dieb aufs neue im Lokal , um den entwendeten Man¬
tel , der ihm zu eng war , gegen einen passenderen einzutauschen .
Diese Frechheit tostete ihm natürlich die Freiheit , zumal der
Bestohlene noch anwesend war und sich wie ein Berserker sofort
auf seinen Wintermantel stürzte ."

-

Drei Schwestern und ein Silberfuchs

-

, , Wohl bei keiner anderen Gelegenheit " , berichtet der Ober
eines Dachgartens , wird so viel Wert auf den äußeren Schein
gelegt , als gerade beim 5 -Uhr -Tanztee . Die Menschen wollen
alle mehr sein , als sie wirklich sind , selbst wenn sie das gar
nicht nötig haben . Der schlechte Tänzer , der seiner Partnerin
beinahe die Füße wegtritt , steckt sich eine Klubnadel an , um
als Tanzkoryphäe zu erscheinen ; ein anderer , der im Alltag
nur ein kleiner Geschäftsführer ist , läßt sich Generaldirektor
nennen und ein dritter frägt den Kellner bei jedem Besuch ,
ob sein Freund , der Herr Graf , schon da sei . Dabei hat der
Betreffende nur ganz zufällig vor einem halben Jahr einmal
mit dem Grafen an einem Tisch gesessen .

Fast noch schlimmer ist es in dieser Hinsicht mit dem soge¬
nannten zarten Geschlecht . Ich kenne zum Beispiel drei reizende
Schwestern von höchstens 20 - 22 Jahren , die jedoch stets ge =
trennt ausgehen . Und der Grund ? Die drei Grazien besigen
zusammen nur einen einzigen Silberfuchs , den
natürlich jedesmal nur eine tragen kann . Die beiden anderen
Mädchen sind daher dazu gezwungen , zu Hause zu bleiben , wenn
die dritte zum 5 - Uhr - Tee geht . Andere Frauen und Mädchen ,
die nicht gerade mit Glüdsgütern gesegnet sind , gönnen sich
lieber die ganze Woche teine richtige Mahlzeit , statt auf den
5 -Uhr -Tee und die dazugehörige kostspielige , Kriegsbemalung ' zu
verzichten . Unter diesen Cesichtspunkten zeugt es nicht gerade

Für den 19 . Mai :
Sonnenaufgang : 4 . 25 Uhr
Sonnenuntergang : 20. 31

Borkum
Norderney
Norddeich
Leybuchtsiel

دو
Hochwasser

Mondaufgang : - - Uhs
Monduntergang : 8 . 38 ,

وو
وو
وو

1. 46 und 13 . 52 Uhr ,
2. 06 14 . 12"9 39
2. 21 14 . 27" "9
2. 36 14 . 42" "

Westeraccumersiel 2. 46 14 . 52 99
Neuharlingerstel 2. 49
Bensersiel
Greetsiel

14 . 55 3.3
2. 53 14 . 59 "
2. 58 15 . 04 "

Emden , Nesserland 3 . 27
Wilhelmshaven

15 . 33" 99
4. 05 18 . 1199 99

Leer , Hafen 4. 43 16 . 49" "
Weener 5. 33 "

6. 07 99
6. 12

17 . 39
18 . 13
18 . 18

38
99

" 93
Westrhauderfehn
Papenburg

Gedenktage

"د

1762 : Der Philosoph Johann Gottlieb Fichte in Rammenaw
geboren ( gest . 1814 ) .

1891 : Der deutsche Kampfpflieger Oswald Boelde in Halles
Giebichenstein geboren ( tödlich abgestürzt 1916 ) .

1931 : Die Leiche des Grönlandforschers Alfred Wegener in
Westgrönland gefunden ( geb . 1880 ) .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

Ein Tief , das sich zunächst über Frankreich entwickelte und
später nach Deutschland übertrat , ist jetzt wetterbestimmend ges
worden . Die Winde ehten bei uns auf NE . - liche Richtung
und frischten erheblich auf . Abgesehen von hoher Bewölkung ,
die sich immer mehr verdichtete , blieb es bis zum späten Nachs
mittag ziemlich freundlich . Zu diesem Zeitpunkt waren allers
dings Gewitter , von Süden herankommend , bis zum Teutos
burger Wald gelangt , von dort aus reicht ein umfangreiches
Regengebiet bis zum Mittelmeer . Dieses Schlechtwettergebiet
wird am Mittwoch über unsern Bezirk hinweggehen und uns
bei erheblichem Temperaturrückgang länger anhaltende Nieder
schläge bringen . Am Donnerstag ist in einem Zwischenhoch
vorübergehend wieder freundlicheres Wetter zu erwarten .

Aussichten für den 19 . Mai : Meist freundliches , allerdings
wesentlich fühleres Wetter bei mäßigem Westwind .

Fachzeitschrift für ein Jahr gratis
Eine Spende für die Reichssieger des RBWK .

Der Reichsverband der deutschen Zeitschriftenverleget
bereitet im Einvernehmen mit dem Leiter des Reichsberufss
wettkampfes , Obergebietsführer Armann , eine Stiftung vor :
auf die Dauer eines Jahres wird allen Reichssiegern des Reichs *
berufswettkampfes als Anerkennung ihrer Leistungen der Freis
bezug einer Fachzeitschrift gewährt . Die Wahl der Zeitschrift
wird dem Sieger nach fachlicher Beratung durch seinen Wett *
tampfleiter freigestellt .

Massensturm auf KdF . - Reisen !

Die legten Tage und Wochen haben einen Massensturm
auf die von der NS .- Gemeinschaft „ Kraft durch Freude "
geplanten Fahrten gebracht . Während viele in den ersten Züs
gen bereits unterwegs sind , häufen sich in den Dienststellen von
KdF . die Anmeldungen zu Bergen . Viele Züge sind bereits
restlos ausverkauft , so daß ein Zusagprogramm aufgestellt wer
den mußte , um allen Anforderungen zu genügen . In alles
Gauen werden , wie die Berichte der Gaureferenten auf einer
Arbeitstagung des Amtes „ Wandern , Reisen , Urlaub " in Bers
lin zeigen , überaus erfreuliche Vormeldungsergebnisse festgestellt .
In einigen Gebieten ist die Zahl der Vormeldungen schon jetzt
größer als die Gesamtteilnehmerziffer des Vorjahres . Trog
dieses Massenansturms aber soll allen deutschen Volksgenossen
die Teilnahme an den KdF . -Reisen ermöglicht werden . Jedem
sei aber geraten , sich rechtzeitig so früh es nur irgend geht , ans
zumelden .

Absah ernährungswichtiger Gartenbauerzeugnisse

Der Gartenbauwirtschaftsverband Weser - Ems teilt mit :
Nach den gesetzlichen Bestimmungen über die Regelung des

Absages von ernährungswichtigen Gartenbauerzeugnissen ist der
Verkauf von Obst und Gemüse vom Erzeuger an Verteiler , auch
dort , wo sich keine Bezirksabgabestellen am Ort befinden , nur
mit dem vom Gartenbauwirtschaftsverband herausgegebenen
Schlußschein zulässig . Das Schlußscheinheft ist in diesem
Falle vom Verteiler (Verkäufer ) zu führen . Die Schlußscheins
pflicht ist notwendig , um eine einheitliche gleichmäßige Preiss
gestaltung zu erreichen . Sie ermöglicht außerdem einen not¬
wendigen Einblick in den Warenanfall und Warenverkehr .

von sozialem Verständnis , daß ausgerechnet am Sonnabend und
Sonntag , wenn die werktätigen Bevölkerungsschichten ihre Freis
zeit genießen wollen , von den meisten Hotels ein höherer Gea
deckpreis berechnet wird , als an den Wochentagen ."

Großalarm im Hotel

Besonders interessante Berufserlebnisse sind den Zimmers
fellnern großer Hotels beschieden . Sie kennen das Privatleben
ihrer Gäste wie vielleicht faum die nächsten Angehörigen . „ Ich
will Ihnen " , erzählt ein solcher Hausgeist , „ aus meinen Ers
fahrungen zunächst einen typischen Fall schildern , der sich immer
wiederholt . Läutet da eines Morgens die Zimmerglocke in den
schrillsten Tönen . Ich stürze sofort zu der betreffenden Türe
und werde von dem Gast in höchstem Zorn empfangen . , Bin ich
hier in eine Räuberhöhle geraten ? Meine Brieftasche ist fort
und mit ihr mein ganzes Geld !' Run heißt es , die Ruhe
zu bewahren und das Unheil nicht noch zu verschlimmern . Ge¬
wöhnlich hat der Gast die vermißte Brieftasche einfach statt in
die Jackett , wo er sie sonst zu tragen pflegt , in die innere
Westen - oder äußere Hosentasche gesteckt und sucht sie nun vers
geblich am gewohnten Play . Oder er hat sie mit dem Anzug
zum Reinigen gegeben und kann sich daran nicht mehr er
innern . Sind alle Nachforschungen in dieser Richtung ergeb =
nislos , so wird das Geheimbuch des Hotelempfanges eingesehen .
Es stellt sich dann meist heraus , daß der rabiate Gast nach einer
ausgiebigen Bier - und Weinreise erst am frühen Morgen nach
Hause gekommen ist und seine ganze Barschaft entweder vers
zecht oder unterwegs verloren hat . Im ersten Dämmerzustand
nach seiner völligen Trunkenheit aber versteift er sich auf die
fire Idee , daß ihm seine Brieftasche im Hotel abhanden gekoms
men sei . Andererseits kommen natürlich auch in den besten
Häusern gelegentlich Hoteldiebstähle vor . Es spielen dabei meist
internatinale Hotelratten und ungetreue Angestellte , die gerne
die Heizkörper der Zentralheizungen und die Spülkästen der
Toiletten als Tresore ' benutzen , die Hauptrolle . Nur in den ,
seltensten Fällen wird das Diebesgut sofort aus dem Hause
geschafft , sondern meist irgendwo verborgen , bis , die Luft rein
ist ' und der Augenblick zum Abtransport günstig erscheint . "
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Zum Kreistag der NGDAP .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt ' und , ,Allgemeiner Anzeigee "
für Leer , Reiderland und Papenburg

Gauleiter Carl Röver wird an den Kreistagen des Kreises
Aurich am 12 . Juni , der Kreise Aschendorf -Hümmling und
Vechta am 19 . Juni teilnehmen und im Rahmen von Kund¬

gebungen zu den Volksgenossen sprechen . Am Kreistag in
Leer am 29 . Mai nimmt Gauleiter - Stellvertreter Minister¬

präsident Pg Joel teil . Gauorganisationsleiter Wallenhorst
wird auf der Sondertagung der Zellen - und Blockleiter am
Sonntag zum Kreistag hier sprechen .

otz . Solange es bei uns Juben gibt , wird es
immer wieder notwendig sein , darauf hinzuweisen , daß deut¬
sche Volksgenossen endlich erkennen sollten , wie sehr sie sich
und anderen schaden , wenn sie mit Juden umgehen . Mit
Freuden lesen wir ab und an in der Zeitung , daß wiederum
ein Volksgenoffe ein Besitztum erworben hat , das bisher
einem Juden gehörte und wir stellen fest , daß die Juden bet
uns abzuwandern beginnen . Sie verlassen uns zwar nicht
mehr so übereilt , wie damals , anno 33 , in der ersten Angst
und Bestürzung , aber es gefällt ihnen anscheinend hier auf die
Dauer doch nicht mehr so gut . Die unablässige Aufklärung des
Volkes über die Judengefahr hat bereits so stark gewirkt , daß
der Jud ' auf dem Lande nicht mehr landen kann mit seinen
Geschäftchen . Harmlose Menschen , d . h . wohl nur solche , die
bereits die Grenze des Erlaubten an Harmlefigkeit beträcht¬
lich überschritten haben , sagen : Dcheer , wat geiht de arme
Jöden dat doch slecht - und se sünd doch ook Minsten " .
Ja , ja , die Zeiten ändern sich eben und wir haben allen
Grund , dankbar dafür zu sein . Es ist billig , Spott mit dem
Schlechtergehen anderer zu treiben und das sei ferne von uns .
Dennoch muß gerade den Harmlosen gesagt werden , daß die
Zeit Aenderungen mit sich gebracht hat , die wirklich bemer¬
tenswert sind . Man kann nämlich seit einiger Zeit hier
Juden sehen , die richtiggehend arbeiten , um
leben zu können , die arbeiten und man glaubt es oder
nicht , sich sogar wohl dabei zu fühlen scheinen . Der Kuckuc

sollte sie auch holen , wenn sie nichts tun wollten dafür , daß
man ihnen durch die Zeit hilft . Es mag manchem ein unge¬
wohntes Bild sein , einen Juden tüchtig werken zu sehen
vor allem den Juden selbst und so ganz freiwillig haben sie
fich ja auch nicht an den Arbeitspläßen eingefunden , doch
wenn das Geschäft nicht mehr geht und die Vorräte knapp
werden , die Hilfe der Rassegenossen allmählich auch ein Ende
nimmt , nebbich doch es ist nun einmal eine Zeiterschei¬
nung . Nur soll man nicht glauben , daß der Jude sich zur
Arbeit und ihrem tieferen Sinn innerlich bekehrt
Wenn er nur fort kann , wird er fortziehen , um anderwärts
wieder handeln zu können . Nur will man die Juden nir¬
gends mehr so recht haben und deswegen bleiben sie schon
hier . Dieser Tage stand in Leer auch wieder einmal ein Ju¬
denhaus zum Verkauf , ein Schlachterladen . Das Haus wurde
- leider , leider nicht verkauft , sondern auf längere Zeit ,
sie wir hören , verpachtet . Ein Gutes ist bei dieser Lösung
wenigstens dabei , der Judenladen verschwindet und macht
einem anderen Unternehmen Play . Wie der ein Juden - Betrag von 2251,15 Reichsmart zusammengebracht.geschäft weniger in Leer !

Kreisbauerntag Leer im Juni
Der Kreisbauerntag in Leer wird am 22 . Juni im Anschluß an

den Viehmarkt durchgeführt . Auch hier wird der kommissarische
Gauamtsleiter für Agrarpolitit , Landesbauernführer Groeneveld ,
nach einem einleitenden Vortrag des Kreisbauernführers Janßen
das Wort ergreifen .

Am 18 . Juni findet in Wittmund ein Kreisbauerntag statt . Die
Arbeitstagung am Vormittag in Brauers Gasthof wird von Kreis¬
bauernführer Reents geleitet . Auf der Kundgebung am Nachmit¬
tag , die um 15 Uhr im Ostfriesischen Hof " beginnt , wird der kom¬
missarische Gauamtsleiter für Agrarpolitit , Landesbauernführer
Groeneveld , über Reichsnährstandsfragen sprechen .

1

-

-

-

Die Kinderlandverschickung seßte ein
Gestern fuhr ab Leer ein Sonderzug nach Halle - Merseburg .

otz . Die Kinderlandverschickung , die schon so vielen Kindern
und Eltern im Verlauf der letzten Jahre Freude bereitete ,
hat auch jetzt wieder eingesetzt . Gestern früh fuhren mit einem
Sonderzug von Leer aus 79 Kinder aus dem Bereich des
Kreises Leer in den Gau Halle - Merseburg , zu dem
auf dem Gebiete der Kinderlandverschickung nun schon alte
Beziehungen von hier aus bestehen . Vier Wochen lang wer¬
den unsere Kinder dort in Familienpflegestellen untergebracht
und werden eine Reit guter Erholung verbringen .

Aus Hannover treffen hier demnächst Kinder zur Erho¬
lung ein , für die vom 13. Juli bis zum 16. August noch Frei¬
stellen zur Verfügung gestellt werden müssen . Gasteltern
mollen sich bitte möglichst bald bei den zuständigen NSV¬
Dienststellen melden .

Hervorragendes Gammelergebnis der Hitlerjugend
otz . Die Sammlung der Hitlerjugend für das Jugendher¬

bergswert Schloß in der Stadt Leer mit einem hervorragen¬
den Ergebnis ab . Aus Pfennigen und Groschen wurde der

Das Schlußergebnis der Sammlung im Landbereich steht

noch nicht fest.

. . . und wer das letzte Mal nicht dabei war !

Jahrgang 1938

900 Urlauber fahren nach Norwegen

Am Montag legte das KdF - Schiff „ Der Deutsche " von der
Columbusbaje in Bremerhaven ab und trat seine 101 . Fahrt

an 900 Urlauber aus dem Gau Weser -Ems werden auf die

ser Fahrt Gelegenheit haben , die Schönheiten Norwegens
fennen zu lernen .

otz . Die KdF - Fahrt nach Helgoland , zu der bis Freitag ,
also übermorgen , die Anmeldungen bei der Kreisdienststelle
Leer eingereicht werden müssen , findet nicht zu Pfingsten , fou¬
dern zu Himmelfahr statt .

otz . Von unseren österreichischen Gästen . Die österreichischen
Urlauber , die in Leer untergebracht sind und die bis Done
nerstag noch auf Borkum weilen , wo sie die Nordsee erleben ,
fehren am 21 . ds . Mts . nach Graz zurüd . Früh um
8 . 05 fahren sie von Leer ab , um in Bremen einen Sonderzug
zu erreichen , der sie in die Heimat zurückbringt . Am 25 . ds .
Mts . treffen dann weitere Urlauber aus Defter
reich bei uns ein , von denen etwa 20 wiederum im Kreis
Leer ihre Erholungszeit verbringen werden .

otz . Heute abens reiten die Kosaten . . . 6. h . sie ritten ge
stern abend schon durch Leer , doch heute abend zeigen sie auf

nen . Es sei nochmals hervorgehoben , daß die russischen Reis
dem Germaniafsportplay ihr retterliches und artistisches Köre

Ser wirklich Erstaunliches leisten und daß sich ein Besuch ihrer
Vorführungen Lohnt .

Dieetz . Jahreshauptversammlung der Friseurinnung .
Friseure halten die Jahreshauptversammlung threr Innung
am tommenden Sonntag in Leer im Haus Hindenburg " ab .

- Jungen und Mädel !

Sichert Euch die Teilnahme an den Zeltlagern

: : und Großfahrten des Bannes Leer ( 381 ) . : :

Kein Frauenhandball am 22 . Mai

otz . Das für den 22. Mai auf dem Hindenburg -Sportplak vora
gesehene Frauenhandballspiel um die Gaumeisterschaft zwischen
Germania Leer und TSV . Bremerhaven fällt wegen der Reichs
sportwettkämpfe der Hitlern - Jugend aus . Die 1. Fußballmannschaft
hat einen spielfreien Tag .

Der Spielabschluß mit Schaltes Jugend perfekt

otz . Die Al - Jugend des deutschen Meisters Schalke 04 , ble
Pfingsten eine Reise zur Nordseeküste macht , spielt am 1. Pfingst
tag , wie bereits angekündigt , in Leer gegen die Germania - Jus )
gend . Es handelt sich um die Jugend , aus der die bereits in der
Meisterelf tätigen Spieler wie Pantov , Berg und Prinz hervor
gegangen sind . Es ist nicht ausgeschlossen , daß diefe Spieler an der
Reise nach Ostfriesland teilnehmen .

Wiederholungsübung für das G - Shortabzeichen

Alles was reist , studiert augenblicklich eifrig den neuen
Taschenfahrplan der Reichsbahn . Entgegen aller sonstigenEntgegen aller sonstigen
Pünktlichkeit und Genauigkeit der Reichsbahn ist dabei dies¬
mal doch auf bisher unbekannte Weise ein Fehler einge¬
schlichen . Es fehlt auf der Seite 187 , Strecke Berlin - Stendal

- Uelzen Bremen , an die wir durch den weiteren Anschluß
an Norddeich ein lebhaftes Interesse haben , sür eine ganze
Anzahl Züge der Anschluß ab Soltau . Es fehlt hier fast ein
halbes Blatt des Kursbuches . Auf unsere Anfrage erfahren otz. Bekanntlich wurden im Bereich der SA - Stane
wir vom Landesfremdenverkehrsverein, daß diesbezüglichdie darte 3, Leer , vor einiger Zeit bereits die Wiederholungs
Reichsbahndirektion Münster schon verständigt ist. Es dürften übungen , wie sie von der Oberstet SA -Führung vorgeschrie¬
Nachflebeblätter , die man an dieser Stelle anbringen fann , ben sind , von den Sportabzeicheninhabern abgelegt . Für die
Herausgebracht werden . Wer nicht täglich mit dem Taschen- jenigen Sportabzeichenträger , die am 8. d. M. nicht mit hat¬
fahrplan umgeht , kommt sich an solchen Stellen im Kursbuch en antreten können , findet die Wiederholungsübung nun an

fehr dumm vor und glaubt immer noch eher an die eigene kommenden Sonntag im ganzen Standartenbereich statt und

Unzulänglichkeit als an die des amtlichen Fahrplans . Dies zwar finden sich jeweils an bestimmten Orten die Sportabzei

mal liegen die Dinge aber ausnahmsweise einmal umgekehrt . Ichenträger aus den drei Sturmbannbereichen zusammen . Der

Die gesamte Hitlerjugend des Bannes Leer ( 361 ) friff an

Am Sonntag Reichssportwettlampf der Hitlerjugend 1938
„ Es ist mein Wille , daß die gesamte deutsche Jugend

sich einmal im Jahre einer großen sportlichen Leiſtungs¬
prüfung unterzieht und mit dieser vor der ganzen Na¬

tion Zeugnis ablegt von der Kraft und Unbesiegbarkeit
des Volkstums ." Adolf Hitler .

Das ist der Wille des Führers , daß jeder deutsche Junge
und jedes deutsche Mädel einmal im Jahre seine sportliche
Peistungsfähigkeit unter Beweis stellt . Mit der Durchführung

Reichssportwettkampfes der Hitler¬
ugend kommt die deutsche Jugend diesem Befehl nach !reem bereth

les

So steht auch der Bann Leer am tommenden Sonntag ,

dem 22 . Mat , im Zeichen der großen sportlichen Leistungs¬
rüfung der Hitlerjugend . Der Sinn dieses Wettkampfes ist

richt allein , bei den Einzelnen gute Leistungen herauszuho¬
en , sondern vielmehr beweist jeder Junge und jedes
Mädel den Willen zum Kampf und zum kämpferischen Einsatz

für eine Mannschaft . Darüber hinaus legt die Hitler¬
Jugend an diesem Tage öffentlich Zeugnis ab von der Leibes¬
erziehung der deutschen Jugend .

So werden einerseits die besten Ginzelkämpfer , zum andern
aber auch die besten Mannschaften des Vannes festgestellt.
Denn die Mannschaft , die die meisten Einzelsieger stellt , steht
natürlich in den Mannschaftskämpfen am höchsten . Sie aber
vertritt wiederum die Gefolgschaft und so haben alle Anteil
am Sieg . Es kommt aber immer wieder auf den erhöhten
Einsatz eines jeden Jungen und Mädels an . Die besten
Mannschaften des Bannes , des Jungbannes , des Mädel¬
unterganes und des Jungmädeluntergaues fämpfen um den
Sieg und damit um die Berechtigung , das Gebiet , bzw. den
Obergau bei den Kampfspielen der Hitlerjugend zu vertreten .
Eine Mannschaft besteht aus elf Teilnehmern , von denen die
zehn Besten gewertet werden .

Bei den Kampfspielen der Hitlerjugend auf dem Reichs

parteitag in Nürnberg tämpfen die besten Mannschaften der
26 Gebiete und Obergane um den Titel : Die beste Gefolg

schaftsmannschaft des Reiches bzw. die beste Fähnleinmann¬
schaft des Reiches, oder beste Mädelgruppenmannschaft, bzw.
die beste Jungmädelgruppenmannschaft des Reiches .

Zum Sieg in all diesen Stufen gehört wohl auch Glück , doch

Glaube eines jeden an den Sieg .

umDienst beginnt schon morgens un 9 Uhr und ist Pflicht für
die noch nicht wiederholt geprüften SA -Männer . Nicht ange
treten brauchen die Sportabzeichenträger, die der GS , dem
NSNK oder dem Reichsarbeitsdienst angehören , ferner diesoder
fenigen , die z. 3t . bei der Wehrmacht dienen . Für lettere
wird die Wehrdienstzeit als Wiederholungsübung angerech
net .

Durch die Anordnung der ständigen Wiederholungsübun
gen hat das SA - Sportabzeichen einen neuen höheren Wert
und einen neuen Sinn erhalten . Wer das SA - Sportabzeichen
tragen und behalten will , hat eben immer wieder an sich
selbst zu arbeiten , hat sich leistungsfähig und somit wehr¬
dienstfähig zu erhalten und zwar noch in den Jahren , in
denen früher der geruhsame Spießer sich bereits ein ansehn
liches Faulheitsbäuchlein zulegte . Am tommenden Sonntag
werden wiederum auch bei uns diejenigen , die gewillt sind,
sich, tüchtig zu erhalten , antreten .

Die Sportabzeichenträger aus dem Gebiet des fogen . M
kreises Leer melden sich bis 8 Uhr am Sonntagmorgen in
Leer beim SA - Sturm 1/3 , bei Voigt an der Wörde . Nicht
zu erscheinen brauchen hier die Sportabzeicheninhaber aus
dem Oberledingerland , für die eine anderweitige
Regelung getroffen worden ist; sie treten nämlich zu der
Gruppe , die aus dem Rei derland sich in Weener im
Aftenschen Lokal beim SA - Sturm 11/3 zu melden hat . Die
Sportabzeichenträger aus dem benachbarten Animerland , das
ebenfalls noch zum Bereich unserer Leerer SA - Standarte 3
gehört , finden sich in Zwischenahn zusammen .

Zum SA -Sportabzeichen , oder vielmehr zu der Prüfung
zur Erlangung des SA - Sportabzeichens ist noch zu bemer¬
ken, daß die Bedingungen schärfer geworden sind und eine
vielseitigere Ausgestaltung erfahren haben . Vor
allem sei darauf hingewiesen , daß in Zukunft eine
Schwimmbedingung erfüllt werden muß . Da derDarum sollte in diesem Jahre mehr denn je gilt hier in erster Linie der Wille, die Leiſtung und der feste Hundertsatz der Nichtschwimmer in den hiesigen Formation

bie Bevölkerung an der sportlichen Arbeit
ihrer Jugend Anteil nehmen .

In Leer beginnen schon morgens um 8 Uhr die sportlichen
Wettkämpfe . Während die Jungen ihre Leistun
gen auf dem Germania - Sportplay messen ,
kämpfen die Mädel auf dem Sportplay im
Part . Zum Teil werden die Uebungen auch in Turnhallen
durchgeführt . Nach der Beendigung der Wettkämpfe werden
die Besten aller Gruppen ermittelt . Diese treten nachmittags
zum Endkampf an . Es werden dann auch noch Spiele statt¬
finden , wie z . B . das Handballspiel um die Bannmeisterschaft
im Handball . Abschl ' eßend wird die Siegerehrung vorgenom
men

Festabzeichen für den Reichssportwettkampf der HI

Zum Reichssportwettkampf der HJ 1938 ist wieder ein ge¬
schmackvolles Festabzeichen geschaffen worden . Jeder Hitler¬
junge und Pimpf , jedes BoM -Mädel und Jungmädet frägt
an den Tagen des Reichssportwettkampfes , am 21. und 22 .
bgm . 28. und 29. Mai , mit den Eltern und den Besuchern
der Veranstaltungen diefes Abzeichen . .

Der Preis für das Festabzeichen , das gleichzeitig zum Ein¬
britt in die Kampfstätten berechtigt , beträgt 20 Pfennig . Ein
öffentlicher Verkauf auf Straßen und Plägen findet nicht
statt .

nen noch verhältnismäßig groß ist , muß denjenigen , die das
Schwimmen noch erlernen müssen , geraten werden , sich um
gehend mit den Führern ihrer Einheiten in Verbindung zu
fetzen . Die Gelegenheit , schwimmen zu lernen , ist an einigen
Drten im Kreisbereich Leer ja bekanntlich geboten und es ist
zu envägen , einen regelrechten Schwimmlehrdienst im Son
mer einzurichten . Lehrkräfte stehen der SA auch auf diesem
Gebiete zur Verfügung . Doch das nur für die Zukunft . Am
Sonntag wird die für die Wiederholungsübung vorgeschries
bene Prüfung abgelegt und alle Wettbewerber bzw. Spors
abzeichenträger werden beweisen , daß sie nach wie vor in der
Lage sind , die Bedingungen zur Erlangung des höchsten Leis
stungsabzeichens des deutschen Mannes zu erfüllen .



otz . Deternerlehe . Gäste aus Defterreich weilten hoch zu
Roß diefer Tage hier in der Gegend , um sich einmal unsere Land¬
schaft anzusehen . Die grünen Weiten riefen bei den Fremden
einiges Erstaunen hervor , während andererseits ihre Tracht und
ihre Sprache den Hiesigen sonderbar erschien . Durch die Reisen hin
und her kommen wir aber einander näher und das ist gut so , denn
, ,wi sünd ja alltomal Dütse " .

otz . Deternerlehe . DII Wilfen is ' n taf ' Endje ! Der
Kolonist J . G. Wilken , hier , ist trog seines hohen Alters von
83 Jahren noch so rustig , daß er vor kurzem noch allein einen gre¬
Ben Düngerhaufen abtrug und eigenhändig den Dünger in gut voll¬
geladenen Schubkarren auf den Acker fuhr . Der alte Janohm mag
eben nicht müssig sein ; Arbeit wurde sein ganzes Leben lang groß
geschrieben , und wo er etwas schaffen kann , legt er Hand ans Werk ,
so manchem Jüngeren ein gutes Beispiel gebend .

otiz . Jarssum . Verändertes Landschaftsbild .
Die Erweiterung bzw. Kanalarbeiten im Einder Hafen¬
gebiet werden auch das Landschaftsbild längs der Ems in
unsere Gemarkung erheblich verändern . Die Firma de Bur
ist bereits beim Jarssumer Hörn in der Breite des Flusses des
neuen Seedeiches mit dem Absoden des Anwachses beschäftigt .
Diese ausgestochenen Rasenstücke werden mit Loren an die
Seite gefahren , um später zur Befestigung des Deiches wieder
verwandt zu werden . Gegenüber der Deichspige hat ein gro¬
ßer Gimerbagger im Fahrwasser der Ems seinen Ankerplay .
In der Zeit von morgens 4 Uhr bis abends 10 Uhr werden
hier etwa 30 Schuiten von je 300 cbm Größe mit Sand - und
Schlickmassen beladen . Diese Bodenmassen werden vom
Borssumer Flügeldeich anfangend auf den Anwachs gespült,
um dem neuen Außendeich eine feste Grundlage zu geben .
Met den Spülarbeiten hofft man in etwa vier Monaten fer¬
tig zu sein . Neben diesen Deicharbeiten in einer Länge
von etwa einem Kilometer wird nach den vorgenomme¬
nen Bohrungen und den ausgestellten Baten zu urteilen
die neue Schleuse gegenüber Jarssum gebaut werden . Das
Landschaftsbild an der Ems vor Jarssum und Widdelswehr
dürfte sich demnach in einigen Jahren wesentlich verändery .

otz . Loga . Die Straße wird gesperrt . Ab tom¬
menden Montag wird die durch unseren Ort führende Haupt¬
verkehrsstraße streckenveise halbseitig gesperrt werden , da
notwendig gewordene Pflasterarbeiten durchgeführt werden .
Die Verkehrsbeschränkung wird etwa drei Wochen anhalten .

-

otz . Neermoor . Für Mutter und Kind . Am Donnerstag
findet in Neermoor von 14 bis 15 Uhr die nächste Mütterberatungs¬
sprechstunde statt . Es ist allen Müttern dringend zu raten , aus be¬
rufenem Munde kostenlos sich beraten zu lassen . Ein Anwohner
an der Osterstraße fand beim Graben im Garten einen goldenen
Trauring . Nach der Inschrift (R. de Groot 1909 ) muß der Ring
lange Jahre in Verlust gewesen sein . Der rechtmäßige Eigentümer ,
der schon seit Jahren in Emden wohnt und inzwischen benachrichtigt
ist , wird sich sicher über den Fund freuen .

otz . Neermoor . Autounfal I . As gestern ein auswär
tiger . Autofahrer unseren Ort in Richtung Leer durchfuhr ,
Bam sein Wagen bei der Klostermühle plötzlich ins Schleus
dern . Der Fahrer , Viehverteiler Martin Streesemann aus
Aurich , versuchte vergeblich , den Wagen auf der Straße zu
halten . Das Auto stürzte mit voller Wucht in den Chaussee¬
graben und wurde vollkommen zertrümmert . Es ist geradezu
als ein Wunder zu bezeichnen , daß die beiden Insassen,
Streesemann und sein Sohn , ohne schwere Verlegungen da
bongekommen sind . Die Ursache des Unfalls ist wohl in der
Starken Wölbung der Straße zu suchen , die zudem bei dem
böigen Wetter äußerst glatt war .

-

otz . Neermoor . Neuer Bädermeister . Der Einwohner
Johann Müller bestand vor der Prüfungskommission die Meister¬
prüfung im Bäckerhandwerk . Treue in der Arbeit Die
landwirtschaftliche Gehilfin Hilfe Kramer , die inzwischen gehet¬
ratet hat , war 18 Jahre lang ununterbrochen im landwirtschaft¬
lichen Betrieb des Bürgermeisters Canzler beschäftigt . Diese lange ,
treue Dienstzeit zeugt von äußerst gutem Einvernehmen zwischen
Betriebsführer und Gefolgschaft .

Westehauderfehn und Umgebung
otz . Der Tonsilm auf dem Lande , Auch in unsever Ge¬

gend ist der Tonfilmwagen ein freudig begrüßtes Fahrzeug
geworden , denn mit seiner Hilfe haben wir hier schon fröh¬
liche end auch erhebende Stunden verleben tönnen . Die

Tonfilmvorstellungen , die in allen Dörfern , in desen sich nur
geeignete Vorführungsräume besinden , durchgefahrt werden ,
haben hier bets guten Zuspruch gefunden , was als Beweis
Dnafür gewertet werden darf , daß das Landvolk sich nach gue
ter Kunst sehr . Unsere Filine stehen durchweg auf beachb
licher Höhe und es werden vorzugsweise nur fünstlerisch
wirklich wertvolle Filme geboten . In Ho Iterfehnt wird
jetzt wieder , und zwar heute abend , „ Der Bettelstudent " gege =
ben , während für morgen in Collinghorst der lustige

Onkel Bräfig " - Film angekündigt ist . Auch im jetzt ambre¬
chenden Sommerhalbjahr werden hier weiterhin gute Filme
zu gegebener Zeit vorgeführt werden .

otz . Unser Zehnort erhält einen Schulgarten . Nachdem bei
vielen Schulen auf dem Lande bereits vorbildlich bearbeitete
Schulgärten angelegt worden sind , wird jetzt auch bei der hie¬
figen totheftschen Volksschule ein solcher Garten angelegt
werben . Die Arbeit in den Schulgärten darf in ihrer Bedeu
tung nicht unterschätzt werden , wie es aus Unkenntnis leider
vielfach noch geschieht . Sie vermittelt den Kindern nicht nur
die genaue Kenntnis der verschiedenen Nutz - und Zierpflan¬
zenarten , sondern auch die Act ihrer Bearbeitung und Pflege
unb medt in den Kindern die Liebe zur Scholle und lehrt sie
die Arbeit der Eltern , die einst dem Moor die Heimat hier
abrangen , achten .

otz . Collinghorst . Aus der Landwirtschaft . Nach¬
bem ein fruchtbarer Regen uns beschert wurde , sieht man

berall die Leute mit neuem Mut wieder bei der Garten¬
arbeit . Die Bohnen werden jetzt gepflanzt . Die hartschaligen
Bahnen werden in der Regel in der Zeit vom 15. bis 28 . Mai
gefeht . Der Runkel rübensamen , der hier fast überall mit der
Handdrillmaschine gelegt wurde und der wegen der Trocken¬
heit sehr lange gelegen hat , feimt jezt aus . Die erste Unkraut¬
bekämpfung im Kartoffelfeld durch Gggen hat three Wirkung
getan ; die Kartoffeln entwickeln sich gut . Die Weiden weisen
hier trotz der anhaltenden Trodenheit , die nun überwunden
su sein scheint , noch einen ziemlich guten Stand auf , nur wa¬
ren sie sehr stanrbig . Durch den erquickenden Regen haben die
Grasflächen ein frisches Aussehen bekommen . Der Roggen
teht hier sehr gut , zum Teil schon in Wehren , nur der Hafer
hat eine ungefunde Farbe ; mit einer fleinen Kopfdüngung
wird aber auch er sich nach dem Regen schnell erholen .

Aus dem Reiderland

- -

Wovon man spricht . . .

-

otz . Bingum . Straßenbauarbeiten machen seit
otz . Den Hauptgesprächsgegenstand bildet seit zwei Tagen

vorgestern bei der hiesigen Sieltiesbrücke die halbseitige Sper¬
natürlich wie sollte es in einer Gegend , in der man hauptung der nach Jemgum führenden Straße notwendig. Die
sächlich von der Landwirtschaft lebt , anders sein ?

Arbeiten schreiten rasch voran , so daß die Straße wohl baldbei uns
der fruchtbare Mairegen , der Erlösung aus Dürre

in voller Breite wieder benutzt werden kann .
und Verderben brachte . Stellenweise hatte die Trockenheit
schon derartige Schäden verursacht , daß mancher von uns
ernste Besorgnisse zu hegen begann . Die Gräben , in denen
sonst häufig im Frühjahr das Wasser bis zum Rand stand ,

bejizer haben in letzter Zeit schon von weither Wasser zum
waren bis auf die Sohle ausgetrocknet und manche Garten¬

Begießen ihrer Pflanzen heranschaffen müssen . Das Trink¬
wasser war hier und dort ja auch schon knapp geworden . Doch
jezt sind alle Sorgen behoben . Gs regnete vorgestern , gestern
und heute und die Wettermacher haben durch den Rundsunt
weiterhin Schauer und warme Luft angekündigt . „ Früchtbar
Weer " , so , wie man es sich nur wünschen tann , haben wir
aljo jetzt .

In Jemgum gibt es einen anderen Gesprächsstoff . Dort
ist es den Fischern gelungen , nach langer Zeit wieder einmal
einen guten Stör zu fangen . Der Störfang lohnte sich frü¬

schien der begehrte Fisch hier nicht mehr und heutigentages
her bekanntlich sehr für unsere Fischer , doch mit der Zeit er

ist es eine Seltenheit , wenn die Fischer einmal mit einer
fetten Beute Heinkommen .

Wenn das Emswasser gut schlichhaltig ist , mußt man
es gern zur Landverbesserung als billiges Düngungsmittel
aus . So geschieht es z. B. jeßt in der Gegend von Marien¬
chor im Niederreiderland . Solches Eindringen von Wasserchor im Niederreiderland . Solches Eindringen von Wasser
sieht man hier gern .

Im übrigen steht der Kreistag der NSDAP auch
hier im Mittelpunkt der Arbeit vieler Partei - und Volks¬
genossen . Weener wird als Grenzstadt Ostfrieslands Ende
Sieses Monats einen großen Tag erleben und wieder einmal
wird den Reiderländern so bewiesen , daß für sie stets nach
besten Kräften gesorgt wird . Die Veranstaltungsfolge für den
Auftakt in Weener ist bereits bekannt sie ist auch in dem
Festheft enthalten , das jetzt überall abgesetzt wird und das
jeder kaufen sollte , Jetzt bereitet sich die Stadt vor auf einen
würdigen Empfang der Gäste .

ctz . Langholt . Die Nachtfröste verursachten
großen Schaden . Empfindlichen Schaden erlitt die hie¬
fige Tonindustrie durch die Einwirkung der scharfen Nacht
fröste in der letzten Zeit . Die Erzeugnisse , die in vier bis
sechs Wochen in harter Arbeit geschaffen warden , haben arg
gelitten und sind zu einem großen Teil unbrauchbar gewor
den .

otz . Langholt . Die Zeit der Schafschur ist an =

ichon ihre ersten Schafe geschoren. Hier und dort liegt be
gebrochen . In unserer Gegend haben die Schafhalter

reits die gereinigte weiße Wolle zum Ausbleichen und Aus¬
trockenen auf den Bleichen . Vielfach wird hier die Wolle
noch von den Frauen selbst daheim verfponnen .

Pagenburg und Umgebung
Gutes Sammlungsergebnis am Sonntag .

otz . Das Sammelergebnis des Reichswerbe - und Opfer¬
tages für den Heimbau der Hitlerjugend hat in unserem

Kreis sowohl wie im ganzen Bannbereich ein überraschend
gutes Ergebnis gezeitigt . Im Kreise Aschendorf - Hümmling

wurden 1950 RM , und im Gesamt - Bannbereich 4100 RM .

zusammengebracht .

Sportabzeichenträger im Bereich des SA -Sturmes 11/2 (Pa¬
otz . SA -Sportabzeichenträger Achtung ! Diejenigen SA¬

penburg , Achendorf , Rhede ) , die am 8. Mai verhindert waren ,
treten am Mittwoch , dem 18. Mat , abends 19½ Uhr ,
( also heute abend ) zur Wiederholungsübung für das SA¬
Sportabzeichen bei der Wohnung von Obersturmführer
Abrams , Papenburg 1 , an . Mitzubringen sind das Leistungs¬
buch , das Besitzeugnis und 0,50 RM .

otz . An alle Papenburger Hausfrauen . Am heutigen Mitt¬
woch sowie am Donnerstag , dem 19. Mai , werden die Jung¬
mädel der Jungmädelgruppe 1/381 eine Altmaterialsamm¬
iung durchführen . Am Mittwoch solliung durchführen . Am Mittwoch soll in der Adolf -Hitler¬

Straße , am Hauptkanal links und rechts bis zur Kirchbrücke
und in der Kirchstraße gesammelt werden und am Donnerstag
in der Friesenstraße , am Deverweg , in der Landsberg - und
Richardstraße , am Hauptfanal links red rechts , ab Kirch¬
brücke , am Gasthausfanal und in der Wiet . Alle Hausfrauen

werden gebeten , das gesammelte Material bereitzuhalten und

auch in Zukunft die Aufbewahrung fortzuführen .

otz . Straßensperrungen . Nach einer Bekanntmachung des
Landrates des Kreises Aschendorf - Hümmling sind am Mon¬
tag , Dienstag , Mittwoch , Donnerstag und Freitag dieser
Woche die . Landstraßen Rupenneft -Wahn , Muse -Wahn und
Wippingen -Werveloh durch Schießbersuche in Meppen ge¬
fährdet , und zwar von morgens 8 Uhr ab . Sie werden für
jeglichen Verkehr gesperrt . Auf die Züge der Hümmlinger
Kreisbahn und den Kraftwagenverkehr wird in jeder Weise
Rücksicht genommen , so daß dieselben im Einvernehmen mit
dem Assperrposten und der Verwaltung des Verfuchsplatzes
berkehren können .

otz . Haft angeordnet wurde in der Zeit vom 13 . - 27 . April d . J .

wegen Verweigerung des Offenbarungseides im Amtsgerichtsbezirk
Papenburg gegen vier Personen und im Amtsgerichtsbezirk
Sögel gegen sieben Personen .

otz . Von der Straße . Gestern mußte durch zwei Schlossermeister
ein Teil des Geländers der Giesenbrücke erneuert werden , das durch
ein Fahrzeug zertrümmert worden war . Hier und dort war
man in unserer Stadt auch mit Kabel - und Kleineren Kanalisa¬
tionsarbeiten beschäftigt . Einen troftlosen Eindruck macht der
Bürgersteig an der Kirchstraße gegenwärtig , der besonders am Ein¬
gang neben der Kirche tiefe Löcher aufweist . Da die Schlackendede
teilweise völlig zerstört ist , wird der gelbe Sand von den gerade
hier herrschenden starken Wirbelwinden immer wieder durch die

Luft davongetragen , so daß oft dichte Staubwolfen die Sicht hin¬
dern . Die Anwohner lagen ständig über verschmuzte Zimmer und

otz . Bunde . Nach dem Gau Halle - Merseburg
fuhren gestern morgen 11 Kinder aus Bunde , um dort vier
Wochen der Erholung zu verbringen . Die Mütter begleiteten
die Kinder zum Bahnhof und frohen Mutes ging es in die
Weite . Die Kinder werden zum Teil in Torgau und zum
Teil in den benachbarten Dörfern Welsou und Taura unter
gebracht . Die NSV hat den Eltern geholfen , die Kinder ein¬
zukleiden , und der Ortsgruppenamtsleiter und die Gemeinde¬
schwester haben viel Arbeit und manchen Weg hinter sich.
Noch am letzten Tage wurde ein Kind frank und konnte nicht
verfchickt werden . Das ist bedauerlich , zumal sich das Kind
besonders auf die Reise gefreut hatte . So mußte noch am letz
ten Abend ein anderes Kind bestimmt werden , das nun die
Reise mitmacht . Bunder Kinder im Gau Halle -Merseburg
und Kinder eines anderen Gaues in Bunde , das ist der Sinn
der Kinderlandverschickung .

anstaltet die Ortsgruppe am Sonnabend bei Wolter mti dem
otz . Bunde . Einen voltsdeutschen Abend ver

Redner Copony aus Bremen .

otz . Gut Halte . Der Reiherhorst in dem hiesigen
Wäldchen erregt zur Zeit das Interesse aller Naturfreunde .
In den Horsten sieht man zahlreiche junge Reiher , die in
Kürze schon függe sein werden . Deutlich kann man das

Bat - 3af " der Hungrigen beim Herannahen der Alten hören .
Nachdem im letzten Winter ein Teil der Bäume , in denen sich
Reihenhorste befanden , abgeholzt worden ist, hat sich die Zahl
der Reiher verringert . Die Heimatlos gewordenen Reiher find
anscheinend nach dem Holthuser Gehölz übergesiedelt .

otz . Stapelmoor . Schulpersonalie . Schulamtsbe¬
werber Foege aus Neermoor übernahm am 16. 5. die Ver¬
waltung einer Lehrerstelle an unserer Volksschule , die seit
Ostern vakant war , so daß nunmehr wieder ein geregelter
Unterricht stattfinden tann . Nachdem zuvor noch einer weite
ren militärischen Ausbildung in Oldenburg Genüge geleistet
hatte , wurde er zum Leutnant d . R. befördert .

sind oft gezwungen , die Fenster zu schließen . Hoffentlich fann un¬
fere Stadtverwaltung hier bald Abhilfe schaffen . Heute läßt sich
der Schaden noch mit geringen Mitteln ausmerzen .

otz . Radfahrer verursachte Verkehrsunglück . Das Opfer eines
jugendlichen Radfahrers wäre gestern beinahe ein Motorradfahrer ,
geworden , der , durch den Kunstradfahrer zum falschen Ausweichen
gezwungen , einem entgegenkommenden Kraftwagen zu nahe lam ,
gestreift und zu Boden geschleudert wurde . Neben geringeren Ber
legungen trug der Motorradfahrer eine Armverlegung davon .
Seine Maschine wurde nur leicht beschädigt . Der Radfahrer suchte
sein Heil in der Flucht über die Prangenbrücke .

otz . Aschendorf . Hauptversammlung des Schüzene
vereins . Am Sonnabend fand hier die Jahreshauptversamms
lung des Schützenvereins statt . Nach dem Totengedenken gab der
Vereinsführer bekannt , daß infolge Verlegung des Kreisparteitages
auf den 18 . und 19 . Juni 5. J . das Aschendorfer Schüßenfest nun
doch am 26 . und 27 . Juni gefeiert werden solle . Im weiteren Ver¬
lauf der Versammlung wurde dann mitgeteilt , daß die Musikfrage
durch die von der Kreisleitung der NSDAP . neu ins Leben geru
fene Musikkapelle gelöst worden sei . Ferner beschloß die Versamm
lung , neben der Schizenhalle auch noch ein Festzelt zu errichten .
Man rechnet mit einem sehr starken Besuch und will auf diese Weise
allen Festteilnehmern die nötige Unterfunft verschaffen . Besonders
hingewiesen wurde vom Vereinsführer auch auf das am 23. Mal
stattfindende Pflichtschießen .

Unter dem

Ortsgruppe Neermoor .

Hoheitsadler

Monatspflichtversammlung am Mittwoch , dem 18. 5. , 19 . 30 Uhr ,bei van Lengen . Alle Parteigenoffen sowie die Parteianwärter habenzu erscheinen . Der Ortsgruppenstab matß bereits um 19 Uhr treStelle sein .

Amt für Beamte , Ortsgruppe Neermoor .
Monatsversammlung für die Fachschaften Reichsbahn , Reichsport ,Reichszoll foirie Länderverwaltung am Sonnabend , dem 21. 5 .

abends 19 . 30 Uhr , bei van Lengen . Erscheinen Pflicht .

NS . -Frauenschaft - Deutsches Frauenwerk , Kreis Leer .
Betr . Norderney 1938 . Die Meldung der Teilnehmerinnen für

Norderney hat außer in doppelter Ausführung an den Gau ebenjung )
schnellstens an die Kreisfrautenschaft zu erfolgen .

-

NS . - Frauenschaft Neermoor .
Monatsversammlung am Donnerstag , dem 19. 5. , abends 20 Uhr , \

bei vint Lengen . Erscheinen Pflicht .

Hitler - Jugend , Standort Leer .
Spielmanns - 3ug
Gefolgschaft
Fliegergefolgschaft
Motorgefolgfchaft

1/381
1/381
1/381 .
1/381

Marinegefolgschaft 1/381
Heute abend tritt der gesamte Standort Leer um 20 . 15 Uhr

bei der Berufsschule zu einem Appell an . Der Oberbannführen
wird an diesem Abend den Dienst persönlich leiten . Jede Beurlau
bung ist aufgehoben . Sämtliche anderen Befehle find umgiltig . Die
Scharen 1 und 2 der Gefolgschaft 1 hat ihre Ausweise (wenn vorhan = )
den ), Marken und Quittungen zur Revision vorzulegen .

SJ . , Gefolgschaft 2/381 , Loga .
Heute treten die Scharen 1 und 2 um 20 Uhr auf dem Schulhof )

zum Dienst on .

BOM . Leer . M. -Gr , 1 und 2/381 .
Alle Mädel der beiden Gruppen treten am Mittwoch , dem 18 . ds .

Mts . , um 8 Uhr , mit Turnzeug am Gymnasium an . Wir üben für
die Reichssportwettkämpfe . Das Geld für die Abzeichen ist mitzu¬
bringen .

B &M . , Neermoor .
Sämtliche Mädel der Mädelschar treten am Mittwoch um 18 Uhr )

zum Sport an .

JM . -Gruppen 1/381 und 2/381 , Leer .
Alle Jungmädelführerinnen des Standortes Leer treten am Mitt

woch , dem 18 5. 38 , um 20 Whe , bei der Dienststelle , Heisfelderftr . , art .

Untergauspielschar Leer .
Am Mittwoch , dem 18 , 5. , treten alle Mäbel 20 % Uhr beim

Gymnafirm att ,



Ründblick über Oftfriebland
Aurich

otz Hansverkauf. Das den Erben des verstorbenen Meyer
Wolf gehörende Haus am Lüchtenburgerweg ist am Montag
im Zwangsverkauf vor dem Amtsgericht Aurich verkauft wor¬
den . Es erbrachte 10 000 RM . und ging in die Hände einer
Aurichcrin über . Es besteht jetzt die Gewähr , daß das Haus ,
das schon seit langem wegen seines verwahrlosten Zustandes
Anstoß erregte , wieder tadellos instandgesetzt wird .

Die ersten Ferienkinder in Norddeich
otz . Gestern sind im NSV .- Ferienheim Norddeich die ersten

Ferienfinder eingetroffen . Es sind 46 Mädchen . Schöne Wochen
stehen den Kindern bevor , und sicherlich werden sie sich in dieser Zeit

gut erholen und ebensoviel zunehmen, wie die Kinder, die in den
Vorjahren in dem schönen NSB .- Heim weilten

otz . Marienhafe . Gründung einer Viehverwer¬
tungsgenossenschaft . Von der Arbeitsgemeinschaft der
ostfriesischen Viehverwertungsgenossenschaften waren die ländlichen
Betriebsinhaber zu einer Besprechung nach der Gastwirtschaft Buhr
eingeladen , um durch die Gründung einer Viehverwertungsgenof¬
senschaft den Viehabsatz hier neu zu regeln . Genossenschaftliche Ar¬
beit verschließt dem Juden hoffentlich hier bald auch den letzten
Stall .

otz . Brockzetel . Aufforstung . Seit einiger Zeit ist man
in der Nähe des jetzt kultivierten Düvelsmeeres " mit der Befor
stung eines mehrere Diemat großen ausgetorsten Moorstädes beittmund
schäftigt . Es sind hier verschiedene Arten Nadelbäume ( Fichten ,
Sytta , Lärchen ) und Pappeln angepflanzt worden . Um die Neu¬
anpflanzung , die mit einem Entwässerungsgraben umgeben ist ,
sind einige Reihen Weidenstecklinge gepflanzt . Der Grund gehört
dem Bauern Helmerichs aus Alt -Boldhaus . Wo jetzt die Anpflan¬
zung gemacht ist , stand vor sechs bis siebentausend Jahren ein
Laubwald , wovon die zahlreichen Baumstümpfe unter dem Moore
Zeugnis ablegen .

Emden

otz . Geistesgestörte dem Krankenhans zugeführt . Heute nacht
wurde die Polizei darauf aufmerksam gemacht , daß sich in der
Brandenburger Straße eine Frau befand , die offensichtlich geistes¬
gestört war . Polizeibeamte brachten die Frau zunächst auf die
Wache und sorgten dann für die Neberführung ins Krankenhaus .
Es handelt sich wahrscheinlich um eine Frau aus Marienhafe .

Norden
Ueber 5000 KM . im Kreise Norden - Krummhörn gesammelt

otz . Im Kreise Norden -Krummhörn konnte als vorläufiges Ge¬
samtergebnis der Sammlung , die am Sonntag für das deutsche
Jugendherbergswerk durchgeführt wurde , 5057 . 89 RM . errechnet
werden . Das Sammelergebnis aus der Stadt Norden stellte sich
nach der genauen Abrechnung auf 1. 209 . 37 KM .

Blomberg . Kultivierungsarbeit im Moor . Während
in dem hiesigen Moor die Kultivierungsarbeit bisher den Kolo . iat =
besitzern vorenthalten blieb , hat man seit einigen Wochen mit einer
großzügigen Kultivierungsarbeit begonnen . Täglich , schon mor¬
gens in der Frühe , treffen von dem benachbarten Arbeitsdienstlager
Abeligmoor über einhundert Arbeitsdienstmänner auf der Feld =
bahn ein . Bei ihrer schweren Arbeit sind die Dampfpflüge der
Moorverwaltung Abelitmoor treue Helfer . Ununterbrochen ziehen
die Pflüge ihre tiefen Furchen durch das Moor , um die schwerste
Vorarbeit für die in Angriff genommene Kultivierung zu leisten .
Mit Hacken und Spaten sind die Arbeitsmänner dann dabei ,das auf¬
gewühlte Land zu ebnen und weiter zu bearbeiten . Ferner müssen
Gräben ausgeworfen werden , um die notwendige Entwässerung zu
gewährleisten .

Sportdienst der „ OIZ “ .
Collinghorster Bokalturnier nach Punktsystem .

otz . Die Spielleitung des Tus . vereins will Sonntag , um ihrem Po¬
fafturnier erhöhten Reiz zu geben , die Spiele nach dem System , ,Jeder
gegen jeden " autstragen . Die Spielzeiten sind bereits festgesetzt : 1. 30
Uhr Collinghorst 1-Loga 2, 2. 10 Uhr Germania 3 -Heisfelde 2 , 2. 50 Uhr
Collinghorst 1-Germania 3, 3. 30 Uhr Heisfelde 2 -Loga 2 , 4. 10 Uhr Col¬
linghorst 1- Heisfelde 2 , 4. 50 Uhr Leer 3 -Loga 2. Anstelle Westrhau¬
derfehns wird Logas 2. Mannschaft an dem Turnier teilnehmen .
Jedes Spiel dauert 2 mal 20 Minuten .

Gewerbe - und Handelsbank ,

Bekanntmachung
Die Sammelhefte über die von dem beeidigten Auktionator

Bernhard Buttjer in leer übernommenen Aufträge während
des Jahres 1937 liegen in der Zeit vom

Im Rathause

Mittwoch , dem 18 . Mai , bis

Mittwoch , dem 25 . Mai 1938 ,

Zimmer 6
Einsicht der Beteiligten aus .

feer , den 14. Mai 1938 ,

während der Dienststunden zur

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde
3 . A . : Hollmann , Stadt - Oberinspektor

Zu verkaufen

Auf die am

Gebrauchtes , gut erhaltenes

Klavier
Jehr billig zu verkaufen .
Besichtigung nur vormittags

Freitag , dem 20. Mai d . 3. bis 11. 30 Uhr.
nachmittags 2 Uhr ,

im van Markschen Auktions

Näheres in der Geschäftsstelle
Weener der OTZ .

Lokale an der AdolfHitler-Str. Bittoria -Motorradhierselbst stattfindende

Versteigerung von ver¬ 350 ccm , mit elektr . Beleuch
tung und Hupe , preiswert zu

schiedenen Möbeln und verkaufen. Maschine in gutem
Fahrrädern

mache ich hiermit noch besonders
aufmerkjam .

Leer . Bernhd . Buttjer ,
Preußischer Auktionator .

Für betr. Rechnung werde ich
morgen

Donnerstag , dem 19. Mai 1938
nachmittags 2 Uhr ,

Zustande . Zu besichtigen bei

Joh . Hinrichs , Jheringsfehn .

Zu kaufen gesucht

Auto

Bericht über den Markt von Leer - Ostfr . am 18 . Mai
A. Großviehmarkt .

Zum heutigen Zucht und Nußviehmarkt waren angetrieben
205 Stück Großvieh .

Auswärtige Käufer ziemlich vertreten .
Handel :
bochtrag . u . frischmilche Kühe 1. Sorte gut 500 - 580 Mk .

2. Sorte langfam 400 - 500 Mk .
3. Sorte Schlepp . 340 - 400 Mk .

hoch u . niedertrag . Rinder 1. Sorte langsam 400 - 450 Mk .
2. Sorte langsam 300 - 375 Mk .

3. Sorte
1. Sorte
2 . Sorte mittel
3. Sorte mittel

1jährige Bullen
Mk .
Mk .

300 - 400 Mk .
200 - 300 Mk .

langfam 15 - 25 Mk .
1 - 2 - jähr . güfte und angedeckte Rinder langsam 120 - 300 Mk .
Kälber bis zu 2 Wochen
Gesamttendenz : Ruhiges Geschäft .
Ausgesuchte Tiere über Notiz .

B. Kleinviebmarkt .
Antrieb : 46 Stück . Handel mittel .
Ferkel bis 6 Wochen 20 - 24 , Ferkel von 6 - 8 Wochen - Mka

Läufer 30 - 50 Mk ., Schafe Lämmer Mk .-

24 "

Barometerstand am 18. 5. , morgens 8 Uhr . 756,0 °
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 18,0 °
Niedrigster C + 10,00
Gefallene Regenmengen in Millimetern 9,9

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .
Temperaturen in der städt . Badeanstalt : Wasser 17 , Luft 14

Leer¬

Zweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. IV . 1938 : Hauptausgabe 25 797 , Bezirksausgabe
Reiderland 10 089 (Ausgabe mit dieser Bezirks -Ausgabe ist durch die
Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Bur 3eit ist Anzeigen¬
Breisliste Nr . 17 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Ausgabe
Leer -Reiderland gültig . Nachlaßstaffel A für die Bezirks -Ausgabe
Leer -Reiderland , B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch für die Bilder ) der
Bezirks Ausgabe Leer - Reiderland Heinrich Herlyn ver
antwortlicher Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland :
Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. H. Zopfs & Sohn ,
G. m . b . H. , Leer .

G. m. b. tt . , Leer Spareinlagen

Bünting - Kaffee
ein Qualitäts - Kaffee
in höchster Vollendung

Kastenwagen
Stiele jeder Art , Rosenstäbe , Bambusstäbe ,
Blumenstäbe in allen Preislagen .

Eisenwaren

Brunnenstraße 26
SOBING / se

Suche zum 1. Juni einen Gut möbliertes Bimmertüchtigen , jungen

Hausbiener .
Angebote an

Wilh . Jonas , Tivoli " , Leer .

Tüchtiger , jüngerer

Dialergefelle
für längere Zeit bei gutem Lohn

Steuerfrei , gegen Kasse zu kaufen gelucht .

gesucht. Angebote mit Preis Fritz Dierks , Malermeister,
unter £ 451 an die OTZ . Leer . Ocholt i . Olábg .

Jofort gesucht .
Angebote unter L 452 an die
OTZ . Leer .

Junges Ehepaar sucht in Leer

3- 3immerwognung
Schriftl . Angebote unter E 2838
an die OTZ . Emden .

Verloren

Alle Gemüsepflanzen
und

Tomatenpflanzenmit Topfballen
in la kräftiger Ware sowie
Grassamen empfiehlt

Ihno Gerdes ,

in jeder Höhe

von jedermann !

Seltene Gelegenheit!
Ein Posten vollfetter Tilsifer
mit kleinen Fehlern , 45 % Fett ,

solange Vorrat 75 Pfg .500 Gramm

Käsehaus Georg Janssen ,
Leer Hindenburgstraße 22

Gartenbau , Leer , Heislelderstr . 27 Kindernovigen
Kaufe weichschalige ostir. PeddigrohrnovyanBohnen DO .

HeutefrischeSchweinsköpfe und Wochenendwagen
Aug. Graventein, Fleisch und Spezialhaus Oelrichs, Leer

Kleinfleisch , 1½ kg 25 Pfg .

Wurstwaren , Leer , Wilhelmstraße .

Kleiderschränke
Küchenschränke , Bettstellen

Waschtische , Kommoden
Matratzen , Aufleger
Sofas , Tische , Stühle
kompl . Zimmereinrich
tungen sehr preiswert bei

Brandt& Schoon, Remels

Heute und morgen sehr billig :

Bratschollen ,
1/2 kg 25 Pfg . ,

Wilhelmstr . 85 . 2 Min . v . Bahnhof

Trauerfachen
farbt innerhalb

Färberei Alting
LEER

24 Stunden

Särge
Butt 30 Pig , Schellfisch20 Big sowie LeichenwäscheFischfilet nur 30 Pfg . , feinst . Gold
barschfilet 40 Pfg . , Bratheringe
20 Bfg . Ab 3 Uhr Bückinge , fette

zu den billigsten Preisen .

Makrelen, Schellfische, Goldbarfch Andreas Sissingh, Leer,
und Seelachs . Frischer gr . Granat

bei derGaſtwirtſchaft Wilhelms-Waschlommode Alleinstehender Gehilfe Brauner Lederhandschuh Fisch-Klod,LeeramBabbo
fuft " (3nh . Otto Jöckel ) in Loga

zirka 80 Ferkel

u . Läuferschweine

mit Spiegel , sowie

Kleiderschrant
anzukaufen gesucht .
Angeb . u . 454 a . d . O18 . feer

für Heizung und Garten auf verloren , Sonntag , Hauptstraße .
sofort gesucht .

Krankenhaus Rheiderland ,
Weener .

Suche zum 1. Juni einen

feäftigen Jungen

Gegen Belohnung abzugeben
Leer , Reform . Kirchgang 17 .

Vermischtes

der Luft hat , die Schlachterei Das Betreten der Ländereienquanike
Mikesangerenken, Betel Lund das Baden im Eigen

freiwillig öffentlich meistbietend
auf Zahlungsfrist verkaufen .

Besichtigung eine Stunde vorher
gestattet .

Leer . L . Winkelbach ,

zu erlernen .

B.
Zwecks Vervollständigung einiger Schlachtermeister .
Zimmer suche ich

Derfteigerer . Barock- und englische Möbel .

Herr Gerd Bunjer in Selverde Angebote unter Angabe der Holz¬

läßt am

Donnerstag , dem 19. Mai 1938 ,
nachmittags 5 Uhr , bei Jeinem
Hause

ca. 7000 Hoblziegel
( altes Format )

im Wege freiwilliger Verfteis
gerung auf 3- monat . Zahlungs
feift durch mich verkaufen .

Besichtigung 2 Stunden vor
Beginn .

Remels . H. Spieker ,

Versteigerer

Kuhkalb
zu verkaufen .

Diefenbach , Logaeefeld ,

Zu vermieten

art , sowie des Preises , möglichst Im Auftrage habe ich eine
mit Foto an

Dr . Hans Heigener ,
Hamburg -Bahrenfeld ,
Apenraderstraße 49 .

Stellen -Angebote

Gesucht auf sofort oder zum
1. Juni ein tüchtiges

junges Mädchen
für Gastwirtschaft .

OttoFitteGiemers, Delmenhorst
Gasthof zur Falkenburg .

Suche
zum 15 . Juni ein

tumstolt ist streng verboten .

Telef . 24 18

Wilhelmstraße 77 .

Anruf 2340 .

Familiennachrichten

Ihre am 14 . Mai vollzogene

Vermählung geben bekannt

Renko Constapel und Frau

Eltern werden für ihre Kinder Loga , den 18. Mai 1938
haftbar gemacht .

Bernh . Luiting , Völien .

nette Oberwohnung Geiger (Bratschift),
( 3 bis 4 Zimmer ) auf [ ofort zu
vermieten .

Leer . L . Winckelbach ,
Grundstücks und
Hypothekenmakler .

Zu mieten gesucht

Zu mieten gesucht

kein Berufsmusiker , sucht Teils

nahme an regelmäßiger Haus
musik , am liebsten Streichquar
tett . Anfänger nicht erwünscht .

Anfragen unter £ 453 an die

OTZ , Leer .

väglich frisch : Spinat , 1 kg
15 Pfg . , 1 kg 25 Pfg . , 2½ kg
35 Pfg . , Rhabarber , Salat ,

5- 6-Zimmer-Wohnungen ,Ad.-Hitlerſtr.13oder

Mädchenein Einfamilienhaus
für Haus - und Gartenarbeit .

Derkanf am Freitag , 10 %/ hr
Döllenerfehn

Heute frische Rinderleber .
Frau Bernhardine Suerken , in leer oder nähere lmgegend . Aug . Graventein , Fleische und
Papenburg Hptk . livbs 28 . 1 Angebote unter £ 450 au diel Wurstwaren , Leer , Wilhelmstraße .

Auguste , geb . Kramer

Für die vielen Aufmerksamkeiten herzlichen Dank .

Steenfelderfehn , den 17 . Mai 1938 .

Heute abend 6 . 15 Uhr entschlief infolge Altersschwäche

unser lieber Vater , Großvater , Urgroßvater und Onkel ,

der Rentner

Gerjet Rippena
im Alter von fast 85 Jahren .

In tiefer Trauer , im Namen aller Angehörigen :

D . Gräffe und Frau , geb. Rippena

Die Beerdigung findet am Sonnabend , 21. ds . Mts .,
nachm . 2 Uhr in Steenfelde vom Sterbehause Steenfelder¬
fehn aus statt .



Phingwenir AlitzBlankesHeim!

Neue Gardinen

Vorhangstoffe

Kaffeedecken

Tischdecken

tragen viel zur Schönheit und Be¬

haglichkeit Ihrer Wohnung bei . Süchen

Xie sich jetzt unter den vielen schönen

Müftern unserer großen Lägne

atuous hübsches aus . Ofüalität und

Preise werden Ihnen gefallen ! !

KAUFHAUS

Gerhard
rottiup

vorm . Gerhd . de Wall

LEER

Bahnhof
ind

Heisfelder
str . 14 - 16

Die Zeit vor Pfingsten gehört im

Haushalt dem Großreinemachen !

Es sind die Tage , in denen der Hausherr sein Heim
fluchtartig verläßt . Die Begleiterscheinungen des großen
Reinemachens mögen unerfreulich sein , um so größer
ist die Freude , wenn dann zum Feste die Wohnung
blitzblank erstrahlt . Freilich verlangt die Reinigung der
Räume oft auch eine gründliche Erneuerung . Die Hand¬
werker sind um diese Zeit in vielen Häusern . Da wird

geweißt und gekalkt , tapeziert und dekoriert , Gardinen
werden aufgesteckt , und der Erker wird besonders liebe¬
voll ausgeputzt . Der Staubsauger brummt , es wird ge¬
wischt und gewaschen . Anschaffungen erweisen sich als
nötig , die man immer wieder hinausgeschoben hatte ,
und schließlich so nach einer guten halben oder
ganzen Woche zeigt sich das alte Heim im neuen
Gewande und man findet es wirklich gemütlich , soferr

man auch etwas angewendet hat .

-R

Die hiesige Geschäftswelt ist für den Großreinemache¬
trubel vorbereitet und erwartet die Hausfrauen , um
ihnen dienstbar zu sein . Gardinen und Wäsche , Farben ,
Lacke und Ausstattungsstücke und sonstigen Bedarf

kaufe man in den hier aufgeführten Geschäften .

Oft scheint die Wohnung düster und unfreundlich . Und
doch kann man sie mit wenigen Mitteln wohnlicher und
heller gestalten . Es kommt hier auf die Findigkeit an .
Wenn heute eine Hausfrau mit derartigen Sorgen zum
Fachmann geht , wird sie von diesem eine erschöpfende
Auskunft über die Möglichkeiten erhalten , die ihr zur
Verbesserung ihres Heimes zur Verfügung stehen .

Teppiche
Läufer

Vorlagen
Bettumrandungen
Steppdecken
Reformbetten

Unser großes Lager mit einer
Alübwahl , din nongen ihrer Diel .

seitigkeit und Preibwürdigkeit

auch Ihren Beifall finden wind

KAUFHAUS

Gerhard
Crottiup

vorm . Gerhd . de Wall

LEER

Bahnhof
am

und

Heisfelder¬

str . 14 - 16

Braune Seife 1/2 kg - . 23
Soda - . 06
Scheuersand " - . 10

Salm . -Terpentin -Seifenpulv . "
- . 50"Seifenflocken ·

5004530 Fußbodenlackfarbe BohnerbesenKokosbesen . . . - . 60 , - .45 , - . 30
Piasavabesen , dunkel , 5X12 .
Ofenrohrfeger . - . 75

4 . 90 , 3. 50 , 2 . 25 | Abseifbürsten - . 65, - . 35 , - 30 , - . 18 , - 10
1. 10 , - . 80 Fensterwascher . . 1 . 80 , 1. , - 85 , - 50

Ofenrohrlack , Silb . - . 38 , schwarz - . 25
Schrankpapier . . Rolle 5 Meter - . 20
Heftzwecken . Dose 144 Stck . 10
Wachstuch , Meter 2. 10 , 1. 80 , 1. 65 , 1 . 25
Balatum -Läufer Meter - ,85

Mop , mit Stiel
1 kg - Dose 1. 20 , 1/2 kg - Dose - . 65 Mopöl , große Flasche - . 50 , - . 25

-. 18 Teppichklopfer 1 -, - 85, - 65, -.50 Emaille -Weißlack Bohnerwachs , lose . 1/2 kg - . 60 , - . 45
Reibwachs , rot und weiß , Dose - , 20

1/2 kg - Dose - . 90, ½ kg - Dose - . 50 Möbelpolitur . . - .75 , - . 65, - . 50, - . 25

Pinsel Centralin-Balsam, Tube 0. 75, 0. 50

Deckenbürsten (Quasten ) 2. - , 1 - , - .75
Rokhaarbesen 3. - , 2 . - , 1 . 60 , 1. - , - . 75

- . 25

Kernseife . Riegel - . 30 , . 15 , - . 12
Aufnehmer - . 50, -. 45, - 35, - .25 Roßhaar -Handfeger 1. -, - 75, -.50
Abseiftücher - . 28 , - . 22 , - . 15 , - . 10 Kokos -Handfeger
Bohnertücher

D
- 40 , . 32 , . 25 | Leuwagen - . 50 , - . 45 , - . 30 , . 25 , - . 18 in allen Größen von - . 15 bis 1. 40 | Teppichbürsten

•

Stragula -Vorleger . . - .75, -. 54, -.35.
. . . . - .50 , - . 25 Kokosmatten

Seifenhaus , , Hansa " , Leer , Hindenburgstraße 24 , Ecke

Für den

Hausputz V
habe ich mir
allesgekauft

Farben

Waterberg & van Cammenga
Herd - und Ofenhaus

Für das

Lacke

Tapeten

Schablonen und Pinsel

Haargarn Teppiche und - Läufer

Kokos - Teppiche und - Läufer

Balatum - Teppiche , - Läufer

kaufen Sie immer in 1. Qualität und preiswert bei

und Vorlagen

0 1. - , - . 70 , - 50 , - .45

Rabatt in Marken

Wörde Lieferungfrei Hous

Egbert Wilts , Leer
2000000000000000000000000000000000 .

gemütliche Heim
Moderne Gardinen

Tischdecken

Teppiche

Läuferstoffe

Wachstuche abgepaßtund vomStück
Fertige und vorgezeichnete Handarbeiten in reicher Auswahl

Gustav Schowe , 3hrhove

Matratzen , Aufleger , Sofas , Couches ,
Chaiselongues , Sessel , Flurgarderoben ,
Einzelmöbel , sowie Kinderwagen

kaufen Sie vorteilhaft im

Wir bieten

für Ihr Seim

das Richtige !
Wir haben alles , was die Wohnung schön und behaglich

macht : Zweckmäßige Teppiche , Brücken , Läufer , Vorlagen ,

Fenster - Dekorationen , Gardinenstolle , Vorhangstoffe usw . in

ganz großer Auswahl , - Alles ist wirklich preiswert !

Moderne

Beleuchtungskörper
in großer Auswahl bei

Fr . Hoppe , Leer
Hindenburgstr . 33 , Anruf 2423

Matratzen : : Aufleger
Aufarbeiten und neu beziehen
von Polstermöbeln preisw . bei

Eberhard Schröder jr . , Detern

Lampenschirmein neuen

entzückenden Formen und Stollen

H. F . Rugo , Leer
Victoriahaus

C.F.ReuterSöhne, Leer. Betten
Möbelhaus Herm. Bakker , Jheringsfehn Kauft bei den Inserenten der OTZ !

Kleiderstoffe

Modewaren

Weißwaren

Berufsbekleidung

GardinenLechtreck
Manufakturwaren Leer , Hindenburgstraße 69

Ruf 2305

Ia Inletts

und Federn

preiswert bei

Fritz Jansen , Neermoor

Gardinen
Herren - , Damen¬

u . Kinder - Wäsche

Annahme von Ehestands¬

und Kinderreichenbeihilfen
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